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Französische UotigungspoLitik .
: : Karlsruhe , 23. Sept . „Man sucht niemand hinter dem

Ofen, wenn man nicht selber dort gesteckt hat "
, sagt ein deut¬

sches, dem Versteckspielen der Kinder entlehntes Sprichwort .
Eben die Gegenwart liefert uns wieder ein Beispiel , wie der
diesem Sprichwort innen wohnende Geist auf zahlreiche Ver¬
hältnisse des privaten wie des Volkslebens sich anwenden läßt .
Der ehemalige türkische Finanzminister Djavid soll einem fran¬
zösischen Journalisten in Paris , wo der Türke jüngst Anleihe¬
verhandlungen führte , gesagt haben , das einzige Heil für die
Pforte liege in einem rückhaltlosen Anschluß an Frankreich.
Nuu wäre es ja sehr begreiflich, wenn der Herr zum Vorteile
seiner Anleihe den Franzosen zuvor Honig um den Bart ge¬
strichen , und sich die für ihn herzlich-unverbindliche und noch
weniger seine Auftraggeber verbindende Meinungsäußerung
geleistet hätte . Aber nach französischen Meldungen sollte die
immer gern als übernervös dargestellte deutsche Reichsregierung
von der Auslassung so empfindlich getroffen sein , daß sie auf
der Stelle durch Herrn von Waugenheim in Konstantinopel Vor¬
stellungen erhoben habe.

Diese Pariser Nachricht ist natürlich erfunden und wird
von den deutschen Offiziösen mit der einfachen Kennzeichnung
„naiv " abgetan . Ihre doppelte Perftdie liegt ja auf der Hand :
einmal Deutschland bei den jetzt wieder selbstbewußter werden¬
den Türken ein Trachten nach Bevormundung anzudichten, dann
aber in den Pariser Finanzkreisen ein wirkliches oder ge¬
heucheltes Mißtrauen gegen die türkische wirtschaftliche Stärke
zu erzeugen, um zuletzt noch höhere Zinsen von den Eeldbedürf -
tigen herauszupressen. Jene Naivität erkennt nun der deutsche
Offiziosus vor allem in dem zeitlichen Zusammentreffen der
französischen Verdächtigung mit der Nötigung , welche tatsäch¬
lich gegenwärtig einer anderen Seite gegenüber von französi-
scher Seite geschieht .

Es heißt in der deutsche« Abwehr : Deutschlaud habe der
Türkei zu keiner Zeit eine Behandlung zu Teil werden lassen ,
wie sie im Augenblick Griechenland in der öffentlichen Meinung
Frankreichs erfahre . An einer anderen Stelle wird von dem
französischen Drucke auf Griechenland gesagt, daß er in seiner
Maßlosigkeit feines gleichen suche . Eine solche Sprache war an
der Zeit . Die ungemeine , der „Großen Ration " durch drei
Jahrhunderte wett verbretteter Franzosenvergötterung an-
erzogene Selbstüberhebung macht sich wieder einmal sehr be¬
merkbar.

'
König Konstantins Herz treibe ihn nach Potsdam ,

will man entdeckt haben, , nach Paris nur der kalte Verstand .
Da appelliert man an sein Bott , das Frankreich mit ganzem Her¬
zen, ganzer Seele und ganzem Eemöte liebe und suggeriert ihm
selbstverständlich genug, sich von dem Mann zu trennen , der
zwischen ihm und seinem Idol stehe . Der Herren Minister in
der Jlissotz-Stadt braucht man ja sicher zu sein. Ob die Grie¬
chen ein volles Bewußtsein der Anmaßung hcÄen , die in den
französischen Nötigungen enthalten ist?

Der Spaß des gnädigen Herrn.
Eine Nwelle von Dora v. Stockert - Meynert ,

(6 . Fortsetzung . ! « nchdrnckverboten

Inzwischen war der erstarrte Arkadij mtt dem Aufgebot
seiner letzten Kräfte drüben an dem vereisten Ufer empor¬
gekrochen und es zeigte sich , daß er auch dort Zuschauer gehabt
hatte , denn eine Gruppe galizischer Bauersleute war ihm
sogleich behilflich und beeilte sich , mit Fragen in ihn zu
dringen .

Da er aber kein Wort ihrer Sprache verstand , entschlossen
. sie sich , angesichts der goldenen Verschnürungen seines Rockes,
zu der wohlwollenden Handlung , ihm eine Pferdedecke umzu¬
werfen und ihn in das nächste Wirtshaus p führen , das zum
Glück nur wenige Schritte entfernt war . Denn seine Kleider
überzogen sich rasch mit immer starrer werdenden Eiskrusten,
so daß er kaum mehr imstande war , seine schlotternden Glieder
in diesem grausamen Panzer zu rühren . ;

In der Gaststube zog ihm die Wirtin sofort alles ab, was j
et am Körper hatte , und hüllte ihn in den Schlafpelz ihres
Mannes .

Keuchend trank Arkadij den Glühwein aus , der ihm
gereicht wurde , «nd sah mit starren , p Tod erschöpften Augen
vor sich hin .

„Mörder !" glühte es unausgesetzt durch den Nebel seiner
EÄxrnken, während er bis zum Kinn mit Federbetten bedeckt ,
am heiße« Ofen faß.

„Was hast du getan . Anseliger ? O . daß doch alles nur ein
Traum wäre !"

Lnaufhörlich sah er das verzerrte , blutüberströmte Gesicht
des armen Teufels von feinen Füßen liegen , der das Opfer der
allerersten Stunde seines glücklichen Tages geworden war , wel¬
chen ihm die Laune des Schicksals so hinterlistig vorgegaukelt
hatte , und er hätte am liebsten zu weinen angefangen , wenn
«icht so triefe Leute in der Stube sewesen wären , die beständig !

50 Jahre sind es jetzt genau her , daß ein erstes Mal fran¬
zösische Umtriebe in Athen zu dem Ziele fühtten , den deutschen
Prinzen , der als des Patrioten Ludwig Sohn nicht aufhötte ,
kerndeutsch zu fühlen , von seinem Thron herunter zu stoßen und
durch einen Sohn des Mannes zu ersetzen , den Napoleons Gunst
damals aus Kopenhagen einziehen ließ , der österreichisch-
preußischen Politik Verlegenheit zu bereiten . Die Franzosen
könnten sich am wenigsten beklagen, wenn auch wir jetzt ein
bischen aus unserem Schneckengehäuse den Kopf Herausstrecken
und ein Wort mitreden wollten in den Welthändeln . Haben
sie uns vor 43 Jahren das Beispiel gegeben , wie man den Frie¬
den sogar aufs Spiel fetzt , um ihrem spanischen Nachbar die
Berufung eines Königs nach eigener Wahl zu verwehren , so
glichen sie scheltenden Eraccchen, wollten sie Deutschland einer
vom Zaune gebrochenen llnfiiedlichkeit anschuldigen, sobald eg
den jetzt schwankenden Thron seines kaiserlichen Schwagers zu
stützen Miene machte gegen griechische Republikaner von Frank¬
reichs Gnade . Allein das ist natürlich eine spätere Sorge und
lediglich nach der Lebhafttgkeit unseres Interesses zu entschei¬
den . Einstweilen richtet sich der Berliner Wasserstrahl etwas
weniger lauwarm als sonst an die Pariser Adresse, dorthin , wo
man dem Balkanstaate mit dem Liebeswerben des Erlkönig «
an dem geängstigten Knaben naht : „And bist Du nicht willig ,
so brauch ich Gewalt .

"
Das Verhalten der Franzosen gegen ihren griechischen Gast

spottet aller Selbstverständigkeiten des guten Tones . Es ist
unerhött , daß einen halben Tag nach dem Austausch der
üblichen Begrüßungsformel zwischen dem Monarchen und dem
Präsidenten der Republik die doch wahrscheinlich von den
Ministern beeinflußte Presse den East der Republik wie einen
Knaben schulmeistern durste .

Die englischen Manöver .
vk . ^London, 23. Sept . (Privattel .) Die grptzen Herbst-

manöver eröffneten am Montag morgen bei schönstem Wetter ,
und die braunen und weißen Armeen begannen , ins Feld zu
rücken. Im Laufe des Vormittags kam die braune Kavallerie
mit den feindlichen Radfahrern an verschiedenen Punkten in
Kontakt und hatte gar keine leichte Arbeit , diese aus ihren
Stellungen p treiben .

Mehr als ein feindlicher Aeroplan rekognoszierte über der
braunen Armee, und auch das Armeelustschiff ,^Delta" kam
herbei , hatte aber nur wenig Glück. Ein Farman -Doppeldecker
und ein VlSriot -Monoplan der braunen Armee stiegen mtt
größter Schnelligkeit auf und der Doppeldecker überflog die
„Delta ", die er nominell durch Maschinengewehrfeuer voll¬
ständig zerstörte. Das Feuer wurde zwar nicht eröffnet , aber
die „Delta " kam in eine derarttge Lage, daß sie durch die
Schiedsrichter hör » de combat gesetzt trratöe.

Der Herzog von Eonnaught ist bereits am Montag abend
im Manövergelände eingetroffen , und der König und die
Königin werden am Dienstag erwartet . Generalmajor W . R.
Robertson wird den König begleiten .

Inzwischen wird auch wieder an neue Flottenmanöver »
diesmal im Mittelmeer , gedacht . Die Admiralität kündigt an ,
daß sie beschlossen habe , anfangs November ein Detachementder
ersten Flotte , bestehend aus einem Linienschiff des dritten

untereinander flüsterten und achselzuckend auf ihn sahen, bis er
vollends mutlos wurde . Sie nahmen zwar keinettei feindselige
Haltung gegen ihn ein , aber er fühlte sich instinttiv im Mittel¬
punkt für ihn höchst gefährlich«! Beratungen , und ihr Anblick
wurde ihm allmählich so qualvoll und widerwättig , daß er sich
samt allen seinen Kisten auf der Ofenbank umdrehte und den
Blick zum Fenster hinauswendete .

Da sah er in der Mitte des Stromes den Kahn , in welchem
mit abwartender Unbeweglichkeit der Soldat faß , und wußte
plötzlich zu seinem Schaudern , warum die Bauern einander
immer wieder den Zbrucz gezeigt hatten , als ob er ihnen zu¬
samt seinem fchmutziggrauen Master nicht schon lebenslang
bekannt gewesen wäre .

Gleichzeitig aber gewahrte er noch ein anderes Schiff, und
zwar von dem herüberen Ufer aus , auf den Kahn zurudern und
verfolgte mit wttdklopfendem Herzen, wie ein großer , stämmiger
Mann darin aufstand und dem Soldaten unter plumpen

'
Gestikulationen etwas zurief , was von diesem , nachdem er erst

j fein Gewehr von der Schulter genommen und schußbereit aus
seine Kniee gelegt hatte , in eindrucksvoller Weise beantwortet
werden mußte , denn der Mann blickte mehrmals unentschlossen
auf das Wirtshaus zurück und fuhr dann mit aufgeregten
Ruderschlägen wieder heimwärts .

Nun wartete Arkadij mit brennender Aufregung , daß auch
das Boot mit dem Soldaten umkehren werde, aber er trieb in
der Mitte des Stromes wartend weiter wie bisher , und der
Soldat setzte sich , sein von der Kälte rotaufgezogenes Gesicht
««beweglich dem ITfct zuwendend, wieder auf . seinen Platz
zurecht .

Nur daß seine Augen jetzt direkt die Fenster trafen , hinter
denen Arkadij wie eine gefangene Fliege saß und in seinem
gequälten Hirn mit fieberhafter Eile Pläne entwarf , wie er
sich am schnellsten in den Besitz seiner Kleider setzen konnte, und

! all den beobachtenden Blicken hier entfliehen , deren scheues
! Mißtrauen ihn nichts Gutes ahnen liek.

Geschwaders, den Kreuzern des ersten Geschwaders und den
leichten Kreuzern der dritten Flottille , zu einer Kreuzfahrt
ins Mittelmeer zu entsenden. Nach der Vereinigung mit
dem vierten Schlachtgeschwader bei Gibraltar sollen die Ma »
növer mit der Mittelmeerflotte im westlichen Teile des Mit¬
telmeeres abgehalten werden.

Nach Schluß dieser Aebungen werden die vereinigten
Flotten bis Alexandria kreuzen und verschiedene Häfen be¬
suchen. Die dritte Flottille » bestehend aus 16 modernen Tor¬
pedobootszerstörern . wird im Mittelmeere bleiben. Die Tor -
pedodootszerstörer, die sich gegenwärtig dort befinden , werden
nach England prückkehren.

Zur bevorstehenden Kandtagswahl in
Süden.

Karlsruhe , 24. Sq >t . Blättermeldungen zufolge soll
Oberlandesgerichtsrat Ludwig Maiuhard als reichsparteilicher
Kandidat für die Bezttke Karlsruhe 2 «nd Karlsruhe 4 in Aus¬
sicht genommen fein.

Es halten sodann am Donnerstag , de« 25. September ,
abends Uhr, in der Restauratton Köllenberger die ver¬
einigten liberalen Parteien des 44 . Landtagswahlkreises ihre
erste öffentliche Wahlversammlung ab , in welcher der von den
Nationalliberalen unterstützte Kandidat der Fortschrittlichen
Volkspartei , Herr Rechtsanwalt Dr . Eönuer , über die bevor¬
stehenden Landtagswahlen sprechen wird . Hierzu ist jeder¬
mann eingeladen , insbesondere machen wir unsere Leser im
44 . Wahlkreis auf das Inserat aufmerksam.

= Freiburg , 24 . Sept . In einer gestern abend stattgefun¬
denen Sitzung des Lokalkomitees der Freiburger Zentrums¬
partei wurde beschlossen, der morgen abend zufammentretenden
Vertrauensmännerversammlung folgende Kandidaten vorzu¬
schlagen : I . 18 . Wahlkreis (Freiburg -Stadt 1) Professor
Dr . Wirth , n . 19. Wahlkreis (Freiburg -Stadt 2) Oberbau ,
sekretär Gruninger , III . 20 . Wahlkreis (Freiburg -Stadt 3)
Rechtsanwalt Marbe . Im 14. Landtagswahlkreise Müllheim -
Staufen beschloß die Zenttumspartei den Gutsbesitzer und
Weinhändler Reymeyer als Kandidaten aufzuftellen.

- :- Lörrach, 24. Eept . Das Zentrum hat im Wahlkreis
Lörrach-Stadt den Arbeitersekretär Albett Kaiser als Land¬
tagskandidaten ausgestellt.

DaS Wahlvorspiel i« Rastatt .
BNC . Karlsruhe , 23. Sept . Zu den Vorgängen in Ra¬

statt erläßt die Ratioualliberale Partei Badens in der par¬
teiamtlichen „Badischen Nationalliberalen Correspondenz" die
nachstehende Erklärung :

„Da es nicht gelungen ist, die Zurückziehung der Kandi¬
datur Vogel p erreichen, und daher auch die Ratiouallibe -
ralen im Wahlkreis Raftatt -Stadt nicht zur Zurückziehung
der Kandidatur Riederbühl p bewegen sind , gibt der Engere
Ausschuß der Ratioualliberale « Partei Badens folgende Er¬
klärung ab : „Nach dem mtt der Fortschrittlichen Bolkspartei
abgeschlossenen Abkommen ist im Bezirk Rastatt -Stadt die
Kandidatur dieser Pattei schon im ersten Wahlgauge durch
die Ratioualliberale Partei zu unterstütze«. Im Gegensatz

Verzweifelt pckten seine Gedanken hin und her . Da bewog
ihn eine wachsende Bewegung unter den Anwesenden, sich der
Türe zuzuwenden, und er sah kaum den stämmigen Mann , der
im Boot mit seinen Verfolgern unterhandelt hatte , in . die
Stube treten , als ihn schon die Aeberzeugung befiel , daß er ver¬
loren sei.

Er streifte ihn aber nur mit finsterem Blick und fing gleich
an mit den anderen zu flüstern , wobei er mehrere Male seine
aufgequollenen Finger hob , als wenn er einen Preis aus -
drücken wolle.

Bis dahin hatte Arkadij deutlich wahrnehmen können, daß!
sich ein Teil der Beratenden gegen das , was er vorbrachte, ab¬
lehnend verhielt .

So wie er aber die Finger emporrichtete, fingen auch ihre
Augen an . bedrohlich zu glänzen , und nachdem er es da»
zweite Mal getan hatte , liefen die, die am entschiedensten die
Köpfe geschüttelt hatten , unverzüglich selbst in die Küche , um
Arkadij ? Kleider zu holen , die langsam über dem Herd tauten »!

Der Mann nahm sie ihnen ab und ttat zu Arkadij .
„Wollet Euch anziehen, Herr !" befahl er ihm in ge¬

brochenem Russisch.
Arkadij erblaßte bis in die Lippen.
„Was habt Ihr vor mit mir ? " stammelte er.
„Fragt nicht , sondern kleidet Euch an !" entgegnete der

andere , ohne seine Sttmme zu erheben. Trotzdem war es
Arkadij , als ob er ihm sein Todesurteil künde .

Wie ein Rasender fuhr er auf und fing cm mit ihm zur«
ringen . Da fielen sie alle über ihn her , rissen ihm den Pelz
von den Schultern und zwangen ihm trotz seiner verzweifelte «
Gegenwehr , die dunstenden Kleider auf den Leib.

Nur die Sttefel erspatten sie ihm, weil sie ihm früher die
Füße gebrochen haben würden , ehe sie sie in das triefnaffe
Leder gebracht hätten .

Er hatte sie aber auch nicht notwendig , denn vier von
ihnen packten ihn mtt dem Keuchen hungriger Tiere auf di»



Seite 2 Badische Presse
oazu haben die Nationalliberalen Vereine in Rastatt einen
Kandidaten ausgestellt und halten an ihm fest. Dieser Kan¬
didat kann nicht als Kandidat der Nationalliberale « Partei
anerkannt werden . Wir fordern deshalb die Anhänger nn-
serer Partei aus, ihre Stimme dem Kandidaten der Fort¬
schrittlichen Bolkspartei . Herrn Stadt rat Dr . Vogel, zu geben."

Die BerufSftellnug der Landtags -Kandidaten.
Rh . Aus Baden , 23 . Sept . Ein Karlsruher Mitarbeiter

der „Kölnischen Zeitung " macht den badischen Parteien den
seltsamen Vorwurf , daß bei der Kandidaten -Aufstellung außer
der Großindustrie und dem Großhandel auch der Beamten ,
und Lehrerstand „fast ganz unberücksichtigt geblieben" sei
Demgegenüber sei darauf hingewiesen, daß sich unter den na -
tionalliberalen Kandidaten 3 Professoren, 1 Hauptlehrer ,
2 höhere Forstbeamte , 1 Oberamtsrichter , 1 Bibliothekar
1 Arzt , 1 Stratzenmeister und 1 Eisenbahnbeamter befinden
Unter den fortschrittlichen Kandidaten ist 1 Professor , 1 Ober¬
lehrer , 1 Handelslehrer , 1 Hauptlehrer , 1 Assessor, 1 Zucht¬
inspektor und 1 Justtzsekretär . Das Zentrum hat u. a.
3 hohe richterliche Beamte , 2 höhere Eisenbahnbeamte , 1 Be-
zirkstierarzt , 1 Revisor , 1 Stationskontrolleur und 1 Haupt «
lehrer als Kandidaten aufgestellt . Sogar die Konservativen
haben einem Oberamtmann und einem Justizsekretär Kandi¬
daturen überttagen .

Aber auch die Industrie ist doch etwas besser berückfichttgt
worden, als das Kölner Blatt meint . Die Nationalliberalen
zählen unter ihren Kandidaten nicht bloß einen Fabrikdirek¬
tor , sondern auch noch einen Fabrikanten , einen Buchdruckerei¬
besitzer und einen Mühlenbefitzer, die Fortschrittler haben eben¬
falls einen Fabrikanten , das Zentrum hat einen Fabrikanten
und einen Druckereidirektor und die Sozialdemokratie einen
Druckereibefitzer und einen Dmckereidirektor als Kandidaten
ausgestellt. Außerdem finden wir unter den Kandidaten an
Handwerksmeistern : bei den Nattonalliberalen 2, bei den
Fortschrittlern 4, beim Zentrum 3 und bei den Sozialdemo¬
kraten 8. Kaufleute wurden von den Nattonallibemlen 2,
von den Fortschrittlern und den Sozialdemokraten je 1 aufge¬
stellt, Rechtsanwälte von den Fortschrittlern 6, vom Zen¬
trum 2, von den Konservativen 1 und von den Sozialdemo¬
kraten 2.

Tages -Run- fchau .
Deirtfckes Reick .

= Berlin , 23 . Sept . (Tel .) Der „Rorbd . Avgem . Ztg ." geht
folgende Mitteilung zu :

„Durch die umfangreiche Heeresvermehrung in diesem Jahre
haben sich die Vesörderungsverhältnisse der Offiziere, wie auch au» der
AllerhöchstenKabinettsoäer vom 10. ds . Mts . ersichtlich ist, bedeutend
günstiger gestellt. Hierdurch sind auch bei unseren afrikanische« Schutz¬
truppen wesentliche Veränderungen eingetreten und dementsprechende
Verschiebungen notwendig Am 1 . Oktober ds. Jrs . verfügt die Schutz¬
truppe für Deutfch-Oftafrika über 25, für Deutfch-Südroestafrika über
22 und für Kamerun über 20 Hauptleute . Es müssen deswegen , da für
diese Schutzttuppen nur 17, 13 und 15 Hauptleute zuständig sind, in
allernächster Zeit aus etattechtlichen Eründen aus der Schutztruppe 8,
9 und 5 Hauptleute oder in Hauptmannsstellen befindliche Majore
ausscherden und in die Armee zurücktreten.

Zur Tagung der Berufsvormünder .
f= Stuttgart , 22. Sept . (Tel .) Die 8. Tagung deutscher Berufs -

oornmnder nahm heute zunächst den Jahresbericht des Archiv»
deutscher Berufsvormünder von Prof . Dr . Klumker-Frankfurt a . M .
entgegen . Ueber die Frage der Stellung der Berufsvormundschaften
gegenüber Gerichten und Polizei referierten Amtsgerichtsrat Dr.
Levi-Frankfurt a . M . und Bürgermeister Dr . Franke -Neiffe. E»
wurde eine vollkommenere, einheitlichere oder gleichmäßige Regelung
des Rechtshilfeverkehrs zwischen den deutschen Gerichten und Ver¬
waltungsbehörden sowie zwischen den Verwaltungsbehörden unter¬
einander gewünscht, ferner «ine einheitliche oder gleichmäßige Rege¬
lung des Meldewesens in Deutschland zur besseren Wahrung de»
Unterhaltsansprüche gegenüber dem unehelichen Vater . Dr . Pollicx
keit -Frankfurt a . M . referierte über Fürsorge für wandernde Jugend¬
liche vom Standpunkt des Vormundschastsrechts.

Denn Reichsamt des Innern soll angeregt werden , in dem Gesetz¬
entwurf über die reichsgettchtliche Regelung der Wanderfiirsorge be¬
sondere Bestimmungen über die jugendlichen Wanderer vorzusehen
und Grundsätze über den gegenseittgen Kostenersatz der Bundesstaaten
untereinander aufzustellen. Nachmittags fand eine Mitgliederver¬
sammlung der Archivs deutscher Berufsvormünder statt . Zur Erörte¬
rung stand die Frage der gegenseitigen Unterstützung der Berufsvor -
mundschasten.

Krankrekck .
= Rambouillet , 23 . Sept . (Tel .) Der Präsident der Repn -

bkik und Fra » Poinears sind hier eingetroffen .
!— Vichy , 24 . Sept . (Tel .) Der russische Minister des

Auswärtigen , Safoaow , ist hier eingetroffen .

Arme und trugen ihn wieder hinunter ans Ufer . Dort schau¬
kelten ste den Schreienden ein paar Mal kräftig hin und her
und warfen ihn in weitem Bogen aufs neue in das Master .

Unter flehenden Beschwörungen suchte er sich an ihr Ufer
zurückzuretten, aber selbst , wenn sie seine Schreie verstanden
hätten , hätte ihnen das , was er ihnen an himmlischen Be-
lohnvngen in Aussicht stellen konnte, die 500 Rubel nicht auf¬
gewogen, die ihnen der Soldat für feine sofortige Auslieferung
versprochen hatte .

Sie stießen ihn daher jedesmal erbarmungslos wieder mit
Stangen zurück, so oft er zu ihren Füßen nach einem Halt grei¬
fen wollte , bis ihn die ttäge Strömung tiefer in das eisige
Flußbett zog.

(Fortsetzung folgt .)

Kleine Deilnng.
B Neues von der Umwandlung der Elemente . Bor etwas mehr

als einem Jahre erregten die Versuche der drei englischen Gelehrten
Ramsay , Collie und Patterson über die Umwandlung von Elementen
berechttgtes Aufsehen, stießen aber zugleich auf Zweifel : die Elemente
Helium und Neon, die sie durch Umwandlung aus Wasterstoff erhalten
haben wollten , fo wandte man ein , hätten sich in den Glaswandungen
oder den Metallteile « der Apparate befunden, in denen die Umwand¬
lung vor sich gegangen fein sollte. Sir William Ramsay hat nun die
llmwandlungsversuche nachgeprüst und dabei diese vermuteten Feh¬
lerquellen ausgeschaltet . Sein Ergebnis , eine volle Bestätigung der
im vorjechre ausgefühtten Bersuche,hat er soeben in Rom auf dem
Kongreß der chemischen Gesellschaft vorgetragen . Tatsächlich wird
nach seinen neuesten Untersuchungen im Vacuum unter dem Einflüsse
der Elekttizität Wasterstoff in Helium umgewändelt . Die Entstehung
de» Neons dagegen ist noch etwas zweifelhaft , denn dieses Gas bildet
sich nnr , wenn auch Sauerstoff anwesend ist. Gleichzeitig ttat Ram¬
say mit einer neuen Umwandlung von Elementen hervor , die auf
ganz ähnliche Weise vor sich gehen soll : er verwendet dabei eine Ka¬
thode aus Aluminium und eine Anode aus dem gleichen Metall , die
jedoch «rtt ein« Schwefelschicht überzogen ist. Laßt er nun den elek-
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Italien .
— Mailand , 23 . Sept . (Tel .) Die internationale Konferenz der

Alkoholgegner hat beschlosten , den nächsten Kongreß im Jahre 1915
in Rew -Jersey abzuhalten .

Enaland .
e= London, 23 . Sept . (Tel .) Der Schaden, der durch den

von Anhängerinnen des Frauenstimmrechts angelegten , schon
gestern gemeldeten Brand der Irrenanstalt in Seaforth der
Liverpool verursacht worden ist , wird auf 1600 088 Marl
geschätzt.

Amerika.
Die Eisenbahnpolitik Brasiliens .

== Buenos Aires , 23. Sept . (Tel .) Bei der Verhandlung
der Interpellation betreffend die Eisenbahnpolitik der Regie¬
rung versicherte der Minister der öffentlichen Arbeiten , daß
man fest entschlossen sei , für den Schutz des fremden Kapitals
zu sorgen. Der Zukunft der Staatsbahnen erscheine ihm voll¬
kommen gesichert. Gegen eine etwaige ungesetzliche Fusion
werde er die notwendigen Maßnahmen ergreifen .

Der Finanzminister erklätte , die Haltung der Eesellschaf .
ten werde dem Kredit des Landes nicht schaden . Der Abgeord¬
nete Eastille griff die Politik des früheren Ministers der öffent¬
lichen Arbeiten Ramos -Majia an , wurde aber während seiner
Rede von einem schweren Unwohlsein befallen . Der radikale
Deputierte Araya brachte mehrere den Betrieb und die Kon¬
zessionsdauer der Eisenbahngefellschaften betreffende Gesetz¬
entwürfe ein und verlangte die Ernennung einer parla ,
mentarischen Kommission zur Untersuchung der Anwendung
des Gesetzes betreffend die Konzessionen der Eisenbahngesell¬
schaften .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich mit Höchster

Entschließung vom 11 . September 1913 gnädigst bewogen gefunden,
den von der evangelischen Kirchengemeinde Tutschfelden gewählten
Pfarrverwalter Karl Walter in Tutschfelden zum Pfarrer daselbst zu
ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich mit Höchster
Entschließung vom 15 . September 1913 gnädigst bewogen gefunden,
den von der evangelischen Kirchengemeind« Pforzheim gewählten
Pfarrer Friedrich Höflich in Mannheim -Neckarau zum Pfarrer der
Sedanpfarrei in Pforzheim zu ernennen .

Das Ministerium des Großh. Hauses , der Justiz und des Auswär¬
tigen hat unterm 18 . Juli 1913 den Justtzsekretär Ludwig Sackner
beim Amtsgericht Mannheim zum Amtsgettcht Waldshut und unterm
31. August 1913 den Justtzsekretär Karl Waldvogel beim Amtsgettcht
Tauberbischofsheim zum Amtsgettcht Mannheim versetzt .

Das Großh . Ministerium des Innern hat unterm 15 . September
1913 den Eewerbefchulkandidaten Otto Leber in Rastatt zum Gewerbe¬
lehrer in Pfullendorf ernannt .

Durch Entschließung des Großh . Ministeriums des Innern vom
18. September 1913 wurde Bauinspektor Paul Walther in Waldshut
zur Wasser- und Straßenbauinspektton Donaueschingen versetzt und
mit der Verwaltung der Vorstandsstelle dieser Inspektion bettaut .

Das Ministerium des Innern hat unterm 20 . September 1913 den
Oberverwaltungssekretär Hermann Schmitt beim Oberverficherungs-
amt Mannheim zum Bezirksamt Mannheim versetzt .

Das Großh. Ministettum des Innern hat unterm 22 . September
1913 den Registrator Heinrich Walter beim Bezirksamt Mannheim
zm» Oberverstcherungsamt Mannheim versetzt .

Badische Chronik.
ft- Ettlingen , 24 . Sept . Die diesjährige Schlußubnng der Frei¬

willigen Sanitätskolonne , mit der Feier des 15 jährigen Bestehens des
Kolonne verbunden , erbrachte den Beweis , was mit Fleiß und Aus¬
dauer zu erreichen ist . Die gestellte Aufgabe lautet , daß in einem
bei Ettlingen stattgefundenen Gefechte die vorrückenden Truppen ihr
Sanitätspersonal mitgenommen haben und so die hiesige Sanitäts¬
kolonne veranlaßt ist , für die zurückgebliebenen Verwundeten zu
sorgen. Da die verfügbaren Lazarette hier nicht ausreichten , muß ein
Teil der Verwundeten mit der Bahn weiterttansportiert werden.
Mit militärischer Pünttlichkeit begann die Uebung zur festgesetzte«
Zeit um 2Vt Uhr . Von auswärtigen Kolonnen waren vertreten .
Bergzabern , Germersheim , Annweiler , Laadau , Kandel , Karlsruhe
Wiesloch, Mannheim , Heidelberg , Gernsbach, Baden , Durlach , Mühl ,
bürg , Langensteinbach, Ittersbach ufw . Das Gesichtsfeld war im
Walde am Kreuzelberg beim Rehbänkle gedacht . Herr Stabsarzt Dr ,
Pertz von Karlsruhe , Vorstandsmitglied des badischen Landesver¬
bandes vom Roten Kreuz, nahm die Prüfung der Verbände vor und
examinierte dabei die Mitglieder der Kolonne . Das Verladen der
Verwundeten in die bereitstehenden Eisenbahnwagen vollzog sich
ebenso schnell und sicher wie vorher das Verbringen der Verwundeten
nach dem Lazarett . Die Krittk , die nach Beendigung der Uebung sei«
tens des Herrn Dr . Pertz abgehalten wurde , stellte der Kolonne selbst,
deren Leiter Herrn Dr . Heraucourt dem Kolonnenführer Herrn Ruf,
sowie überhaupt allen Kolonnenmitgliedern das denkbar beste Zeug,
nis aus . Zu dem Bankette , das um 8 Uhr im „Erbprinzen " begann ,

hatten stch die Kolonnenmitglieder nebst einer großen Zahl von
Gästen eingefunden . Herr Kolonnenführ « Ruf nahm im Laufe de»
Abends Veranlassung , die Geschichte der Kolonne vorzuttagen und
ihrem ärztlichen Leiter , Herrn Dr . Hsraucoutt . die rttch verdiente An,

*u zollen. An Auszeichnungen worden »« liehen : für
9jahnge Dienste Dr . Heraucourt und Mackert Ad ., für 15jähttge
Leuste Vögele, Kenn , Jäger E .. Rauch Xav .. Kuhnle A . , Sifele Jull ,
Gleißle W . und Ruf , Kolonnenführer .

-L Mannheim , 24 . Sept . Der Stadtrat beschloß die An¬
schaffung weiterer 25 Motorwagen für die elektttsche Straßen¬
bahn und bewilligte dafür 412 500 Mark . — Z« dem in der
Presse befürworteten zweigleisigen Ansba « der Rhein -Hardt «.
Bahn äußert sich der Stadtrat dahin , daß Vorbedingung de»
zweigleisige Ausbau der der Stadt Ludwigshafen gehörigen
Lipie Ludwigshafen -Oggersheim auf der Strecke Rotes Kren »
Oggersheim sei.

1. Mannheim, 24 . Sept . (Privattel .) Der verband Süd
westdeutscher Industrieller hat unter seinen Mttgliedern ein»
Rundfrage veranstaltet wegen Beschickung der Weltansstellnn »
von San Franziska . Nach dem Ergebnis der Rundftage haben
sich die Mitglieder fast einstimmig gegen die Beschicknng der
Ausstellung ausgesprochen.

1. Mannheim, 24 . Sept . (Priv .) Abs heute früh um
6I/2 Uhr ein Kriminalschutzmann einen ledigen Kutscher ans
Säckingen im Aufträge des Großh. Amtsgettchts zum Straf¬
vollzug verhaften wollte , gab der Kutscher auf den Beamten 3
scharfe Revoloerschüsse ab , die jedoch glücklicherweise fehl¬
gingen . Mit Hilfe eines zweiten Beamten gelang es dann ,
den Renitenten zu verhaften .

3b Mannheim , 24 . Sept . Auf der Altriper Kirchweih
wurde der Maurer Johnson aus Eppelheim von Burschen aus
seiner Heimatsgemeinde totgeschlage«.

$ Leutershausen (A . Weinheim ) , 24 . Sept . In der Rächt
von Sonntag auf Montag gabs hier am Bahnhof eine Schlä¬
gerei . Der verheiratete , 35 Jahre alte Fabrikarbeiter Jakob
Dörr von hier erhielt einen Schlag auf den Kopf und 4 Messer¬
stiche. Feftgenommen wurden drei Burschen aus Heddesheim

<2 Hemsbach (A. Weinheim ) , 24. Sept . Nachdem vor¬
gestern noch hier die Kerwe gefeiett worden war , erscholl in
vorletzter Nacht plötzlich Fenerliirm . Scheuer und Stallung
des Adlerwirts Jakob Müller brannten nieder , wodurch ein
Brandschaden von 3000 Mark entstand . Merkwürdigerweise
ist auch in de« Jahren 1911 und 1912 zur Kerwe hier je
ein Brand ausgekommen.' Man hat aber bischer keinen An¬
halt , ob Brandsttftung vorliegt ,

1b Bucheu. 24. Sept. Die goldene Hochzeit feiern die Ehe¬
leute Wilhelm Fertig . Das Jubelpaar ist zusammen 150
Jahre alt .

oh . Baden -Baden , 24 . Sept . Ein trauriges Familien ,
drama hat stch gestern dahier abgespielt . Die von ihrem
Manne getrennt lebende Heinrich Waibel Ehefrau versuchte
sich und ihr 11 Jahre altes Kind mittelst Leuchtgas zu ver¬
giften . Als die Hausleute die Frau Waibel gestern vormit¬
tag zur gewohnten Zeit nicht zu sehen bekamen, auch von dem
Kind nichts zu hören und zu sehen war , schöpften sie Verdacht,
daß etwas passiert sei. Als auf Klopfen die Wohnung nicht
geöffnet wurde , lich man die Tür durch einen Schlosser ge¬
waltsam öffnen . Den Eintretenden bot sich ein schrecklicher
Anblick . Das elfjährige Kind der Frau Waibel war bereits
tot , die Frau Waibel selbst gab noch Lebenszeichen von sich.
Sie wurde sofort ins Krankenhaus überführt und die ange-

stellten Wiederbelebungsversuche waren von Erfolg begleitet .
Wie man hört , sollte sich die Frau Waibel wegen einer ge¬
ringfügigen Sache gestern vor dem hiesigen Schöffengericht
verantworten . Aus Furcht vor Strafe oder aus Scham scheint
sie den Entschluß gefaßt zu haben, mitsamt ihrem Kinde aus
dem Leben zu scheiden. Nun wird sie sich wohl wegen Mor¬
des , begangen an ihrem eigenen Kinde , zu verantwotten
haben .

$ Langenwinkel (A. Lahr ) . 24 . Sept . Heute feiert hie»

Joh . Georg Bühler mit seiner Ehefrau geb. Lukas das Fest der
goldenen Hochzeit. Bühler ist gegenwärtig 78 und feine Frau
74 Jahre alt .

□ Murg (A. Säckingen) , 24 . Sept . I « der Alkohollaun «

gttff ein Bandweber in einer Wirtschaft nach einer Flasche, di«
mit Schwefelsäure gefüllt war . Er trank davon in de«

Meinung es fei Bier und zog sich schwere innere Verbrennun¬
gen zu . Es ist fraglich, ob der Mann am Leben erhalten « er¬
den kann.

£ Donaueschingen. 24 . Sept . Der hiesige Stadtpfarrer Dr.
Fenrstein ist schwer erkrankt. Er mußte in die chirurgische Klinik

nach Freiburg verbracht werden.

irischen Strom zwischen Anode und Kathode in verdünntem Wasser¬
stoffgase wirken, so entstehen weder Helium noch Neon, sondern es
bildet sich Argon , und wenn man anstelle des Schwefels das nahe
verwandte Element Selen verwendet , bildet stch Krypton , wie das
Spektroskop nachweist. Diese neuesten „Umwandlungen von Elemen¬
ten" sind mit dem gleichen Zweifel ausgenommen worden , wie alle
bisherigen , und man erhebt gegen ihre Richtigkeit ähnliche Einwände ,
wie gegen die früheren Umwandlungen . Es ist möglich , daß die Ele¬
mente, die nachher spektroskopisch nachgewiesen worden find , tatsächlich
neu entstanden find , wahrscheinlicher aber ist es nach der Ansicht vieler
Chemiker, daß sie schon vorher in den verwandten Stoffen vorhanden
waren , und durch die elektrische Behandlung aus diesen befreit wor¬
den sind . Den Beweis zu führen , daß weder das Glas noch der Schwe¬
fel oder das Selen Argon ode . Krypton enthielten , ist sehr schwer .
Einen „quantitativen Beweis " für die Umwandlung der Elemente
glauben Collie und Patterson gefunden zu haben , die ihrerseits die
Umwandlungsversuche auch nachgeprüft und dabei die Fehlerquellen
ausgeschaltet haben . Rach ihren Angaben nimmt der Wasserstoff in
der Glasröhre nachweisbar ab , und dies spräche allerdings dafür , daß
er umgewandelt wird .

f . Wie das Wirthfche „Fernlenkboot " gelentt wird . Das ge¬
heimnisvolle Fernlenkboot auf dem Wannsee wird ohne Bemannung
aus der Ferne durch elektrische Wellen gesteuert. Wie — das war
bisher unbekannt . Nach einer Mitteilung der „Naturwissenschaftli¬
chen Wochenschrift " hat nun Dr . Wirth mitgeteilt , welche Mechanismen
die elektrischen Wellen , die Steuerung und die Beleuchtung des Fahr¬
zeuges regeln . Es sind nämlich auf dem Bord des Schiffes 6 kleine
Elettromotoren ausgestellt, mit denen Wirth 6 verschiedene Funktio¬
nen auslösen kann. Jeder von diesen Elekttomotoren , betätigt , wenn
sein Stromkreis längere Zeit hindurch geschlossen bleibt , einen Schal¬
ter und löst damit die betreffende Funktion aus . Ist der Stromkreis
eines Motors nur ganz kurze Zeit geschloffen, bleibt die Funktion un-
ausgelöst . Werden vom Lande her Aetherwellen ausgesandt , so dreht
sich auf dem Boot , durch den entstehenden lokalen Stromabschluß ein
Schalttad , das 6 Schaltscheiben hat , mit denen einer der Elektromo¬
toren nach dem anderen eingeschaltet werden kann . Blttbt das Rad
längere Zeit , etwa eine Viertelminute , stehen , so wird die gerade ein¬
geschaltete Funktion ausgelöst . Da man nun durch rasches Hinüber¬

gleiten von einer Schaltstelle in die andere die im Augenblicke nicht

gewünschten Funktionen auslassen kann, vermag man die tatsäch¬
lichen Wirkungen in jeder beliebigen Reihenfolge auf einander fol¬
gen zu lassen. Wirth arbeitet also nicht, wie angenommen wurde,
mit verschieden abgestimmten Wellen, sondern mtt zuverlässigen
mechanischen Apparaten .

ngc . „Tango-Farbe" — die Modefarbe des kommenden Winter».
Es liegt im Wesen der Mode , immer Schtttt zu halten mtt der Zeit¬
geschichte. Was bliebe von der Mode übrig , wenn sie nicht „aktuell"

wäre ? Mit Vorliebe entlehnt sie daher die Bezeichnungen für ihre
Einfälle und ihre Launen den Menschen und den Dingen , von denen
man gerade am meisten spricht . In den letzten Jahren vor dem großen
Kriege mit Deutschland war „Bismarck-Brann " in Patts di« Mode¬

farbe für Kleider , Shawls , Hüte , Handschuhe nick» noch viele andere

Dinge , die zum Staat der Frau gehören. Unsere Generation spricht
nicht mehr viel von Bismarck : es gibt federgewandte Jünglinge , die

ihn für überwunden und abgetan erklären . Umsomehr aber spricht
man gegenwärtig vom Tango , und es ist sch «ü>e, daß e» stch nicht sta¬
tistisch feststellen läßt , wie oft der Rame dieses ans den Berbrecher-

kneipen Argentiniens in die europäischen Salons verpftanzttn Tanzes
täglich ausgesprochen wird . Die „Tango -Farbe " wird also die Mode¬

farbe des nächsten Winters fein, zu dem unsere Damen sich znr Stunde
bereits rüsten . Es ist ein sattes , mattes Rot , dessen Schattiernng un¬
gefähr die Mitte hält zwischen dem Erdbeerrot , da» man in dev
Schneiderfarbe „Fraisefarbe " nennt , und dem Kupferrot , mib e» ist
nicht zu leugnen , daß es eine schöne, dem Auge wohlgesAUge Fardej
ist . Man wird in diesem Winter ganze Abendkleider und Abeiümräw-
tel in der Tango -Farbe sehen , man wird der Tango -Farbe ab« auch
sozusagen in kleinerem Format begegnen . Namentlich Gürtel in den
Tango -Farbe werden sehr beliebt sein , hauptsächlich ans fchvxuyenl
Kleidern und weißen Spitzenblusen getragen und a«f de« Rücke«
mit einer breiten „Geisha- Schleife" geschlossen werden . Weshalb ge-,
rade diese Farbe „Tango -Farbe " heißen muß , — dafür bleiben dick
Modeschöpfer uns die Erklärung leider schuldig . . . .

f . Ein 61 Jahre lang « Roma ». Es ist durchaus kein Scherz
sondern die reine Wahrheit , daß soeben ein Roman vollendet ssk!
dessen Anfang im Jahre 1852 erschienen ist ; in den 81 Jahr « , übet!
die das Erscheinen des Romanes sich « streckt, sind dvnHchvtttllch ftotf
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£5 Liptingen (A . Stockach ) , 24 . Sept . Die Frau des Land -

. wirts Fidel Breinlinger trank aus Versehen statt aus der Most¬
flasche aus einer solchen , in der sich Lysol befand , und erlitt

, schwere Verbrennungen. Dem Arzt gelang es aber , die Frau
'

zu retten.
A Ueberlingen, 24 . Sept . Die am 4. August 1913 in Zürich

verstorbene Frau Sophie Munding-Beck hat für den Münster¬
bau hier testamentarisch ein Legat von 10 003 Mark vermacht.

. x Adelsreute (A. Ueberlingen) , 24 . Sept . Bürgermeister
Keller ist auf Ansuchen von dem Dienst als Steueraufseher we-

- gen Krankheit und hohen Alters enthoben worden .
) ( Komstauzs, 24 . Sept . Durch den Zusammenbruch der

Romanshorner Bank , deren Direktor sich erschosien hat, wer»
den auch viele badische Einleger betroffen . Wie hoch die

- lleberschuldung der Romanshorner Bank ist und mit welcher
Summe badische Einleger betroffen werden , ist noch nicht be>

• kan nt.
• Konstanz , 24 . Sept . Seinen Verletzungen erlegen ist der

am vergangenen Donnerstag in Kreuzlingen von dem Italiener
Zanini Crifpini durch Messerstiche" schwer zugerichtete Emil
Zoos. Der Täter konnte noch nicht verhaftet werden .

Oevfastmlttttoett «nd Kougrefte .
ft> Karlsruhe , 24 . Sept . Zur Hauptversammlung des Verbandes

der Rechtsauskunftsstellen sind bereits zahlreiche Anmeldungen ein-
gegangen ; auch Vertreter des Auslandes werden teilnehmen , darun¬
ter der Präsident der amerikanischen Rechtsschutzeinrichtungen (Legal
and Society ) , der erst kürzlich wegen seiner grohen Verdienste um den
Rechtsschutz durch Verleihung des Ehrendoktors ausgezeichnete Herr
Arthur v. Briesen . Vom Rechtsschutzverbande für Frauen ist für di«

„ Hauptversammlungfolgender Antrag eingebracht worden : „Der Der-
^ band der deutschen gemeinnützigen und unparteiischen Rechtsaus¬

kunftsstellen möge mit dem Rechtsschutzverband für Frauen dahin
« beiten , daß in gewisse Verträge , wie z. B . Mietsvertrag und Dienst .

' vertrag , die Bestimmung ausgenommen wird : etwaige daraus sich er>
■ gebende Streitigkeiten find , wenn nicht endgültig , foodoch vorläufig

vor die Rechtsauskunfts - oder Rechtsschutzstelle zu bringen ." Der An¬
trag dürfte bei der Behandlung des Themas „Die Bedeutung de»
gemeinnützigen Rechtsauskunft für den Rechtsfritt »en" zur Erörterung
kommen .

X Rastatt , 24 . Sept . I « der am Samstag stattgehabten Ver¬
sammlung des Verbandes der badischen Gemeinde- «ud Ortskranken -
kasienrechner wurde u. a . beschlosien , die Verbandszeitung „Bad .
Gemeinderechner" und das Organ des Amtsrevisorenverbandes und
des Bürgermeisterverbandes „Gemeindezeitung" in eines zu ver¬
schmelzen .

M Donaueschingeu, 24 . Sept . Der 7. Bezirkstag des Bundes der
gepr. Post - «nd Telegraphensekretär « und Obersekretäre der Reichs-
post- «nd Telegraphenverwaltung des Bezirkes Konstanz tagte am
Sonntag hier . Von Freiburg , Konstanz, Offenburg , Waldshut , Sin¬
gen usw . trafen die Teilnehmer in respektabler Zahl mit den Vor¬
mittägigen ein . Auch die Herren Postmeister des Bezirks waren
zahlreich vertreten . Um * 11 Uhr gings zum Besuche der Fürstl .
Brauerei unter Führung des Herrn Braumeisters Herbst. Um 11 .15
war Besichtigung des städtischen Kur - und Solbades vorgesehen, aber
diese Zeit verstrich. Run ging man direkt ins Lamm , wo das Mittag -
esien bestellt war . Ganz besonders angenehm wurde eine Aufmerk¬
samkeit des Derkehrsvereins empfunden , welcher jedem der Herren
ein mit Bändern in den Donaueschinger Stadtfarben geschmücktes
Fläschchen mit Donaueschinger Sole während des Esiens überreichen
ließ. Rach dem Esten wurde ein Rundgang durch die Stadt gemacht.
Um 3 Uhr begannen die geschäftlichen Beratungen , die sich bis nach
8 Uhr hinzogen. Zum Schluß hob der Vorsitzende , Herr Postsekretär

.« • Erundler -Konstanz, nochmals die liebenswürdige Gastfreundschaft der
Fürstl . Brauerei und des Derkehrsvereins hervor und beauftragte
den hiesigen Vertreter des Bundes , Herrn Postsekretär Vogel , Dol¬
metsch des Dankes zu sein. Erst die letzten Abendzüge entführten die
Teilnehmer , deren Zahl im Laufe des Nachmittags auf 40—50 an¬
gewachsen war .

t . Kandern (A . Lörrach) , 4. Sept . Am Sonntag fand im „Kranz "
in Malsburg der Abgeordnetentag des Militärgauverbandes statt , der
sehr gut besucht war . Die Verhandlungen leitete der Eauvorsitzende
Herr Kaufmann Zandt -Kirchen ; fie nahmen einen guten Verlauf .
Während des Mittagessens , das ebenfalls im „Kranz" stattfand ,
wurden mehrere Reden gehalten , u . a. von Herrn Oberst Tiergärtner -
Karlsruhe , der vom Berbandspräsidium erschienen war .

Bo « der Maul , «nd Klauenseuche .
LL Karlsruhe, 24 . Sept . Nach der amtlichen Nachweisung

über den Stand der Maul - und Klauenseuche in Süddeutschland
-> am 15 . Sept . sind verseucht in Baden (Landeskommissariats -
— bezirk Konstanz ) im Amtsbezirk Vonndorf eine Gemeinde mit

einem Gehöft und Waldshut eine Gemeinde mit einem Ge¬
höft . Auch in Bayern und Elsaß -Lothringen herrscht die Seuche,
während Hesten, Hohenzollern und Württemberg seuchenfrei
sind .

Bände im Jahre erschienen . Dieser Bandwurmroman , wahrscheinlich
- der längste aller Romane , ist, wie eine englische Wochenschrift angibt ,

~ das Werk eines Japaners namens Kiong Te Bakin . Der Schrift -
; . steiler schloß im Jahre 1852 mit seinem Verleger einen Vertrag , durch

den dieser sich verpflichtete , den Roman fortlaufend bis zu
: seinem Abschluß zu veröffentlichen . Den letzten Band hat Kiong Te

Battn erst in diesem Jahre abgeliefert . Der Roman zählt nicht we¬
niger , als 106 Bände ; jeder Band ist etwa 1000 Seiten stark , jede
Seite hat 30 Zeilen und jede Zeile enthält ungefähr 10 Worte . Das
ganze Werk von 106 Bänden enthält also 106 000 Seiten , 3180 000
Zeilen und 31 800 000 Worte . Die 106 Bände wiegen zusammen
etwas über einen Zentner ! Wer den langen Roman lesen wird (oder
schon zum Teil gelesen hat ) , oder warum der Japaner überhaupt
einen Roman geschrieben hat (wenn nicht aus Geschäftsgründen) , ist

, unbekannt , llebersetzt wird er hoffentlich nicht werden ! Das englische
; Blatt meint , er eigne sich vorzüglich zur Eefängnislektüre , und wer zu

ein paar Jahren Gefängnis verurteilt sei, brauche sich um Lektüre
* nicht zu sorgen, falls die Eefängnisbibliothek das Buch enthalte .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
- -- Freiburg IJBt ., 24 . Sept . Die gestern bereits gemel¬

dete Aushebung dA Suspension der Hochschulkorps erfolgte
gnadenweise durch das Ministerium, weil die Korps ihre
llebereilung bei der Ladung eines Dozenten vor die Jury ein¬
gestanden und befriedigende Erklärungen abgegeben hatten.
Der Rekurs gegen die Suspension war vorher verworfen
worden .

pp Hanau, 24. Sept. (Tel.) Zwecks Ankaufs von Radium für
Krebsbehandlung haben sich einige wohlhabende Herren zu einer

- E . m. b. H . zusammengeschlossen und 8« 606 Mark aufgebracht. Das
Radium wird dem Landkrankenhaus in Fulda zur Verfügung gestellt.
Aus den Exttaeinnahmen der Behandlung mit Radium wird das
Anlagekapital mit fünf Prozent verzinst. Der lleberschuß wird zur

„ Tilgung des Kapitals Verwendung ftnden . Rach Tilgung des Kapi¬
tal » geht das Radium unentgeltlich in den Besitz des Fuldaer Land-
-kvaakenhanfe« über.

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 24 . Sept.

ß Eroßherzogin Luise reiste gestern nachmittag 3 .55 Uhr von
Müllheim kommend, nach Heidelberg hier durch .

4 = Stadtrat Karl Lieber, eine in den weitesten Kreisen
der Stadt bekannte Persönlichkeit , kann heute , Mittwoch ,
seinen 60. Geburtstag begehen . Herr Dieber gehött seit über
20 Jahren dem Bürgerausschuß an und zwar bis 1902 als
Stadtverordneter und von da ab als Stadtrat . Politisch steht
Herr Dieber bei de: Fortschrittlichen Volkspartei. Er bekleidet
im Karlsruher Verein der Fortschrittlichen Volkspartei das
Amt des zweiten Vorsitzenden. Herr Dieber hat in den langen
Jahren seiner Tätigkeit als Stadtverordneter und Stadtrat
ersprießliches für die Stadt geleistet .

# 70. Geburtstag. Ein in weiten Kreisen bekannter
Karlsruher Bürger, der frühere Mehlspediteur und jetzige
Privatter Karl Schwarz , feiert morgen seinen 70. Geburtstag.
Der Jubilar führte über 40 Jahre lang den hiesigen Bäcker¬
meistern das hier per Bahn ankommende Mehl zu . Schwarz
ist Veteran und machte die Feldzuge 1866 und 1870/71 im
Feldartillerie -Regiment in Gottesaue mit. Seine vielen
Freunde und Bekannten werden sich gerne seiner erinnern und
begleiten diese unsere herzlichsten Glückwünsche . A^ögen dem
Jubilar , welcher auch seit Bestehen der „Badischen Presse "
Abonnent dieses Blattes ist, noch schöne Lebenstage beschie -
den sein .

§ Schlaganfall . Heute ftüh 6 Uhr hat ein in der Leopoldstraß«
wohnhafter , 18jähriger Tiefbautechniker in der Amalienstraße , als er
im Begriffe war sich auf seine Arbeitsstelle zu begeben, einen Schlag-
anfall erlitten . Er wurde nach der nahen Polizeiwache am Mühl¬
burgertor verbracht , wo der herbeigerufene Arzt aber nur noch den
inzwischen eingetretenen Tod infolge eines Herzschlages feststellen
konnte.

A Ein Militiir -Sonderzug mit Reservisten aus Norddeutschland
traf gestern nachmittag 3 .58 Uhr über Schwetzingen kommend hier
ein, woselbst die Mannschaften Selbstverpflegung erhielten . Um 4.07
Uhr fuhr der Zug über Röschwog nach Mülhausen weiter .

ha . Die deutschen Versicherungs-Unternehmungen 1912. Deutsche
Unternehmungen , die die verschiedenen Zweige der Versicherung zur
Aufgabe haben , zählt man 192 . Von diesen betteiben die Lebensver¬
sicherung 64, Unfall und Haftpflicht 31 , die Versicherung des Viehs
36, Hagel 16 , Feuer 59 . Mietverlust 45 , Betriebsverlust 39, Zucker¬
preisdifferenz 12 . S .urmschaden 2, Wasserleitungsschäden 25 , Ein¬
bruchdiebstahl 51, Glas 22 , Kaution 3, Credit 2, Wertgegenstände ,
Baulast , Veruntteuung und Hypotheken je 1. Das Aktien- oder Ga-
rantte -Kapital der deutschen Unternehmungen beträgt nahezu 495
Millionen Mark . Die Summe der Prämienreserven und Ueberttäge
erreicht fast 5 Milliarden , genauer 4 908 827 Mark . Dazu kommen
112% Millionen Schadenreserven . Die Gewinnreserven der Versicher¬
ten bettagen 488 Millionen , die sonsttgen Reserven 394% Millionen .
Alle. Unternehmungen haben einen Bilanzgewinn von 235 Millionen
Mark erzielt . Der Bilanzverlust einzelner Gesellschaften betrug
1603 000 . Davon kommen auf den Allgemeinen Deutschen Mietsver -
ficherungs-Berein 635 000 . Die 61 Gesellschaften , deren Hauptzweig
die Lebensversicherung bildet , haben ein Aktien- oder Garantie -Kapi¬
tal im Betrage von 162% Millionen , deren Prämienreserven und
Ueberträge betragen über 4% Milliarden , genauer 4612 Millionen .
Sie haben einen Bilanzgewinn von 166 Millionen erzielt . Der Bi¬
lanzverlust einzelner Gesellschaftei betrug 32 000 Mark . Sämtliche
Gewinnreserven der Versicherten beziehen sich auf die Lebensversiche¬
rung . Die Feuerversicherungs - Gesellschaften verfügen über ein Kapi¬
tal von 223 Millionen , haben 188 Millionen Prämienreserven und
Ueberttäge , 3? Millionen Schadenreserven, 125 Millionen sonstige
R-serven und erzielten einen Bilanzgewinn von. 47 Millionen .

i-f- Die Heilsarmee hat , wie uns geschrieben wird , heute abend
8% Uhr in ihrem Lokal Kaisersttaße 93 einen Ernte -Dank-Fest-
Eesangsgottesdienst .

[7] Stadtgartenkonzerte . Wie uns mitgeteilt wird , fallen die
billigen Mittwochskonzerte wegen der vorgeschrittenen Jahreszeit von
jetzt ab aus .

ch- Zirkus Hermann Atthoff beginnt , wie man uns schreibt , dem¬
nächst in Durlach, gegenüber dem neuen Bahnhof , ein nur sechstägiges
Gastspiel. Die rührige Dttektion ist bestrebt, ihrer Tradition getreu ,
das Echte und Bleibende auf dem Gebiete zirzenischer Künste besonders
zu pflegen und ist keine Menagette oder Reklame-Zirkus , sondern legt
Gewicht auf erstklassige Dresiu^ n und glänzende Reiterei . Daher hat
er auch in der Sportswelt einen sehr guten Ruf und ist nicht mtt
kleineren Unternehmen ähnlich lautender Namen zu verwechseln.
Direttor Althoff bringt eine ganze Reihe neuer Ueberraschungen auf
dem Gebiete der Massen-Pferdedressuren . Dazu kommen noch gran¬
diose exotische Original -Dressuren in höchster Vollendung . . Näheres
über das Unternehmen wttd noch berichtet werden.

§ Unfälle. Am letzten Sonntag erlitt ein 20 Jahre
alter Tapezier aus Bulach während des Fußballspieles auf
dem Sportplatz des Bulacher Fußballvereins einen Bruch des
rechten Unterschenkels . Er wurde mittelst Droschke nach dem
städtischen Krankenhaus hierher verbracht. — Gestern abend
ist ein 17jähriger Tagelöhner aus Daxlanden an einem Neu-

= München, 23 . Sept . (Tel .) Die Regierung wird dem Land¬
tag eine Vorlage über den Neubau einer Pinakothek unterbreiten ,
die gegenüber dem Nationalmuseum errichtet werden soll .

= Wien , 23 . Sept . In der 85. Versammlung deutscher Natur¬
forscher und Aerzte überraschte Nogucki (Newyork) die Versammlung
durch seine wunderbaren Gehirnschnitte von Paralytikern , bei denen
ihm zum ersten Male der Nachweis der sxiroohasta pallida gelang .
Der Vertagende hat somit den endgültigen Nachweis erbracht, daß
die progressive Paralyse syphilitischen Ursprunges ist . Im Anchluß an
diese Demonstratton zeigte Nogucki den von ihm entdeckten Lyssa -
Srreger (Hundswut ) . Reicher Beifall lohnte die Arbeit des japani¬
schen Gelehrten .

Grofth. Hoftbeater Karlsruhe .
Weber : „Der Freischütz ".

c= Karlsruhe, 23 . Sept . Als Felix Mottl in seinen letzten
Karlsruher Jahren Weber , als den Vorläufer Richard Wag¬
ners im deutschen Tondrama, besondere Gunst schenkte und für
die „Freischütz

"-Aufführungen sogar den großen Festvorhang
bestimmte — was einer Art künstlerischer Adelsbestätigung
gleichkam —, erwachte das herrliche romanttsche Werk hier zu
einer neuen Bedeutung. Es war lange wie eine leicht¬
beschwingte Volks- und Spieloper mit einem Stich ins Ober¬
flächliche behandelt worden . Run horchten plötzlich wieder alle
auf das ttefe, geheimnisvolle Rauschen von sprudelnden
Quellen, von windumraunten Bäumen, auf Liedersang und
Horngetön , alte Sagen schlugen die verträumten Augen auf
und das ganze , reiche, deutsche Volksgemüt entfaltete seine
ü^ rraschenden Schätze auch vor denen , die eine Zeitlang allzu
vornehm über diese eingeborene deutsche Oper hinweg geurteilt.
So wurden denn damals dem „Freischütz " hier neue Ehren be¬
reitet, wobei nur die eine Gefahr bestand, daß in den von
seinem Schöpfer unbewußt empfangenen und in ihren vollen
Schönheiten wiedergespiegelten Eingebungen deutscher Volks¬
empfindung das bewußte Nachgehen neuer , großer musik -
dramatischer Probleme gesehen wurde , deren Fortführung

bau daselbst aus einer Höhe von 4 Metern von einer Leiter
heruntergefallen, wobei er sich einen Beckenbruch zugezogen
hat. Der Verletzte ist in das städtische Krankenhaus über¬
führt worden .

8 Verhaftet wurde ein 42 Jahre alter verheirateter Taglöhner
aus Harpolingen , der in letzter Zeit hier eine größere Anzahl von
Hühnerdiebstählen verübte .

Uon der Kuftschiffahrt .
— Paris , 24 . Sept . Dem französischen Aviattker Garros ist es

gestern früh 6 llhr gelungen , das Mittelmeer zu überfliegen . Er
trat gestern ftüh 6 Uhr seinen Flug von St . Raphael bei Toulon aus
an ; die vom Mattnemtnisterium angebotene Beglettung durch Kriegs -
fahrzeuge hatte Darros abgelehnt . Ohne Unterbrechung überflog
Earros das Meer , passtette einige Ortschaften Corsikas und wurde
um 11* Uhr über der Insel Sardinien bei Cagliatt gesichtet . Die
Landung von Garros erfolgte um 1 Uhr 45 in Bizerte in Tunesien.
Earros hat die Strecke in 7 Stunden 45 Minuten bewälttgt .

Vermischtes.
hä Berlin , 23 . Sept . (Tel .) Der Diener Josef Ritter , der

am Pfingst-Samstag in einer Villa in der Hohenzollernstraße
den 12y2 Jahre alten Schulknaben Otto Klähn ermordete
und die Leiche zerstückelte , wurde heute vom Schwurgericht
des Landgerichts Berlin I wegen Totschlages unter Zubilli¬
gung mildernder Umstände zu 5 Jahren Gefängnis und 10
Jahren Ehrverlust verutteilt .

— Hannover, 24. Sept . (Tel.) Bei Godshorn wurde die
Haushälterin Margarethe Sttobel von ihrem Dienstherrn mit
brennenden Kleidern erschossen aufgefunden . Der Tat ver¬
dächtig ist der Schornsteinbauer Günther aus Hannover.

bä Innsbruck , 23 . Sept . (Tel.) In der Feldkircher Gas¬
anstalt begann gestern die Verbrennung von 7000 Kilogramm
Saccharin, welches in der letzten Zeit von der Schweiz her
eingeschmuggelt wurde . Sein Wett beträgt nach der Schätzung
der Finanzorgane 200 000 Kronen .

= Rom , 24 . Sept . (Tel ) Ein hiesiger Geschäftsmann verübte
gestern Selbstmott », indem er sich von den Arkaden des Colosseum»
in die Tief« stürzte. _

« ngliicksfiille.
= Braunschweig . 23. Sept. (Tel .) Auf der fiskalischen

Grube „Hercynia" bei Bienenburg ttß heute mittag bei der
Ablösung der Mittagsschicht auf der Zeche I das Tau der
Fahrung. Der mit 12 Bergleuten besetzte Korb stürzte in die
Tiefe. Wie die '

5,Braunschweig . Landesztg ." meldet, wurden
vier Bergleute sofort getötet, die übttgen schwer verletzt.

— Essen (Ruhr ) , 24 . Sept . (Tel ) Gestern früh sind» in Schwelm
ein Polizeibeamter beim Betreten der Wachstube die wachhabenden
Beamten bewußtlos am Boden liegend auf . Ebenso fand er in der
Zelle des Polizeigefängniffes zwei Verhaftete ohne Bewußtsein . Der
Arzt stellte eine Vergiftung fest. Der Zustand der Erkrankten ist be¬
denklich .

Jb/d Budapest , 23. Sept . (Tel .) Hier ereignete sich heute
vormittag ein schweres Unglück. Auf dem Gleis der Staats¬
bahn in der Hukawia -Stratze stteß ein vollbesetzter Omnibus
mit einer Lokomotive zusammen, die Rangieröewegungen aus-
führte . Der Zusammenstoß war so heftig, daß der Omnibus
«« geschleudert wurde . Von den Insassen wurden drei sofort
getötet, acht schwer verwundet. Der Omnibus war völlig
dömoliett, die Pferde getötet.

Zur Mordtat i« Newyork.
= Neuyork , 24. Sept . (Privattel .) Ein Jugendfreund

und Studiengenosse des Mörders Schmidt , der bekanntlich seine
Geliebte Anna Aumüller getötet hat, ist von Chicago gekom¬
men , um die Persönlichkeit der Schmidt festzustellen . Es han¬
delt sich ebenfalls um einen katholischen Priester namens
Markert . Dieser erkannte Schmidt sofort und sprach auf
Schmidt ein, der Markert gleichfalls erkannt hatte. Es besteht
nun kein Zweifel mehr über die Identität Schmidts. Markert
sagte aus , er sei mit Schmidt zusammen auf dem Mainzer Gym¬
nasium gewesen , und zwar im Jahre 1885. Schmidt wurde im
Jahre 1906 oder 1907 in Mainz zum Priester geweiht ; 1908
war er in Gonsenheim bei Mainz als Hilfsprediger tätig .
Später hörte Markert , daß Schmidt Gonsenheim verlassen habe
und man sein Verschwinden mit einer Doktordiplomaffäre in
Zusammenhang bringe. Schmidt habe daraufhin Europa ver¬
lassen.

Markett, der seine Studien in Wien beendete , besuchte,
bevor er nach Amerika abreiste , die Eltern Schmidts. Diese
baten ihn, ihren Sohn in Amerika aufzusuchen und Markert
sandte eine Postkarte an Schmidt , mit der er ihn bat, ihn bei .

dann Wagner zufiel. Und so kam es, daß aus der lichten ,
romantischen Oper oft etwas wie eine große Oper herausstieg,
deren Schwere und Feierlichkeit mit der Innigkeit und herz- .
frohen Natürlichkeit Webers zuweilen seltsam kontrastierte .

Mottl selbst hat sich von diesem Nachteil nicht ganz frei,
halten können und das breite, feierliche Pathos , mit dem er die
wundervolle Ouvertüre einherwallen ließ, war mehr eine
wagnerische llmdeutung Webers. Auch heute noch ist von dieser
Problemschwere etwas in der hiesigen Wiedergabe, namentlich
der Ouvettüre, Wagen geblieben , aber im allgemeinen ging
auch hier die ZeiMvieder ausgleichend über vieles hinweg und -
so kam denn auch gestern der „Freischütz " unter Herrn
L o r e n tz starkbeseelter Leitung in seiner Gesamtheit genom¬
men in voller Frische und Eindruckskraft zur Geltung. Gewisse
Regiewünsche werden allerdings so leicht nicht verstummen ,
aber ihre Erfüllung wird wohl von einer gänzlichen Reu-
Aufmachung des Werkes abhängen . So ist es zu begrüßen , daß
auch in dem jetzigen Rahmen und mit den heutigen Mitteln
das Werk zu einer poesievollen Wiedergabe geführt wird.

Bei der gestrigen Darstellung wurde der Max von Herrn
Kammersänger Spemann als East gesungen . Dieser, zu
reichen Sängererfolgen emporgestiegene Sohn unserer Stadt ,
zeigte auch hier , wie seine Sttmme immer noch Material und
Kraft genug besitzt , um namentlich das Heldenhafte der Partte ,
wo es sich nur herausholen läßt, zum klangvollen Ausdruck zu
bringen. Das Romantisch -Lyrische in seiner Eefühlszartheit ,
das freilich in dieser Rolle dominiert, ist weniger sein Fall .
Dagegen erfreute er durch eine vollendete Aussprache und durch
Natürlichkeit und Lebhaftigkeit der Darstellung, gehoben durch
seine stattliche Erscheinung , so daß seine Darbietung vom Publi¬
kum dankbar entgegengenommen wurde .

In Frau Lorentz - Höllischer war ihm eine Agathe
von wirkungsvollem Vorttag beigesellt . Frischer, klarer
Klang der gern sich stark ausgebenden Sttmme «ich dazu auctz
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feiner Ankunft in Amerika am Schiffe zu erwarten . Schmidt
erschien jedoch nicht. Auf einen Brief aus dem Jahre 1910
antwortete Schmidt , datz er nicht wünsche, datz man ihn be¬
suche; er werde nach dem Westen gehen.

= Newyork, 24 . Sept . (Tel .) Die Grand Jury hat gegen den
Kaplan Schmidt und seinen Helfershelfer Murrt Anklage wegen
Falschmünzerei erhoben . Drei Aerzte, die Schmidt untersucht haben ,
find der Meinung , daß er Jrrfinn nur heuchle . Der Distriktsanwalt hat
drei Sachverständige mit der Untersuchung seines Geisteszustandes
beauftragt .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse - .

Aschaffenburg, 24. Sept . In der gestrigen Generalversamm¬
lung der Eoerresgesellschaft, der auch wiederum der bayrische Mini¬
sterpräsident Freiherr von Hertling beiwohnte , wurde besonders da¬
rüber Beschwerde geführt , daß bei den Lehrkörpern der Deutschen
Hochschulen zu wenig katholische Professoren seien, während man ihnen
in Bayern Tür und Tor geöffnet habe . In Preußen und Sachsen
seien die Verhältnisse besonders ungünstig.

F . Brüssel , 24 . Sept . (Privattel .) Der Kongreß zur För¬
derung einer französisch -deutschen Verständigung , der heute in
Cent beginnen und drei Tage dauern sollte , ist, wie durch eine
Notiz an dem Versammlungslokal in der Weltausstellung mit¬
geteilt wird , vorläufig verschoben worden , wie man hier sagt,
wegen Mangels an Teiln ehmern.

König Konstantin in Paris .
— Paris . 23. Sept . König Konstantin besuchte heute nach¬

mittag den Minister des Auswärtigen Pichon und hatte eins
lange Unterredung mit ihm.

Zum Unfall des deutschen Militärattaches .
Erisolles , 24 . Sept . Der gestern abend ausgegebene

Bericht über das Befinde « des Oberstleutnants von
Winterfeldt meldet , datz sich der Zustand verschlim ,
wert hat . Um 3 Uhr stieg die Temperatur auf 38,8. Die
Prüfung der Lunge ergab eine Komplikation mit dem
linken Lungenflügel , die von einem Angstzustand begleitet
war . Auch zeigten sich Verdauungsstörungen . Die Prognose
ist daher ernster geworden .

Die Ereignisse in Marokko.
— Paris , 23 . Sept . Nach einer Blättermeldung aus Tetuan wur¬

den die spanische « Truppen während der Erbauung von Schanzwerken
auf den Höhen von Beni Jder von aufständischen Kabylen ange¬
griffen . Die Kabylen wurden mit schweren Verlusten zurückge-
schlagen . Die Verluste der Spanier betrugen 20 Tote und Ver¬
wundete.

Die neue Lage auf Dem Balkan.
s= Sofia , 24 . Sept . Das Blatt „Mir " weist in einem Artikel

jeden Gedanken an ein Bündnis mit Serbien , das mit Beharrlichkeit
von der russischen Press« empfohlen wird , zurück und erklärt u . a . , daß
die bulgarische Nation jetzt ihre ganze Aufmerksamkeit auf ihre rqsche
Wiederaufrichtung richten werde, um den ersten Platz auf dem Balkan
wiederzugewinnen , auf den sie ein Recht habe . Wenn indessen die
serbischen Freunde zwischen beiden Ländern erträgliche Beziehungen
wiederherstellen wollten , so müßten sie ihre Vorschläge an die Serben
richten.

Belgrad , 24. Sept . ( Serbisches Preßbüro .) Die in der aus¬
ländischen Presse veröffentlichten Nachrichten über einen Zwist
zwischen Serbien und Griechenland find vollkommen unrichtig . Des¬
gleichen bezeichnet das Preßbüro die Zeitungsnachricht , wonach der
König von Serbien sich zum Zaren der Serben ausrufen lassen wolle,
als so lächerlich , daß sie keines Dementis bedürfe.

= Wien , 23. Sept . Das „Neue Wien . Tagbl .
" schreibt:

„In der ausländischen Presie laufen in neuester Zeit Meldun¬
gen aus Bukarest um , wonach Rumänien auch deswegen zur'
Mobilisierung gezwungen gewesen sei, weil es sich überzeugt
hatte , datz zwischen Oesterreich-Ungarn und Bulgarien eine
gegen Rumänien gerichtete Militärkonvention bestehe. Nur

jder Umstand , datz angesehene Organe der ausländischen öffent¬
lichen Meinung diese Meldung wiedergeben , zwingt , dazu Stel¬
lung zu nehmen , abgesehen davon , datz kein Geringerer als Dä¬
nen » in einem Interview ausdrücklich betonte , datz von einem
Vertrage Bulgariens mit Oesterreich-Ungarn niemals die Rede
gewesen ist . Es sollte wirklich ein blotzer Blick auf den tatsäch¬

lichen Gang der Ereignisse genügen , um zu erhärten , datz an
lener Meldung kein wahres Wort sein kann. Es entbehrt übri¬

gens nicht einer gewiffen Pikanterie , datz bis vor kurzem Ge¬
rüchte vielfach geglaubt wurden , die von einer zwischen Bulga¬
rien und Rußland bestehenden Militärkonvention zu erzählen
wußten . Gerüchte, die übrigens gleichfalls durch die Tatsachen
widerlegt find.

"
— Cetinje , 24 . Sept . Wie der „Agenziä Stefani " von hier ge¬

meldet wird , ist am Samstag mit Montenegro ein endgiltiger Ab¬
schluß zustandegekommen, über einen Vorschuß von 8 000 000 Franks
gegen Schatzschein« auf die internationale Anleihe von 30 Millionen
Franks , die Montenegro von der Londoner Botschafterkonferenz be¬
willigt worden war . Die Orienthandelsgesellschaft in Mailand hat
die Initiative zu dieser Operation ergriffen und die Banque de Paris
et des Pay Vas hat sich ihr angeschlosien .

= Paris , 23. Sept . Offiziös wird gemeldet , datz die Ver¬
tagung der internationalen Finanzkonferenz von allen Mächten
zu einem Meinungsaustausch über verschiedene den Balkan be¬
rührende Finanzfragen benutzt werden wird .

Die Lage in Albanien .
— Belgrad , 23 . Sept . Die Lage in Albanien verschärft sich

zusehends . Die serbische Regierung beriet neuerdings unter
dem Vorsitz des Königs über die Maßnahmen , die gegen die
räuberischen Angriffe und zur Vertreibung der Arnauten aus
dem serbischen Gebiet zu ergreifen sind . Es wurde die Ein¬
berufung einer erforderlichen Anzahl Soldaten zur Hebung be¬
schlossen , sowie die Entsendung neuer Regimenter nach Dibra
und an die albanische Grenze . Die Regierung hat neuerdings
die Großmächte Wer diese Arnautenüberfälle benachrichtigt und
auch darüber mitgeteilt , datz Serbien deswegen genötigt sei,
wiederum Truppen nach Albanien zur Bestrafung der
albanischen Räuberbanden zu entsenden . Den erneuten Mel¬
dungen zufolge sind die Arnauten in Dibra eingedrungen . Es
fand dort ein blutiger Kampf statt , der schwere Verluste auf
beiden Seiten mit sich brachte. Die Erfolge der Albanier sind
auf ihre große llebermacht zurückzuführen. Diese drängte die
serbischen Vorposten zurück und fiel laut „Köln . Ztg ." in das
serbische Gebiet ein , wo sie sengte und brandschatzte.

c= i Belgrad , 23. Sept . (Serbisches Pretzbur . ) Gestern früh
gegen 10 Ahr fand ein Zusammenstotz zwischen Albanesen und
serbische « Truppen in der unmittelbaren Umgebung von
Dibra statt . Der Kampf war erbittert und dauerte bis Mit¬
tag , wo sich die zwei Kompagnien starken serbischen Streit ,
kräfte auf Kitschewo zurückzogen . Die Albanesen zogen in
Dibra ein . Sie sind kllvv Mann stark . Unter den Offizieren
befinden sich Fremde , deren Nationalität noch unbekannt ist
Serbischerseits sind unverzüglich Berstärkungen nach Dibro
gesandt worden .

= Belgrad , 23 . Sept . Gestern abend und heute vormit¬
tag hat unter dem Vorsitz des Königs ein Ministerrat statt¬
gefunden , der über Maßnahmen behufs Herstellung der Ruhr
und Ordnung an der albanischen Grenze und Zurückweisung
der in serbisches Gebiet eingefallenen Albanesen beriet . Wie
verlautet , soll eine Einberufung eines Teiles der Reservisten
und deren sofortige Entsendung an die albanische Grenze be-
schlossen worden sein.

Die Regierung ließ heute den Großmächten eine ausführ¬
liche Darstellung über die Einfälle in serbisches Gebiet , sowie
über die Maßnahmen zur Wiederherstellung der Ruhe und
Ordnung an der Grenze übermitteln . — Die Nachricht von
dem Einfall der Albanesen in Dibra ruft große Erregung
hervor .

hd Wien , 24 . Sept . Die „Albanische Korrespondenz " ver¬
öffentlicht einen Brief des Albanerführers Jsia Boljetinaz , in
dem es heißt : „An dem Blut , das nun vergosien wird , ist die
Ungerechtigkeit Europas schuld . Es war ein furchtbares Un¬
recht , Kosiowo , das Herz Albaniens , in die Hände unserer
Feinde zu geben . Was in unserer Heimat seit Monaten vor
sich geht , ist unsagbar . Viele unserer beste« Männer haben
auf dem Galgen oder unter den Kugeln und Bajonetten der
Serben geendet . Unseren Brüdern in der Malissa haben die
Serben die Märkte gesperrt und Ihnen gesagt : Entweder ver¬
langt Eure Einverleibung in Serbien oder verhungert . Bis
ins Herz der Malisiia sind serbische Truppen gedrungen . Auf
allen Gebirgswegen haben sie den Malissoren aufgelauert und
sie niedergeknallt . Europa wollte unsere Klagen nicht hören .
Wir greifen jetzt zu den Waffen , um unsere Feinde zu verjagen
oder zu sterben.

"
=3 Uesküb , 24. Sept . (Privattel .) Die Albaner find

mit modernen Gewehren , Gebirgsgefchützen und Mitrailleusen
bewaffnet . Sie haben sämtliche zuerst verlorenen Po¬
sitionen wiedererobert . Die Serben befinden sich
überall auf dem Rückzüge , nachdem sie bedeutende Verluste
erlitten und den zähesten Widerstand geleistet hatten . Die

!wieder innige , gemütsreiche Wiedergabe der gefühlvollen
iAgathe -Gestalt liehen sie sehr sympathisch wirken . Frau
Müller - Reichels fröhliches Aennchen , Herrn Mech -
jl e r s klangschöner Erbförster , Herrn R o h a s finsterer
>Kaspar , Herrn van Eorkoms Fürst , Herrn v . Schwinds
Eremit und Herrn Bussards Kilian fügten sich in aner -

ikennenswerter Weise in den künstlerischen Zug des Ganzen .
iDas Publikum zeigte durch sein zahlreiches Erscheinen und
!durch seinen herzlichen Beifall , wie tteu es dem alten , schönen
' Werk geblieben .

Der Troglsdht als Künstler .
OjK Schiller konnte noch mit vollem Rechte den Troglodyten ,

sden noch die Höhlen bewohnenden Urmenschen , „ sich scheu in de» Ee-
Girges Klüften bergen" lassen und ihn als Gegensatz zum künstlettsch
« hoffenden Menschen hinstellen . Jetzt aber hält solch Glaube vor
» er modernen Wissenschaft nicht Stand . Denn es ist durch Funde ein¬
wandfrei nachgewiesen worden, daß der Höhlenbewohner sich lowohl
stlle Maler wie als Plastiker betätigt hat .
i Der erste Fund war, wie es oft geschieht, einem Zufall zu ver¬
danken . Ein spanischer Archäologe aus Santander , namens Sau -
ltuola , besuchte mit seiner Tochter die Höhle von Altamira . Plötzlich
» rblickte das Mädchen an den Wänden große gemalte Tiergestalten .
sDer Vater lächelte zuerst ungläubig , als ihn die Tochter darauf auf -
Merksam machte . Bei näherer Untersuchung bemerkte er aber , daß
chie Bilder keineswegs moderne Verzierungen fein konnten. Er lieh
Ändere Fachgelehrte kommen, und alle mußten anerkennen , daß man
vor den ältesten damals bekannten Zeugnissen des menschlichen oder
wenigstens des europäischen Kunstsinns stand .
1 Jetzt veröffentlicht H . Schoen in der „Deutschen Rundschau" neue,
höchst interessante Entdeckungen, die Pascual Serrano kürzlich bei
-Eraja an der portugiesischen Grenze gemacht hat . Er gibt erstaun¬
liche Zahlen über den Bilderreichtum , der sich überhaupt in den Felsen¬
höhlen gefunden hat .

In einem Höhlengang von 123 Metern , zu Font de Gaume , hat
man in der zweiten Hälfte (genau von 68 . Meter bis zum 123 . Meter )^ L-°i Zeichnungen und Skizzen gezählt . In der neuentdeckten ^Däni¬

schen Höhle zu Pasiega (Santander ) sind 262 zum größten Teil be¬
malte Bilder aus der paliiolithsschen Zeit zu sehen . Die Felsen zu
Alpera (Provinz Albaceta ) sind mit 166 wichtigen Fresken geschmückt.
In der Grotte zu Niaux , die 1398 Meter lang ist, fangen die Bilder
860 Meter vom Eingang an und umfassen 78 verschiedene Figuren .
In der 228 Meter langen Eombarelleshöhle sind es 186 Kunstwerke,die, nach den ersten 120 Metern beginnend , die Wände bis zum Ende
der Grotte schmücken In Eargas habe ich 182 Zeichnungen oder
Skizzen gezählt, in Teyjat sind 48 Bilder auf einigen Quadratmetern
zusammengedrängt .

Sehr oft find , ganz wie bei den sogenannten Palimpsesten , meh¬
rere Bilder übereinander gemalt , so daß wir mit Sicherheit behaup¬
ten können, daß die einen einer älteren , die anderen einer späteren
Zeitperiode angehören . Da es offenbar den fleißigen Künstlern an
frischer Felswand fehlte, haben sie einfach ihre Schöpfungen über die
ihrer Vorgänger gemalt , ganz wie die Mönche des Mittelalter » mit
d«n Werken der alten Schriftsteller verfuhren .

Was die Grüße der Bilder und Zeichnungen betrifft , so ist sie
sehr verschieden . Gewisse Tiere find in natürlicher Größe dargestellt
worden . Manche Gestalten sind 2 —2,80 Meter , andere nur 12 Zentt -
meter lang . Das größte Bild stellt einen Wisent in Font de Gaume
dar , der beinahe 1,60 Meter hoch und 2,70 Meter lang ist . Doch die
meisten Darstellungen find kleiner. Manchmal befinden wir un» so¬
gar vor wirklichen Miniaturbildern . Viele Zeichnungen mit oder
ohne Farbe sind kaum 40 , 30 , 20 Zentimeter breit . In Creta » be¬
findet sich ein gemalter Stier , der sogar nur 8 Zentimeter hoch und
12 Zentimeter lang ist . In Teyjat ist ein Hirsch , der kaum 11 Zentt -
meter mißt.

Mit großer Liebe find die den Menschen der Vorzeit bekannten
Tiere abgebildet . Hier erhebt ein ungeheurer Mammutelefant den
mächtigen Rüssel, als cb er seinen Feind mit einem einzigen Hieb
zerschmettern wolle, ein Schauspiel, das den ältesten Höhlenbewohnern
gewiß aus Erfahrung bekannt war . Dort stürzt ein kräftiger llr auseinen unsichtbaren Gegner Anderswo steht ein edler Hirsch , ein
Sechzehnender,' die Spitzen des stolzen Geweihes berühren fast den
Rücken, die Brust schwillt an , und es ist , als ob unter dem gewaltigenTrieb der Brunft der Liebesruf in hohlen Stößen aus dem Geä» in
die Morgenluft dröhnte .

Albaner , die unter dem Befehl von Jffa Voljeti « az
Bajarzuris und Riza Beys stehen, kämpfen mit grq,ßer Erbitterung . Ihre Zahl wird aus 8000 Mann geschätzt.Die Einnahme von Dibra hat aus albanischer Seite ebensq
große Begeisterung hervorgerufen , wie sie bei dem Serbe «
deprimiert hat . Die Kämpfe gehen ununterbrochen und sehr
verlustteich für beide Teile weiter .

f= C e t i n j e, 24. Sept . (Wiener Corr .-Büro .) Mit Rücksicht a«tzdie Bewegung an der albanischen Grenze sollen, wie ver¬lautet , Truppen dorthin entsandt werden.

Briefkasten.
M . M . in Kh«. : Die Eheschließung in England erfolgt « eist ao\dem Registrar (Standesbeamten ) . Zu dieser Eheschließung wird ge*fordert , daß eines der Brautleute 18 volle Tage im Bezirk des betr ,Registrars wohnt . Am 18 . Tage melden die Brautleute die beabfich -

tigte Heirat im offioe des Beamten an und am übernächsten Tag kanndann die Eheschließung ohne die Hinzuziehung von Zeugen erfolgen
Irgendwelche Urkunden, Geburtsurkunden und dergl . find nicht er
forderlich. Notwendig wäre in Einzelfällen die Vorlage des Eche»
dungsurteils oder etwa die Zuftimmungserklärung der gesetzlichen Ver
treter im Fall der Minderjährigkeit einer der Parteien . Darüber , dak
einer der Parteien 18 Tage im Bezirk gewohnt hat , keiner der Parteien minderjährig ist und keinerlei Ehehinderungsgründe vorliegenhat einer der Brautleute durch Unterschrift ein sogenanntes affidavi
Sh beschwören . Aehnliche Formalitäten erfordert die Heirat by churcl
(kirchliche Heirat ) . Diese erfolgt aufgrund einer speziellen licene , dt
durch 18 tägigen Aufenthalt eines der Brautleute und Erlegung vor2 1 erlangt wird . Die Eheschließung kann aufgrund dieser licene ii
jedem Ort Englands stattfinden . Die kirchliche Trauung hat dieselbe
Wirkung wie die weltliche. In Schottland dauett die Sache einig .Tage länger . Der außergewöhnliche erzbischöfliche Dispens , mittels
dessen die Heirat binnen weniger Tage , ja Stunden geschlossen werde»,kann, ist sehr schwer und nur auf hohe Befürwortung zu erlangen .Eine formgülttg in England geschlossene Eh« hat auch in Deutschland
Geltung . Schwierigkeiten können nur eintreten bei Verletzung wesendlicher deutscher Ehevorschriften (z . V . mangelnder Genehmigung de.
gesetzlichen Vertreter bei Eheunmündigen , untersagter Ehe der Be»wandten , Ehebrecher) und dann die nochmalige Eheschließung übe*
Einholung der Befreiung beim Eheschluß der Ehebrecher notwendi ,machen . Dies wird bei in England geschlossenen Ehen häufig über¬
sehen , hat aber für die Ehelichkeit der Kinder Bedeutung . (1095)

Wafferftand des Rheins .
A- ustanz. Hafenpegel. 23 . Sept . 4,03 m (22 . Sept . 4,02 m)Schnsierinfel, 24. Sept . morgens 6 Uhr 2,27 m (23. Sept . 2,35 m)Hehl, 24. Sept . morgens 6 Uhr 3,04 m (23 . Sept . 3,11 m)Marau , 24 . Sept . morgens 6 Uhr 4,74 m (23 . Sept . 4,79 w)
Mannheim . 24. Sept . morgens 6 Uhr 4,12 m (23. Sept . 4,08 m.)

vergnüg «ngs- und Vereins -Anzeiger .
tDas Nähere bittet man aus dem Jnseratentell zn ersehe »^

Mittwoch, den 24. September
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
t . Karls ». Kynologenklub. 9 Uhr Vereinsabend im Landsknecht.1 . K. Mandolinengesellschaft. 8 % Uhr Anfängerprobe . .Mandolinenklub . 81/» Uhr Probe für Aktive im Palmen garte «. (Mandolinenverein . 8 % Uhr Probe . Bad . Hof, Marienstr . 1. '
Pfälzerwaldverein . 9 Uhr Generalversammlung . 4 Jahreszeit « »Stenogr .-Berein Stolze -Schrey. 8YS Uhr Vereinsabend im gold. Adler.Turngemeinde . 5 U - Knaben , Zentialturnh . 8 lA U. Damen . Göthesch ,Turügesellschast. 6V, Uhr : Schüler , 8% Uhr : Damen in Schillerschule.8 Uhr : Fechten. Humboldtschule. Zöglinge Rebeniusschule.Zrtherverein Edelweiß. 8% Uhr Probe . Bad . Hof, Mattenstr . 1.

auswärtiger Tyearer .
Stabttheater Heidelberg. Samstag , 27 . Sept . . 7K Uhr :Sonntag , 28. Sept . , 1Y, Uhr : „Der Bettelstudent " .

.Lolberg'

Bei akuten «nd chronischen Durchfällen der Kinder und Er -wachsenen hat sich „ Kufeke " in Wasser oder mit Bouillon gekocht,als leichtverdaullche, dre Verdauung regelnde Kost seit ~ '
ßl°naenö bewährt . Es führt dem Körper die nöttgen Nohne Magen und Darm von neuem zu reizen.

Es ist beute kein Geheimnis mein

vq .>VC _

dau Erwachsene , wie aoeh Kindei
zur | Hebung der Kräfte erfolgreich
das schmackhafte Krlftigungsmitto

„ Massogen “
nehmen . 5182a

Zn haben in allen Apothekenand
Drogerien und von der Fabrik

„Missiiii-WertH
“
.
' ' l

Dr . Kuhns Nunextrakt , Rutin , giftfrei« IleNrsNrv " und echt 4.—, 3.— 2.— 1.50. in autKuhn , Kronen - Parf . , Nürnberg . Hier : Her « . Bieler ,Parf . . Kaiserstraße 223 sowie in Apotheken, Drog . u. P « f

Zwei Renntiere begegnen sich auf der Weide und strecke« da
Hals aus , als ob ste sich beschnüffeln wollten . Ein moderner Tiep
maler könnte ste kaum künstlerischer darstellen . Mit feurige « Blicke«
starren uns Wisente an . Stiere ruhen gemächlich auf dem Boden,
Rehe schreiten gravitätisch vorüber , Wildschweine rasen im wildest«
Galopp vorbei , und Steinböcke fliehen vor den Pfeile « der Mger .
Jedes Tier hat feine besondere Art und Wesse der Bewegung , ganzwie ste noch heutzutage dieselbe Tierart aufweist . Sogar der Aus¬
druck des Auges ist, was die noch vorhandenen Gattungen betrifft ,mit dem heutigen Blick derselben Tiere genau zu wenttfizieren . Ma «
hat das Gefühl , daß sich diejenigen Modelle de« vorgeschichtlich «
Künstlers , die sich bis auf unsere Tage erhalten haben , fett so viel«
Jahrhunderten und Jahrtausenden nicht im geringsten verändert
haben .

HnmoristischeS.
* Liebe Jugend! Ein junger Rechtsanwalt hat einen Burschen

zu verteidigen, der bei einer Schlägerei seinem Gegner mtt einem
harten Gegenstand ein Loch in die Schädeldecke geschlagen haben soll .
Der Verteidiger nimmt sich seines Klienten aufJtas wärmste an. In
einer überzeugenden Rede wälzt er alle SchuldRron ihm ab und ver¬
sucht der Sache den Anschein zu geben , als ob der vermettttlich « Täter
den Verletzten eher beschützt habe . Nachdem er geendigt Hatz spricht
der Vorsitzende : „Wir müssen uns also , meine Herren , nach de» Aus¬
führungen des Herrn Kollegen den Angeklagten in der Pose eine«
segnenden Ehristus vorstellen .

"
Euter Rat . „Ich möchte gern für meine Tochter em Klavier

kaufen, können Sie mir da ein gutes Haus empfehlen?" — „O ja
— draußen vor der Stadt hat jemand eine Villa zum Verkauf aus¬
geschrieben.

"
Ein schwieriges Problem .

* Der 6jährige Richard soll mtt Mama einen Besuch machen und
erhält die Aufgabe, sich zu diesem Beruf« recht sorgsam und ordentlich ,
anzuziehen . Wirklich erscheint er denn auch als «in kleiner Gentleman
und blickt befriedigt auf Anzug und Schuhs . Plötzlich aber taucht
ihm ein schwieriges Problem auf und er fragt zweiftlnd : „Mama , soll
ich mir Handschuhe anziehen oder die Hände waschen ?"
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Kostüme
Kostüme
Kostüme
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aus marine Kammgarn , ein¬
reihiges, flott. Fass ., Rück . m . hübsch .
Knopfgam ., a . Seidenserge , Rock unt .
geschlitzt, mit 3 Knöpf . z.Durehknöpf .

aus marine Kammgarn , ein¬
reihiges Fasson , Rücken seitlich quer
durchschnitt ., mit Knopfg . abgeschl . ;
auf Seidenserge , fesche, moa . Form

aus marine Cot616 , moderne
einreihige Fasson , Rücken durch
Paspel und Knöpfen reich garniert ,
auf Seidenserge .

aus marine Kammgarn ,
lang» Shawl - Kragen , Vorderteil,
Rück« ! und Seitenteile mit je 3 Ab¬
nähern , Rücken mit Posamenten .

20 .50

39 .00

47 .oo
68 .00

Kostüme
Kostüme
Kostüme
Kostüme

aus braunen , genoppten
Stoffen , außen Brusttasche und
Seitentaschen mit Patten , lange,
fesche Form , Jacke auf Seidenserge

aus mod . braun - schwarz
gestreiften , breit geripptem
Diagonalstoff , sehr kleidsame Form .
Jacke auf Seidenserge .

aus grün - schwarz meliert .
Stoff , hochgeschloss . Form , schräg
geknöpft , Rücken hübsch gearbeitet ,
m. Knopfgam . ; Jacke auf Seidenserge

aus engl , genaust . Noppen¬
stoff , mit eigenartig . Samtkxagen
und Stoffrevers , Rücken mit Spange ,
Jacke auf rein» Seide .

44 .00
50 oo
53 .oo
65 .oo
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Kinder honfebtion
| Kinderkleid aus blau/grünem Schotten -
- Stoff , weißer Ripskragen , rote

Krawatte
I Lg . 60 70 80 90 100
I 8.— 9.50 11 .— 13.— 15 .— I
- Kinderkleid aus marine Cheviot , Passe |
| Manschetten und Gürtel rot ge - !

paspelt , ganz auf Futter
- Lg . 60 70 80 90 100

8.— 9.50 11 .50 13.50 15.50
Kindermantel aus marine gerauhtem

Cheviot , Kragen bleu gepaspelt ,
hübsche Knopfgarnitur

für 2 - 3 4—5 6—7 7- 8 J .
3.75 4.75 5.75 6.25 \

Kindermantel aus braunem , englisch
gemustertem Stoff , Kragen mit

, Samteinlage
für 2—3 4—5 6—7 7—8 J .

4.75 5.75 6.75 7.25 i

Regenmantel
Gummimantel

aus imprägniertem
Stoff (Gummi¬
tine) Raglanschmtt ,
in beige m . marine

wasserdic ht ,
erstklassig . Fabrik .,
Raglanschnitt , in
beige, grau , marine

27 .50
35 .oo
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Paletot

Paletot

Paletot

Paletot
«imiiiiiimiiiiiimiiiiiiii

Sportjacke

aus braunem Diagonal¬
stoff , offen-u . hochgeschloss . zu
tragen , Kragen mit Samt gepas¬
pelt , Rücken mit Riegel . . . .
aus braunem Flauschstoff
hochgeschl . Form mit Samtklagen ,
schräg geknöpft, Rücken m . Riegel

- 8.50 9.50

aus grünem Noppenstoff ,
Kimonoform , hochgeschlossen mit
Samtkragen , Vorderteil und
Rücken quer durchschnitten . .
aus braunem Fla « ach stoff , — __
Raglanschnitt , hochgeschlossen , AAVorderteil quer durchschnitt ., oben
u . unten mit 3 Knöpfen zu schließ.

aus Flauschstoff , in versch . C
Färb ., Rücken mit Spange ■
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Knabenhonfehtion
Knaben -Anzug , Prinz -Heinrich -Facon

aus marine , gerauhtem Cheviot ,
blauem Waschtiberkragen

f . 3—4 5- 6 6—7 7—8 8—9 J .
10.50 11 .

Knaben -Anzug , Prinz -Heinrich -Facon
aus marine Kammgarn - Cheviot ,
blau Waschflberkragen

f . 2—3 4—5 5—6 6—7 7—8 J .
8.50 9 .50 10.— 10.50 11 .—

Knaben -Pyiacks , aus marine gerauht , 1
Cheviot , Aermel - Stickerei , warm I
gefüttert \

f. 2—3 4 —5 5—6 6—7 7—8 J . =
4.75 4.75 4.75 4.75 4.75

Knaben -Paletots , aus braunem , eng - s
lisch gemustert . Stoff , mit Riegel , I
gefüttert

f . 4—5 6—7 7—8 8—9 9—10 J . I
5.50 8L0 7 .50 8.
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Kinder -Gapes

ans grau imprägnierten Loden , mit
Kapuze , 2 Innentaschen u . 2 Durchgriff .
Lg . 70 80 90 100 110

5.50 6 .50 7.50 8 .50 9.50 j
film. irr . - - -. ... . ... .. .. .. . ...Z
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Bozener Mäntel

I aus grau und oliv imprägniert Loden
= mit Vorder - und Rückenpasse
i Länge 60 70 80 90

Eintrachtsaal .

Mittwoeh, 1 . Oktober, pünktlich 8V4 Uhr

L Elite - Konzert

Kiingler - Quoi
unt» gütiger Mitwirkung von

Hofrat Heinrich Ordenstein .

Hagdn : Streich -Quartett C-Dur . op. 33 Nr . 3
Beethoven : Streich-QuartettE-moll, op. 59 Nr. 2
Brahms : Klavier-Quintett F-moll, op. 34.

Klane Partituren im Vorverkauf und an der Abendkasse .

B cehs t e tn - PMIgel aus d . Lag» d . Hofl. L . Sebweisgut .

Abonnements für die 4 Elite-Konzerte
(TOmglpr - Quartett , Meininger HofkapeOe, Elena Gerhardt ,

Eugen d’ Albert)
zu Mk. 15 .—, 12 .—, IO — , 8 .—, u . 4 —

Elnzelkarten zu 5,— , 4 .—, 3.—, 2.50 , 2.—, 1.50 in der

IM — Ikall ea - | | llnn ICiBnl ' 7 Nachfolger :
Handlung IHlyO IwUlllif Kurt Neufeldt

Kaiserstrasse 114 (von 9— 1 und 3—7 Uhr.

Zither - Unterricht
erteilt gründlich 14935

Anna Goos , Bemyardstratze 8, III .
früher Zitherlehrerin an der Grotzh . Blindenanstalt Ilbesheim (Baden ).

Schreibt " teil .anT B83347
ge» Bett ,

- Waschkommode ,
achftänder u . Nachttisch
SttldeMratze s , Part .

JlhMr!>k !vkkk; ei!g
Zwei Ambose - Bohrmaschine ,

Stauchmaschine , Schraubstöcke n .
alle zum Schmiedhandwerk ge¬
hörige Werkzeuge sind billig zu
verkaufen . 3333651.2 .2

Gottesauerstratze 21 .

getragene Kleider , Schuhe . Stiefel
u . s. w . Zahle nachweislich höchsten
Wert . 3333518.3 .2
J . Stiber , Markgrafeustr . 19 .

Telephon 2477 int Hause .

Eilt! Badische

Geldlotterie.
<5*
c

Ziehung schon 7. Oktober
3328 Geidgew. und 1 Prämie

bar Geld1
«
03 370001k . a

X
Miigl. Höchstgew. I

p
uü
D 150001
iZS
Lu Hauptgewinn r“

CQ lOOOOl . <9=r
*§ 3327 Gew . u . 1 Präm . bar Geld

2700011 L
<
9

C
IlBSO 3 IM. } Portou.Liie3^j
empf . Lotterie -Unternehmer

J . Stürmer
Straßburg 1 . E „

Langestr . 107. 6312a
Filiale : Xeh ! a .Rh . ,Hauptstr . 47 |
In Karlsruhe : Carl Uttts , J

Hebeiatrasse 11/15 ,

W Antike Möbel.
Schränke . Kommoden , Buffet .'Tische , Stühle , Schreibtische ,

Biedermeter -Möbel , als Sopha ,
Stühle . Tische , Fauteuils , Schreib -
« . Nähtische , diverse alte Maha¬
goni - Möbel , billig zu verkaufen .

Joseph liirrisiunn ,
S330883.10.6 Herrenstr . 40.

Das Zahn - Atelier
von Frau Lina Hanauer -Owitz

befindet sich jetzt 15020

Kaiserstr . 34 , I. Stock.
«me AisköHe I

— Ermittelunsen . Be »b . chtnnsen erledigt überall zuderläisig .
^

Wes KmlsnAk SelM-ÄiIW, ÄWGr» t &
Inh . : C . Scheuer , Erfahr « . Detektiv . 3333679

Heute Eröffnung
meines diesjährigen

Pelze -Verkaufs
zu fabelhaft billigen Preisen.

1 Treppe hoch .

Wanzen u . Käfer
lässt man am besten durch die grösste und leistungs¬
fähigste Vertilgungsanstalt
Deutsche Versicherunggegen Ungeziefer

Anton Springer
arkgrafenstr . 52 , Tel . 2340n , Ettlingerstr . 51, Tel , 1428

radikal vertilgen
Reelle Garantie . Strengste Diskretion *

Versicherungen ganzer Anwesen gegen massige Prämiensätze für die
Herren Hausbesitz » besonders zu empfehlen . 11201

Für Erfinder !
Patente , Gebrauchsmuster u . Waren¬
zeichen im hi - und Ausland , fachm .
Beratung , Auskünfte und Ingenieur -
besuch kostenlos durch 4268a
Patentburean H. Haller ,

Pforzheim » Telephon 205 .

J . Padewet
Hof- Instrumentenmacher

Karlsruhe » Kaiserstraße 132
Telephon 2708

Spezialgeschäft für
Violinen

and alle Saitea-Iastnmente«
Reparaturen billigst.

Prima Saiten . 14191
Alleinverkauf d» Tricolore-Saite .

Apfeltvein
per Liter 28 Pfg . in Leihfäffern
empfiehlt Leo Burtseher in
OtterSweier (Baden ). 1928a

alte u. zerbr ., werden von fachm .
Hand zu dollem Materialwert an »
gekauft . Nur diesen Doaaeastag ,
de« 25 . d . MtS ., von 9 bis 7 Tt&e,
in Karlsruhe , Hotel . Lite
1 . Stock , Kreuzstratze . Zahle p« >
Zahn bis Mk. 1.—. 6768 « )
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Bohnungsputz :: UmzuiIch übernehme: Um - und Einrah¬
mungen von Büdern jeder Art.
Restauri eren und Reinigen von
Stichen und Gemälden . Vergolden
von Rahmen . Alle Arbeiten werden
sorgfältigst und preiswertaus geführt .

Kunsthandlung
Rahmen -Fabrik

Inh . : W . Bertsch
Kaiserstrasse 128

zwischen Wald - u . Karlstraße .

Vereinigte liberale
Parteien .

Am Donnerstag , d. 25 . September , abends '/,9 Uhr,
findet im Saal des Restaurants „Köllenberger " (Werderstr.) eine

Oeffentliche

Versammlung
statt , in welcher der Kandidat des 44 . LandtagswahkkreisesKarls¬
ruhe IV , Herr Rechtsanwalt Di *. R. Gönner , über die

„Landlagswahlen 1913"
sprechen wird.

Hierzu ist Jedermann , insbesondere aber die Wähler¬
schaft des 44 . Wahlkreises freundlichst cingeladen .

15246 .2 .1

Freie Diskussion.
Der Wahlausschuß .

Am Samstag , den 27 . ds . Mts, , abends ' 1,9 Uhr be¬
samend , veranstalten wir im Kolosseomssaale einenBunten Abend
mit g&Mnglichen , turnerischen, theatralischen und humoristischen
Darbietungen und anschließendem Tanz.Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere verehrlichen Mit¬
glieder nebst Familienangehörigen mit der Bitte um zahlreiches
Erscheinen hierdurch freundlichst ein. 15225

Einführung ist gestattet . Del * Tumrat .
d» O« OGG « aO « « » G » « GOaaa » « » lv« NTK«E « « N« « ETas «

COLOSSEUM
WaldstraBe 10/18 . Telephon 1938 .

Täglich abends 8 Uhr
Das eratklassige Vorfeld-Programm !

ü . a. :
der beste Herkules- Jongleur der Welt!

die neuen
Menschen

sowie weitere 7 Attraktionen. 15212

Einlass eine Stande vor Beginn der Vomtettong .
Bekannte Colosseum -Preise u . Vor -Verkaufstellen .

teeni

Restaurant zum LOweurachen.
Heute abend Anstich

eines vorzüglichen Stoffes

Märzenbier
aus der Löwenbrauerei Manchen.
Reichhaltige Mflchner Küchen -
X -: Spezialitäten .

Um regen Zuspruch bittet 15244
Hochachtend

Häns Nitschke.

Nur noch
4 Tage

flnsverkauf Bdlerstr . 18a

Die Heilsarmee
Kaiserstraße SS.

Heute abend 8 '!. Uhr » 88754
Ernte - Dank - Fest-

Gesangs - Gottesdienst.
Jedermann ist freund ! , eingeladen.

>.
" ' ' Kplopltt

Unter dem Protektorat I . S. H .
der Großherzogin Luise von Baden.

Mittwoch , den
24 . September ,
abends 9 Uhr :

üeteiiBOletrt
tut Lokal

Landsknecht.
Um zahlreiches

Erscheinen wrrd
redeten. WichtigeBesprechungbez.

Ausstellung 3. u. 4. OttIntern.
Der Borftaud .

MM
Ortsgrnpp e Karlsruhe .

Heute Mittwoch
abd., Punkt 9 Uhr

Mailing
aL ^Bier

Jahreszeiteu ". Hebelftratze.
Tagesordnung :

estfetzung d . Oktoberwanderung .
, !eschäfts - und Wanderbericht

3) Kassenbericht. ,4) Bericht der Kassen- n. Mcrtrrial »
revisoren .

5) Wanderprogramm für 1914.
kn Neuwahl des Vorstandes.
7) Verschiedenes. 15279

Wir hoffen auf recht zahlreiche
Beteiligung . Ä m „ .Der Vorstand.

Stenographen-Verein
Stolze -^ chrey .

Jede «
Mtttwoch
abends
»b» Uhr :

Aereivs.
ASeud

im
« »st. Wer .

Karl -
.. friedlichstr.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand.

jeder die günstige Gelegenheit
um Einkauf von = == == 16275

Herren- und Knaben = Kleidern ,
sowie

Barafskleider aller Art.
werden za jeden annehmbaren Preisen abgegeben .

Mandoline - Klub
Karlsruhe

» abend
r

■-9 Ubr :
Lokal : »Palmengarte «"»

Herren straffe 34a.

Mandolinenverein
Jeden Mittwoch 1,9 Uhr :

Protoe . 16080
Lokal „Bad . Hof "

, Marienstr . 1.
Jetzt Gelegenhett zum leichten

Mtttpielen . Leitung : Mufikl. KiÄt .

Eerele Iranps.
Dames et Messieurs dösirant s'eiercer

dans la langue francaise sont invitüs
aux söances qui ont lien chaque ven -
dredi soir ä 8 heureset demie . 11408
Goldener Adler ,

Karl-FriedrichsträBe 12. 14.7

Streng reell .
Großes , gut eingeführtes

liefert unter strengster Diskretion
an zahlungsfähige , solide Käufer ,Beamte , Arbeiter

kiWllMel . Mt M >
plelle Mutagen

bei reeller , solider Bedienung und
billigsten Preisen auf Ratenzah¬
lung zu den günstigste« Zah¬
lungsbedingungen » event auch
ohne Anzahlung . 18.1
Franko-Liesernng — langiikhrige
Garantie , fachmänn. Bedien »««.

Offerten unter Nr . 15119 an d»e
Exped . der „ Bad. Preffe " erb.

Pianos , Flügel ,
Harmoniums

! in allen Preislagen u . versch.
Holzarten , nach besonderen

! Wünschen zu den Möbeln pas-
l send , liefert zu billigstenPrei¬

sen u . kulanten Bedingungen.
Jol& ScldaUe,8«Bnbi » ,

| 2.1 Douglasstr . «4. 14927

Sohonewdste Behandlung ängstlicher

Haarlemer Blumenzwiebeln
Hraointhen für Gläser, Töpfe und Garten , Tulpen , Croeus , Narzissen , Tazetten ,Jonqnillen , Ranunkeln , Anemonen , Sebneeglöckehen , Scilla etc .

Hradnthen -Gläser , Crocusscbalen ete . 16154

0 « ri Weiß IVaclif . , sÄSSTSTS £=
Billige Preise . Prompter Versand . Katalog mit Kulturanweisung gratis zu Diensten .

Herrenstrasse 9/11 .

die letzten Aufführungen
des Schauspiels

tu
mit

Suzarme Grandais .
in der Hauptrolle .

Hierzu sin völlig neuer
Spiel plan . Unter anderem:

Gin Mädchen zu
verschenken.

Antosen - Lostepiei in S Akten
von Olga WoMbrflok .
Derselbe Spielplan in

SchillerstraBe 22 .

werden pünktl . u . fora-
fält . gesvannt . B33361

Lovbienstr . 77, 1, srüb . Körnerstr . 9.

Zum

Umzug!
Behagliche Steiners

Paradies-
Steppdecken , Plumeaus,
Kissen, Unterbetten ,

Matratzen , Röste etc .
Umarbeiten

jeder Art

KotnpL Betten
▼co HL 38 -20 0° -

Ganze

Schlafzimmer
absoiot billig. 15260

Bokmnhaus zur Gesundheit
Botten- und Möbel-Abteilung

Kaiserstraße 122
Eeke Waldstrafle .

Versand frei. Katalog gratis.

Höchste Preise
für getragene Kleider » Schuhe ,
Gold .Silber .Zahngebiffe .Pfand -
scheine « . s. w. zahlt 3533739.4.1
M.ssridenberg. MarkgrchHr. 17

Postkarte genügt .

Tanz
Lehrinstitut

J . Braunagelj
Mitglied da G . Sd . T.

Nowacksanlage 13.
Beginn neuer Kurse. !
Einzel -Unterricht jed. Zeit I
Uebernehme auch Tanzkursei

WS' - auswärts . -M

Sriirtl. Kmier - Nlmlchl
erteilt konservatorisch geb . Dame ,Monat 5 Mark . Offerten unter
Nr . B31405 an die Expedition der
„Badischen Presse" ._ 6J5

Privatfechtschule
Sutter “ “

Waldhorustr. 19 erteilt
während der Ferien Unterricht
i . all. Waffen zu ermaß . Honorar .

An gutem , bürgerlichen Mittag -
u. Abendttsch tonnen noch einige
Herren teilnehmen. 2533632.611

Amalienftr . 20, 2. Stock .

HavsKleiSer. Hemden v. Mckereien
werden sauber und billig gemacht.
B33499.2.2 Uhlandstr . 15, IV. . lks .

Mg
nach Ackern , 2 Zimmerwohnung ,
auf 1 . Oktober event. auch früher ?

Offert , mit Preisangabe unter
Nr . 16265 an die Exp. der »Bad.
Presse' erbeten,

Schönes Kind
wird an bessere Leute für eigen
abgegeben. Offerten beliebe man
unter G . G. 100 postlagernd Gra -
hengaffe Heidelberg einzusenden.
Teilhaber

für Automobilgeschäft
gesucht, eventl. auch zu verkaufen.

Gest. Offerten unter Nr . B32V62
an die Cxved . der „ Bad . Preffe "

. 6.5

Darlehen und
Hypotheken

ohne Vorschuß , reell und diskret .
Gest. Offerten unter Nr . B31090

an die Exped . der „ Bad . Presse"
. 7.5

II . KypotheKe
auf ca . 1 Jahr 10 000 JL inner¬
halb 65% der stadträtl . Taxe zu
534—6% gesucht. Off . u . B33695
an die Exp , d . „Bad . Preffe " erb.

Tücht. Darlehensvermitil . f. anges.
Firma sofort gesucht . Off. Poftlager -
karte 205 Sohönelierg -Berlin. 6710c4.4

Heirat .
Geschäftsmann, ev . , 1 Kind , w .

mit Frl . od . Witwe ohne Kinder ,
v. Lande , ohne Vermög. bekannt
zu werden. Verschwieg ? . zugesich.
Offerten möal. mit Bild unter Nr .
2533528 an die Exped . der . Bad.
Preffe " erbeten.

Milchgeschäft " WK
zu kaufen gesucht mit guter
Kundschaft von ungefähr 100 bis
160 Liter Milch .

Offerten unter Nr . B33428 an
die Exped . der -Bad . Presse" erb.

Zu Kaufen gesucht :
eine gut erhaltene B33728

Futterschneidmafchine.
B, Burckhardt, Gerwigstr . 52 , II .
Gutgehendes Spezerei-
u. Flafchenbier -Geschäst
ist sofort zu verkaufen. Offerten
unter Nr . B33678 an die Exped .

r . Bad . Presse" .

Metzgerei zrr verlr .
Eine gute Metzgerei und Wnr .

sterei mit Kühlanlage und elettr .Bettieb in guter Lage in bekann¬
ter Industrie . u. Fremdenstadt d .
bad . Schwzw.., ist bes. Umstände h.
zu verkaufe Näh. durch Metzgermei¬
ster Obergfell, Hornberg (Schwarz.
Wald ) ._ » 32377
6576a* Bedeutende TSLy
DampfziegelÄ
mit vorzügl . Rohmat .

' u. Einrichi .bei 50—100000 Angeld zu verkauf .Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7.
5000 st Wgjlriegeltae

Pütt Lggrrplgtz
mit Gleisanschluß , ganz ober ge¬teilt . billig z« verkaufe « oder
zu vervackten»

Offerten unter Nr . 1-4343 au die
Expedition der . Bad . Preffe" . *

Wegen Umzug
billig zu verkaufen: -

1 dunkel « . 1 hell eichene

1 Dtpldi . _
ziehtisch mit 6 LederKühlen, hell
eichen und antik , Kalender -Uhr, 1
Kaffenschrcmk , 1 kleiner Schreib¬
tisch , 1 Chaiselongues . 1 ant .Schrank,1 Kanapees 1 Helle Pitschpine-
Kücheneinrichtung u. u. v.
15215.2.2 Sovbienstr . 189 . pari.

Gemälde
„Kleopatra ^, 1401180, von RÄSler ,Mk . 500. Wert dreifach, schnellstens
zu verkaufen. 2583606

Durlacher Allee 26, 1 Tr . rechts.

WelPiMes . MLU
84 Mk . verkauft . (Keine Fc

learbei-
- - , — - - für nur

— .. . . . verkauft . (Keine Fabrik¬ware .) Polstermöbelhans Köhler ,3333562 Schützenftr . 95 . 2.1
39 ' Kommode

ut erhl, gro
33509

grob u . pratt , bill.j . verk.
Kaiferstraße Ta IIL

Eine vollständige schöne
L̂adeneinrichtung

ist sofort z« verkaufe«.
Zu erfragen unter 253360T in

der Exped , der . Bad . Preffe " .
Gr . Wafchttsch u . sonst Geae» >

stände zu verk . Wo, sagt d. Erp.
d . . Bad. Preffe" unt . Rr . B83690 .

Billig zu verkaufe« : Bücher¬
schrank , Spiegelschrauk, Vertiko.

33669 Eisenlohrstraße 26, 4. St .
Jagdflinte Drilling , sehr

jut , wird billig verkauft . B38234
3.2 Markarafenstr . I « , Laden.

Bettstelle, Nachttisch . Wascht »!
wegen Wegzug sofort z« verk

1716 Zähringerstratze 12,

Warenschran
mit Schiebefenstern u. Laden¬
tisch , fast neu , billig zu verkauf .

Zu erfragen~ ' st
. . 5833687

Lachnerstraffe 11 , Part links.

MM Slhiofferheri
mtt Kupferschiffund eine Sitzbade¬
wanne z« verkanfe«. B33709

Körnerstraffe 25 , HI , Ha.-»-
JT Herd i

sehr gut erh. , sof. billig zu verkauf.
B33637 Gerwigstraße 60, IV . , r .

Küchenherd ”® r
bMg zu verkaufen . B33881

Schützensttatze 28, parterre ^ «
Schlosserherd -T

gut erhalten , billig z« verkaufen.
B33401 Klanprechtste. 54, II ., l .

Ein guterhalt Kinderliegwage»
billig zu verkaufen. B33708
Gottesauerstraße 1, IV ., rechts.
Kinderwagen, Sportwagen , Te-

uorhoru in B , Trompete ra B ,
einige gebe . Akkumulawren , alte»
gut erh., billig zu verk . 25336«

Näh. Uhlandstraße 21III , n
Herrenfahrrad •

Torp .-Freit , sehr billig z« verkf.
B33349 Dnrlacherstn 57, Part ?
AttSfh (Dobermann ) billig ztzi

verkaufen. B33676.4.1
Weltzie «straffe 44 . 2. Stock, lks .
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SmkMgttag höjltchst erbeten.

00

Spezialhaus für gut bürgerliche Wo hnungs - Ei wie hi muffen
Kronenßraße

37—39
'EIS Karlsruhe Kronenßraße

37—39
Reichhaltige Auswahl hervorragend schöner
äußer ft preiswerter Zimmereinrichtungen .

Telephon 1522. Ca . 100 Musterzimmer übersichtlich aufgestellt . Telephon 1522.

Bildungs - Anstalt für Kindergärtnerinnen
unter Aufsicht der Kommission zur
Förderungder Fröbelsache in Karlsruhe.

Beginn des nenen Kurses Dienstag, den 7. Oktober 1913 .
Anmeldungen und alles Nähere bei 14128

. Fräulein A . Schmid , Hirschstrasse 36 , 3 Stock.

Reliefoxpl
e Kmiftgtmrbl . Technik . Hohiitzen.
testen ZreunLe» häuslicher Äunstarbetten« lrd durch

„Reliefoxpl " das Aehen in einer absolut sichere»
handlichen Zorm pigänglich gemacht. Me Wirkung
ist ungewöhnlich schön und vornehm. Me Arbeit
ist sehr leicht erlernbar mtö zu Geschenkenungeheuer
geeignet. — Nur kurze Zeit find in dem kunst¬
gewerbliche « Atelier , Lismarekstraße 41» 4 . St .»
«in« Anzahl Arbeiten in „Reliefoxyl " ausgestellt .
Zur Besichtigung -er Gegenstände in dieser nenen
Technik wird freundlichst eingeladen . — Atelier ist
täglich geöffnet van 11 — 1 und 3 — 5 Uhr .

(Sonntags ausgenommen) . 15081

Zum Umzug ! 16159

Beste Gelegenheit billig zu Kaufen.
Rolle vo« 10 Pfg. an . Lincrufta vsu 1 .50 an.
- Moderne Muster . -

Durand , DouglaSstratze Rr . 26
jer * Telephon »436 . 'mc

macht ledermaw , L S£ *E
deckt, vo dieselben auch tachm&m&sch geschliffen und
repariert werden kämen . 1811426 .2

Karl Hnmmel , WtTdtTCtr. TS, feKpK. 1547 .

Beständige Ausstellung
in praktischen 142M

Verlobungs-, Hochzeits - und
Gelegenheits - Geschenken

Haushalt -Artikel
« PorzeBan, Kristall, Zinn, Nioksl, Silber und Messing.

Lanuh , Leder - n . Holxwaren . Figuren .

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwieehea Herren- und Ritterstrasse.

Grosse Auswahl . — Billige Preise .
IHunentasehen t Schmuck > Damengürtel

^ n. t" - 111 Toilette -Artikel . > ■ ■:
Andenken mit Karlsruher Ansicht .

MaeoiieierfRlierDDgmApzieiiir
gegründet 1909 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,?> Karlsruhe , Kaiserstr. 93 , hart. — Telephon 3977

(Anruf Dahringer).
Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬

gehendster Garantie . 4186a*

Priuafs
Tanzleiir - Institut

(Saal im Hause)

235 Kaiserstr. 235
(nächst der Hauptpost)

Beginn der Kurse
26.7 Oktober . 13617

Eiiiel ' ltenit
Gefl. Anmeldungen erbeten .
N.B. Uebernebme auch Tanz¬

kurse auswärts.

Elegante Frack -, Smoking -
und Gehrock -Anzüge ,

sowie Theater - Kostüme
verleiht B32557.2 .2

PHU. Hirsch , Steinstraße 2.

I g | | I

zu vermieten.

H . MaDPBP
Friedrichsplag 5.

B33473
32Komme

pünktlich !
Kaufe getragene Herren - n. Da¬

menkleider, Schuhe , StiefeL Uni¬
forme « , Weißzeug zumhoh . Preis .J. Groß, Markgrafenstr . 6 .

Zwetschgen
gepflückte Ware per Ztr . JL 8^ -

Mostapfel- sowie
Brerrn -Zwetfchgen

in Ladungen - Misst .
Reue

Pfälzer Zwiebeln ,
per Zentner mit Sack Jl 3 .50

Speise -Kartoffeln .
neue Kaiserkrone, per Ztr . JL 3.40
in Ladungen nach Nebereinkunst

zu äußersten Tagespreisen

Speise -Karotten ,
neue . . . per Zentner Jl 3.—

Neuen Knoblauch
in Strängen das Pfund 18 J

Weißkraut
in fester Ware per Ztr . JL 1.90

offeriert
Joseph Lechner ,

LandeSprodukten-BerfandhanS ,
Herxheim » Pfalz . 69a

Telephon 21, Amt Rülzheim .

zrmjijs . Mssiäpsel
mi> AelS-sel

Ävricönrt 6693a. 3.3
Henri Levy Söhne

Colmar i . Eis .
Telephon 776 Langestraße 74

Tel .-Adr . : Fruita .

du einer Garnisonsstadt Miltelbadens , Eisenbahnknotenpunkt , ist ein

fr
'
sehr schöner Restaurant

kantionsfähige Leute alsbald zu » erpachten . Gefl. Offerten
r Kr. B33044 an d« Expedition der . Badischen Pvöffe " eroeten.

Brennholz ,
trockenes , kleingemachtes, liefert bei
Abnahme von b Ztrn . ä Ztr . 1.10 JL
frei Haus ; ebenso empf. alle Sorten
Kohlen « . Briketts
noch zu billigen Sommerpreisen .

Ll . Kühler , Kohlenhandk
«et Lachuerfdsaste

Neuheiten:
WceIm.-MSme-12.75
Ämeii-Weials °»» 4A
MSmSSle . . »„ 2.50
Wertste . . . »»„ 1.25
Stofen . »„„ 95j
SBeilekSones in allenSröhen
« heimilr. 34,1 Ir.
Kein Laden , bittigste Preise .

an

an .

Aufgepatzt!
Die geehrten Herrschaften erhalt ,

höchste Preise für getrag . Herren -
u . Damenkleider , Schuhe, Stiefel ,Uniformen , Pfandscheine rc.

Gefl. Offert , erbeten an das An -
u . Verkaufs -Geschäft von

Arnold § chap ,
8338512 Zähringersir . 38 .

Gänselebern
werden fortwährend an gekanft I
Adlerstr . 38 . Seitenbau , Part ,
gegenüb. d . Herberg z . Heimat . !

GWelebem
werden fortwährend angekauft !
Erbprinzenstr. 21 . t St

G . Meess , geb. Stürmer.

Roüermurzüge
mit gedeckten Rollen und Pferd
besorgt pünktlich und billigB32214 st» . Köhler ,6.4 Lachnerstr . 6, Stb . part .

Bildschön
machtein zartes ,reines Gestcht , rofi-
geS.i«gendfrifch.A«Ssehe» « .weißer,schöner Teint . Alles dies erzeugt

Steckenpferd-Seife
(die beste Lilienmilch-Seife )ä Stück 50 Pf . Die Wirkung erhöht

Dada - Cream
welcher rote u. risstge Haut weiß u.

cht.

tto Fischer , Karlsträße Nr . 74,Wilh. Baum , Werderstraße Nr . 27,Jul . Dehn Nachf., Zähringerstrabe ,Emil Dennig , Kaiserstraße Är. 11,W. Tfcherning, Amalienftraß « 10,Th . Walz , Kurvenstraße Nr. 17,G. Ellinger , Sophienstraße ,H .Reichard,Engeldrog.,Werdervl .44
Ludw. Bühler , Lachnerstraße Nr . 12,Wiltz Lager , Kaiserstraße Nr . 61,B Reis , Luisenstraße 68,i in allen Apotheken , 2826a
in Grötzinge « : Hans Joseph,in GrsinwinkelrFr .Geiger -Sinner ,in Mühlbnrg : Strauß - Drogerie ,in Durlach : Einhorn - Apotheke .

Jntereffenten welche ihren Be¬
darf noch nicht gedeckt haben, woll.
baldmöglichst abschließen, da eine
Preissteigerung zu erwarten ist.Die Preise find hier dieselbenwie in Avricourt. ES werden nur
in Waggouladunge « abgegeben.

Hochachtend
Emil Buhlinger

Kreuzstraße 34 . Tel . 1806 .

Apfelwein
glanzhell, prima Qualität
per Liter SS Pfennig .

Reinettenwein
»er Liter SS Pfennig .Bei Abnahme größererQuantttäten Preisermäßigung .

Fässer leihweise. -HSst
Köhler & Berger , Ml i K.

Telephon 173. 4272a'

Msser.
gebrauchte, von Ltr . 20 bis 200,
werden in größerer Anzahl abgegeb.
KOS HiSchftratz« Nr. 84.

Thürmer -Pianos
auftergettKHjnlidj gute , schSNe
und preiswerte Pianinos in

mittlerer Preislage .

TUleinige Vertretung :

Ludwig Sdjroeisgut
Hoflieferant KaflsrutjC erbprinzenftr . 4

Darlehen für mittlere und höhere Beamte öffentl. Behörden , nichtunter Mk. 1000.—, zu 6' l, *V auf 10 Jahre , ohne Vorschuß ,
Darlehen auf Erbschaften . Renten, Fideikommisse (nicht unter

Mt 5000.— Wareufabcttate , Juwelen . B32330.10.4
» . Aherle sen ., Frankfurt a. M ., B . P .

Wir beginnen jetzt wieder mit dem regelmäßigen
Verkauf von

frischen

und treffen solche jeweils Mittwoch und Donnerstag
in schwerster Eispackung dttekt vom Seeplatz frisch ein.

Preise für diese Woche :

Vratschellfische
Pfund Pfg.

Schellfische
1—S-pfündig Pfund 28 Pfg .

<£ <tfeltau
25 * *,.

a " ä
is 28 w «.Pfund

16261
Als bester Ersatz für Butter

empfehlen

Lsbu -Margarine
Pftmd 35 Pfg .

G-,m . b. H*

Makulaturpapier
ganze , nur saubere Zeitungen gibt billigst ab .

Verlag der «VadMe» DE -.
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Aus dom gewerblichen Koben.

8 Krlsruhe , 23. Sept . Nachdem bereits die vor wenigen Mo¬
naten abgehaltene Hauptversammlung des Deutschen Bankbeamten »
Verein » sich eingehend mit der Teuerung und den hiermit nicht im
Einklang stehenden Eehaltsverhältniffen der Bankangestellten befaßt»
and hierzu auch eine Resolution annahm , welche dem Zentralverband
de» Deutschen Bank - und Bankiergewerbes überreicht wurde , beschäf«
ttgte sich auch die Vorstandskonferenz des Gaues Südwefideutfchland
idäser Organisation , welche am letzten Sonntag in Karlsruhe statt»
stmd, mit dieser Frage . Einstimmig wurde folgender Entschließung
zugestimmt : „Angesichts der erneut in die Erscheinung tretenden Ver¬
teuerung aller Lebensmittel und Bedarfsarttkel und nachdem für de«
bevorstehenden Winter eine weitere Preissteigerung zu erwarte « ist,
richtet die am 21 . September 1813 in Karlsruhe tagende , von Ver»
tretern aus Württemberg , Baden , Elsaß-Lothringen , Hessen , Hessen»
Nassau und der Pfalz zahlreich beschickte Vorstandskonferenz de»
Gaues Südwestdeutschland im Deutschen Vankbeamten -Verein di»
dringende Bitte an die Bankleitungen und Inhaber der Bankgeschäfte,
ihren Angestellten die lleberwindung der so schweren Teuerungszeite «
durch Gewährung einmaliger oder dauernder Gehaltszulagen erleich»
tern zu helfen . Umsomehr hält es die Vorstandskonferenz für dringend
geboten , die Aufmerksamkeit der leitenden Kreise im Bankgewerbe aus
ole Teuerung hinzulenken , als die Einkommensverhältnisse der Bank,
«»gestellten weit hinter der allgemeinen Preissteigerung zurück¬
geblieben find ."

: : Rastatt, 24 . Sept. Der Gemeinderat hat das Ersuchen
der Handwerkskammer Karlsruhe abgelehnt, eine Streik- und
Sperrklausel in die Verdingungsverträge aufzunehmen , wo ,
nach Arbeitsniederlegung und Aussperrung der Arbeitnehmer
die Verlängerung aller Fristen um die Dauer der Arbeits¬
niederlegung oder Aussperrung bewirkt .

X Kehl , 24 . Sept . Der Streik bei der Firma Rehsu« und Eo.
wurde beendet. Die Forderungen der Arbeiter wurden bewilligt .
Die Arbeit wurde gestern wieder ausgenommen.

= Stettin , 24 . Sept . Gestern abend sind hier 600 Ar¬
beiter im Sonderzuge eingetroffen, die heute auf Rechnungeines Privatunternehmers die Hafenarbeit in vollem Umfange
aufnehmen.

chÄNdel und Verkehr.
X Karlsruhe. 24 . Sept . Der Zentralverband des Deutschen

Dank- und Bankiersgewerbes widmet stch feit Jahren mit Nach¬
druck und mit erfreulichem Erfolge der Bekämpfung minder¬
wertiger Bankfirmen. Dem Verbände find aber vielfach auch
Beschwerden über Darlehensschwindlerund sonstige schwindel¬
hafte Eeldverleiher zugegangen . Solche Gewerbetreibende
find nicht Bankiers, können daher dem Zeiftralverbanb auch nur
dann zum Einschreiten Anlaß geben , wenn sie sich eines Miß¬
brauchs der Bezeichnung „Bank " oder „Bankgeschäft" schuldig
machen. Im übrigen ist die Bekämpfung dieser Art von Schwin¬
delgeschäften der vom Verbände der Rechtsauskunftsstellenein¬
gerichteten Zentralstelle zur Bekämpfung der Schwindelfirmen
(Lübeck , Parade 1) überlasten . Der Zentralverband gehört
dem Verbände der Rechtsauskunftsstellen als korporatives Mit -
gLied an und steht mit seiner Geschäftsstelle in dauernder Füh -

:üutg . Die beiderseitige Wirksamkeit ist, laut „Sozialer Praxis "
durch llebereinkommen dahin abgegrenzt , daß der Zentralver-
lbandmißbräuchliche Bezeichnung als „Bank " oder „Bank -
jgefchäst

" verfolgt, daß dagegen die lediglich auf Darlehens¬
schwindel und ähnliches sich beziehenden Fälle von der Zentral-
stelle zur Bekämpfung der Schwindelfirmen bearbeitet werden .

Ö Baden-Baden, 24 . Sept . Auf dem städtischen Erund-
, buchamte hier fand der Kauf und . die Auslastung des Hauses
. der Firma A. u . A. Klein an die Baseler Aktiengesellschaft für' Liuellenprodukte statt . Es ist das die Fabrikanlage, früher
^Odenwald, deren Hintergebäude nun sofort umgebaut wird,' «m die Fabrikation der Baden-Badener Quellprodukte für Pa -
l stillen und dergl. unter Oberaufsicht und Beteiligung des
iGrotzh. Badfonds aufzunehmen . Damit tritt eine Fabrikation,l die ür Soden , Ems ufw. längst für den Weltruf der dortigen
1Quellen arbeitet , nach langen Verhandlungen mit der Regie -
jrung in Karlsruhe und hier endlich ins Leben . Die Aktien -
; gesellschast zählt übrigens auch hier schon Aktionäre und ein' Verwaltungsratsmitglied .

Kavifche Presse .
I . Mannheim, 24 . Sept . Die Süddeutsche MLHlcvoer -

einignug hat aus die ruhige Stimmung am Weizenmarkt
ihren Weizenmehlpreis Basis 1 um 25 Pfennig auf 36,75
Mark pro Doppelzentner im Großhandel ab Mühle mit sofor¬
tiger Wirkung ermäßigt.

)-( Sinsheim , 24 . Sept . Dem Eemeinderat Sinsheim
würbe vom Ministerium des Innern die Erlaubnis zur Per -
anstattung einer Ausspielung anläßlich des am 5 . März 1914
daselbst stattfindenden Berbandsfohlenmarktes, bei dem 240
Sachgewinne im Gesamtwert von 7106 Mark ausgespielt und
13 000 Lose, das Stück zu 1 Mark , ausgegeüen werden , erteilt.

1= Berlin , 24 . Sept . ( Tel . ) In der Aufstchtsratsfitzung
der Deutschen Bank wurde vom Vorstande der Rechnungs¬
abschluß für das erste Halbjahr 1913 vorgelegt, der trotz des
verhältnismäßig stillen Geschäftsganges eine befriedigende
Zunahme der Erträgnisse aufweist.

Srute, und Herbst-Berichte.
A Karlsruhe, 24 . Sept . Die Obstzufuhr nach dem hiesigen

Platz ist zur Zeit auf dem Höhepunkt angelangt . Das Angebotaus dem Lande , besonders aus der Ortenau, ist ein sehr gutes,die Ware tadellos . Die Nachfrage kann aber aus dem eigenenLande nicht ganz gedeckt werden , weshalb der Großhandel einen
Teil seines Bedarfs aus dem Ausland bezieht. Besonders stark
ist die Zuftchr südländischer Traube« , die an Süßgehalt alles
LLertreffen , auch Aepfel kommen vorwiegend aus dem Süden,wohingegen Frankreich eine Maste Mostobst einführt. Zu die¬
sem Zwecke waren schon vor einiger Zeit besondere Sonderzüge
eingerichtet , welche über den Rangierbahnhof von Avricourt
hierher und nach Stuttgart durchliefen . Die Zwetschgenzufuhr
hält infolge Ueberernte immer noch an und die Preise haben
sich in den letzten Tagen wieder erhöht . Immerhin sind
Zvetschgen gegen sonstige Jahre noch sehr billig zu haben . — Der
Obstgroßmarkt in der Hebelstraße ist insofern jetzt ein geregel¬ter , als die hier ansästigen Großhändler durch eine vom Stadt¬
rat angeordnete Versteigerung der Plätze für die nächste Zeit
ihren bestimmten Standort angewiesen erhalten haben . Da¬
durch ist einem geäußerten Wunsch der Marktvereinigung Rech¬
nung getragen, und Streitigkeiten bezüglich der Platzfrage sind
ausgeschlosten.

ej= Karlsruhe , 24. Sept . Der herannahende Herbst Mt wieder
Veranlassung , den beteiligten Kreisen dringend abzuraten , eine etwa
geplante Verbesserung de» Traubenmostes durch Zuckerung nach eige¬nem Gutdünken vorzunehmen . Es empfiehlt sich vielmehr , wie rn
der „Karlsr . Ztg ." amtlich geschrieben wird , unter allen Umständen
vorher den Rat der großh. landwirtschaftlichen Versuchsanstalt
Augustenberg einzuholen, schon um stch vor einer etwaigen Bestrafung
wegen Uebertretung de» § 3 bes Weingesetzes zu schützen. Die Ab¬
sicht , Traubenmost zu zuckern, ist dem Bürgermeisteramt anzuzeigen !die Zuckerung selbst darf nur in der Zeit vom Beginn der Weinlesebis zum 31 . Dezember des Jahres vorgenommen werden .* Bruchsal, 23 . Sept . Nächsten Freitag und Samstag soll hier der
Portugieser geherbstet werden. Daß ein schlechter Herbst zu erwarten
ist , ergibt sich aus folgendem Vorkommnis : Ein Wernbergsbesttzer hatdas Erträgnis seiner 8 Ar großen Weinbergs für drei Flaschen Bier
verkauft . Der Käufer hat die edlen Trauben einem Dritten *ür eine
Flasche Bier überlassen und dieser hat mit Mühe und Rot einen Liter
Wein aus dem ganzen Behang des Weinbergs gewinnen können.

L > Eichstetten (A . Emmendmgen) , 24 . Sept . Mit dem Herbsten
hat man nun auch auf hiesiger Gemarkung begonnen . Die Erträg¬
nisse fallen sehr verschieden aus . Diejenigen , welche ihre Reben
rechtzeitig gespritzt und geschwefelt haben , erhalten noch einen Glücks¬
kerbst; denn dieses Jahr haben sich die Vekämpfungsmittel gegen die
Rebkrankheiten , wenn sie öfters angewandt wurden , bewährt . Aus
den Preis des Neuen ist man allgemein gespannt .

? Dittigheim (A Tauberbischofsheim) , 24 . Sept . Als Ersatz fürden fast gänzlich ausfallenden Traubenherbst haben wir eine überaus
reich« Zwetschgenernte zu verzeichnen. Nach den Aufzeichnungen des
Wiegmeisters wurden hier ca . 2000 Zentner , meist Tafelzwetschgen,
abgesetzt , weniger Brennzwetschgen, zum Preis von 5,50 bis 7 Mark
per Zentner , wodurch durchschnittlich 12 000 Mark in die Gemeinde
kamen. Die warmen Tage der letzten Woche waren für die Vollreife
noch ungemein günstig, weshalb für die vorzügliche Ware die Preise
noch bedeutend gestiegen sind ._

Hopfenbericht
Rh. Walldorf ( 21 . Wiesloch) , 24. Sept . Die Hopfenernte war mit

Wochenschluß in Baden allenthalben zu Ende , und schon sind etwa

Tttttagblatt. Mittwoch, de« 24. Sept. ISIS. Nr . 445
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sieben Achtel des Etträgnistes aus dem Produzentenbefitz genommen
Roch selten hat sich der dirette Einkauf vom Pflanzer so rasch mchwild bei uns voltzogen als heuer . Zwar lenkte das Einkaufrgefchnfl.
auf den am Nürnberger Markt bemerkbar gewordenen Rückschlag i»etwas ruhigere Bahnen ein und wurde in Bezug auf Trockenheit bejWare etwas wählerischer, indes geschah dies nur vorübergehend . Dfi
wieder eingetretene festere Tendenz prägte sich auch hier geraden , jqjeine Hauste aus , und der Einkauf begann wieder mtt der früher « ,
Hastigkeit bei täglich höheren Preisen für alle Qualitäten . Der Ha«,del in hiesiger Stadt war die verflossene Woche über besonders leb,
hast und wurden Preise von 205 bis 225 Ji angelegt . Di« Zm
fuhren aus der Umgebung bleiben mangels Ware aus und die Lager
hier sind so klein, wie seit vielen Jahren nicht um diese Zett . Ei,
großer Teil hiesiger Platzhändler hat mit dem Einkauf in WLrttem ,
berg begonnen . Der Einkauf war dott gerade so lebhaft wie hier»
aber die Qualität , welche daselbst geerntet wird , hält mtt unfern,
feinen glattgrünen badischen Hopfen keinen Vergleich aus . Di« Dok,,den sind in Württemberg auffallend klein und gelblich oder rot
vielfach nicht völlig ausgewachsen. In alten Hopfen wutt « hie,
einiges nach dem Elsaß verkauft , ebenso in sogenannten neuen SchÄ,
ken -Hopfen, für welche 130 Ji pro Zentner erlöst wurden . In Sand ,
hause« wurde von einer württembergischen Branerei ein Posten z,
215 M und Trinkgeld erstanden . Die Orte des Bruhrheins und ds^
badischen Haardt stnd geräumt . - .

Bon der Tabakernte.
Zierolshofen (A . Kehl) , 24 . Sept. Hier wurden fSnit»»

liche Sandblätter für den Preis von 28 Mark , Erumpe« für,'
10 Mark der Zentner verkauft .

() Lentesheim» 24. Sept . Die Sandblätter und Erumpe«
wurden hier verkauft , erster« zu 23 Mark , Erunrpe« zu 10
Mark der Zentner. Die Ernte des Obergutes ist nahezu be»
endet . Der Tabak hat sich dank der günstigen Witterung der
letzten Woche schön entwickelt.

$ Rheinbischofsheim , 24 . Sept . Die Erumpen wurde«
hier zu 10 Mark der Zentner am Freitag aufgekaust , die
diesjährigen Sandblätter erzielten einen Preis von 26—27

Y Keimlingen, 24. Sept . Letzter Tage wurden hier
sämtliche Sandblätter und Grnmpe« verkauft .

-- Hohnhurst , 24 . Sept . In der letzten Woche wurde «
hier sämtliche Sandblätter um den Preis von 30 Mark der
Zentner verkauft . ■

Auszug aus den Standes büchern Karlsruhe -
Eheschließungen :

23 . Sept . : Alois llibelhör von Bargen , Hauptlehrer in Erost
herrischwand, mit Anna Eisele von hier ; Albert Riede von Riedheim .
Hoteldiener hier , mtt Elisabeth Ooermann von Werne .

Geburten :
17. Sept . : Anneliese Hildegard , V . Eugen Vougine , Professor. —

18. Sept . : Anna Irmgard , V. Josef Mutter , Mzewachtmeister . — .
18. Sept . : Heinrich Karl , D. Friedrich Pesch , Monteur ; Eleonore Luise,V . Wilh . Eisfler , Konzertmeister. — 20 . Sept . : Max , V. Friedr . voll «
weile», Bahnarbeiter . — 21. Sept . : Irma , 35. Friedrich Karl «, Packer,
— 22 . Sept . : Dorothea Adeltrud Irmgard , V . Rudolf Käst, Karch-
mann .

Todesfälle :
20 . Sept . : Wilhelm Ludi , Tag ! . , led . , alt 35 Jahre . — 21. Sept . «

Maria , alt 6 Monate 9 Tage , V . Vinzenz Schultheiß , Schlosser ; Kor¬
nelius Schuhmacher, Kaufmann , ledig , alt 44 Jahre ; Katharina '
Müller , alt 78 Jahre , Witwe des Taglöhners Franz Müller ; Theresias
Kuoch» alt 54 Jahre , Wttwe des Landwitts Damian Knoch. — SS«;;
Sept . : Margarete Klein » alt 26 Jahre , Ehefrau des Schutzmanns
Georg Klein ; Frieda Meyer , Kleidermacherin , ledig , alt 41 Jahre . —
23 Sept . : Friedrich Hauck, Taglöhner , Ehemann , alt 27 Jahr «.

*
Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene».

Mittwoch , 24 . Sept . : 11 llhr : Katharina Müller , Taglöhuers -
Witwe , Zähringerstraße 4 ; VA Uhr : Wilhelm Ludi , Taglöhn « ,
Winterstraße 39 ; 2 Uhr : Friedrich Kühn » Maler , Gerwigstraße 46j
%3 llhr : Kornelius Schuhmacher, Kaufmann , Httschstraße 28; f&i Uh»z
Frieda Meyer , Kleidermacherin , Augustastraße 1a (Ein ^ cheruagA.

fftSn — Aaswuff—Untersocbangea
■ Bu9 Chem . - technische Begutachtungen und Auskünfte .Bakteriolofl. - chemisches Institut Dr. Fritz Lindser .1 - - Internationale Apotheke Kartsrabe .

Zirka 600 Paar
^ Grosser Teil neue Formen . \
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Damme
IMcitensflefel Elegant, billig und gct.

— - — - = Darunter Musterpaare und Einzelndutzcnde , schöne moderne Ware . --- - - . i. - - 1
Musterpaare Damen No. 36 —38 Herren No . 40—42

n echt u » imit . Chevreaux , Lackleder , Oexcalf u . üisidboxleder
Serie I Serie II Serie III

Mk . S . NV Mk .
Ferner empfehle zu ganz enorm billigen Preisen:

Art W 97 . Elegante imit . Chevreaux - Damen - Haib -SOhuhe , Lackkappe, Derbyschnitt, moderne Form
Reklamepreis Mk.

Mk . Mk .
16174

Eofct Chevreaux -Damen -Sehnürstiefei , amerikanForm , sehr preiswert Garantie für jedes Paar
Reklamepreis Mk

Eoht Boxcalf » Damen - Schnürstiefel , eleganteForm , beetes Fabrikat , Garantie tür jedes Paar
Reklamepreis Mk.

C
. Konnte

5.95
7.50

Art. W98 Preiswerte imit . Chevreaux - Herren *
Rakenstiefef , Dac « ka ; pe , Derbyschnitt, moderne
Form . RekEamcpreis Mk .

Preis « e "te elegante Roß * Chevreaux - Herren -
Kakenstiefel , Derbyschnitt, amerik . Form

Reklamepreis Mk .
Preiswerte Rind - und Kastbcx - Herren - Haken¬

stiefel , Derbysc mtt, Presstalten moderne Form
Rekiamepreis Mk.

3 .98
6 .95
5.95
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Druck-und Saugwind-

jHarmoniums
von Schiedmayer,

M. Hofberg
hat in grosser Auswahlund ver¬
schiedenen Dtispasitiooeo . an
ran ISO 31k. ■ eorMBl

der Alleinvertreter
H. Maurer , Greift. Hofi*
Piano- und Harmoniinn - Lager,

Karlsruhe , 11217
Frtedrichsptatz Nr. 6.
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höchste Preise für aboeteatel
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Uniform ., Weißzeug, Pfandschein«.J . Glofcser , Markgrafenmu 3

Apfelwein
in hervorragender Qualität , an*

den besten Sorten gekettett
per Liter 24 Psg.

Reinettenwein
per Liier 2 « pfg.

liefert in Gebinden von 40 Ltr . a«
KaHJhli, <K$ ern (feM
Zahlreiche Anerkennungen s»O
4.4 alle « Gesellschaftskreisen .

Auf der Reife leicht beschädigte
Gier 50 St. für nurl ^
sind zu haben im B33492LL

Eierlade « Kronenttr . 3S.
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Neu ausgelegt !

Kinder-Strümpfe,
Qualität . . . . . .

schwarz und braun
Wolle plattiert , kräft . QE •

Qr . I bis 5 2 Paar y ° *

0r . « dj« w I Paar 95j

Damen-Strümpfe, gc ,

Damen-Strümpfe, "'“bTSSS ; ge .
1 Paar yo4

Neu ausgelegt !

Herren -Socken, *ran Wofle 95 -r
Herren-Socken , soude 2Paar 95^
Herren -Socken , Seitab : f ? Ä 954-

Herren-Socken, ffiSÜSEnlÄ 95 /

Doppelte Rabatt - Marken
auf alle regulären Waren , mit Ausnahme
einiger Markenartikel, Kurzwaren und Game .

15263

Paul Burchard « Kaiserstrasse 143
.

en

ist
V

tu .

II
K*

Bekanntmachung.
I Kochschule des Badischen Frauerwerrins

(Mädchenfürsorge ) betreffend .
Der Badische Franenverein (Unterabteilung Mädchenfürsorge )

hat mit Unterstützung der Stadtgemeinde im 1. Stock des Hauses
Kriegstratze Rr . 48 eine Kochschule eingerichtet , in welcher
hier wohnhafte Mädchen im Alter von 17, mindestens aber 16 Jahren
mit geringem Kostenaufwand eine gute Ausbildung in Kochen und
Hauswirtschaft erhalten , die sie zur llebernahme einer Dienststelle als
Köchin befähigt . Jährlich werden zwei Kurse von 6 Monaten Dauer
und zwar für je 12 Schülerinnen veranstaltet . Die Teilnehmerinnen
haben als Entölt für ihr Mittagessen 46 M für den Kurs in vier
Teilbeträgen von je 1V zu entrichten . Für unbemtttette Mädchen ,
welche an den Kursen teilnehmen wollen , entrichtet evtl , auf An¬
suchen die Armenverwaltung diesen Betrag .

Anmeldungen zu de« am L Oktober d. Js . beginnenden zwetten
Kurs »»erden noch vom Badische« Franenverein, Gartenftrahe Rr. 49,
entgegengrnommen . 1S236

Karlsruhe , den 22 . September 1918 .
Der Stadtrat.

Dr. Kleiuschmidt . ReudeL

Walten lei GMnsstraMM.
Dir machen darauf aufmerksam , daß kein Raum , in welchem es

nach Gas riecht , mit brennendem Licht betrete « werden darf , gleich¬
gültig , ob im Hause GaS eingerichtet ist oder nicht . Brennende Lichter
und Feuerungen find bei auftretendem Gasgeruch zu löschen. Auch
muffen sofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch für ausgiebige
Lüftung gesorgt werden . Insbesondere darf kein Lokal , ,n welchem
Gasgeruch wahraenommen wird , zu längerem Aufenthalt für Per¬
sonen , namentlich zum Schlafen , benützt werden . Sofern sich die

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten , daß nach Abnahme der
Beleuchtungskörper die Decken- und Wandscheiben durch eingeschraubte
Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungsgemäß verschlossen , werden .
Der Verschluß mittelst Papier- oder Korkstopfen ist unzulässig und
gefährlich , weshalb wir dringend hiervor warnen . 15213

SarUrnh». den 22. September 1913 .
Städtisches Gaswerk.

Gas- und Strom - Bezug.
Dir erlauben uns , darauf aufmerksam zu machen , daß es bei der

außergewöhnlich großen Zahl von Aufträgen , die jeweils auf 1 . Oktober
(Umzugstermius bei uuS einlaufen , im Interesse einer rechtzeitigen
Erledigung derselben dringend geboten erscheint , daß Anträge auf
Raderungen der Gasleitungen , Aufstellung , Entfernung oder Über¬
nahme von GaSmeffer «. Gasautomaten und Elektrizitätszählcrn mög¬
lichst frühzeitig , spätestens aber drei Tage vor dem Wohnungswechsel ,
bet «ntz « «gereicht werden . Anträge auf Änderung von elektrischen

illatimre « ernschließlich Beleuchtungskörpern ) wollen möglichst' t für solche Arbeiten zugelaffenen Jnstallationsfirmen

die Mieter von Wohnungen sich so bald als möglich
_ „_ i, ob in den zu beziehenden Räumen die Gaseinrich¬
tungen , bezw. eltttrischen Einrichtungen, so gettoffen sind, daß der

' 1 " che Gasmesser , MünzgaSmefser oder ElektriziiStszähler
leverzett aufgestellt werde» kann. 14588

50 kommt sehr bmtttg vor , daß bei Aufstellung der GaSmeffer der
AnftWllß t» Keller fehlt oder nur teilweise fertiggestellt ist, und daß
beim Anschluß t>eS Münzgasmeffers die erforderlichen Träger nebst
Brett nicht vorhanden find . Da diese Arbeiten unabhängig von der
Auffüllung der GaSmeffer , bezw . Münzgasmeffer , jetzt schon ausge¬
führt werden können, empfiehlt es sich, diesbezügliche Anträge um-
gehend bei UNS einzureichen , damit beim Einzug erne Verzögerung in
Seat Anstellung bet GaSmeffer , bezw . Münzgasmeffer . nicht eintritt .

Städt . Gas -, Wasser - u . Elektrizitätswerke .

WALllKcheriiiig .
Dmmewta » , de« 25. September d . Js .. nachmittags 2H vhr be¬

ginnend . werden im Auftrag Bürgerstraße Nr . 5, 2 Treppen hoch ,
wlgende zu einem Nachlaß gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung
oftkntlich versteigert : „

8 volMnd . Betten , 2 ChiffonniereS , 2 eintür . Schranke , 2 Kana¬
pees , Tische und Stühle , Nachttische , Waschtische , Spiegel , Bilder ,
Vorhänge , Frauenkleioer , Bett - , Leib - und Tischwäsche , 1 Kuchen¬
schrank . 1 Herd , 1 Schaft , Zinkschüffeln , Küchengeschirr sowie ver¬
schiedener HauSrat .

woz» Kaufliebhaber höflichft einladet. 15171
JL firomer , KMedtt -es LMmchlS 1.

Kahrnis - Lerjttigmiili.
Donnerstag , de« 25. September l . A , vormittags 9yz Ufp

beginnend, werden

Kaiserallee Sir. 137^ 3. Stocks
nachverzeichnete Fahrnisse öffentlich gegen Barzahlung ver¬
steigert :

2 aufgerichtete Betten mit Roßhaarmatratzen , 1 Nachttisch,
1 gr . 2türiger Schrank, 1 Chiffonnier, 1 Diplomaten¬
schreibtisch , 1 Schreibstuhl , 1 Bücherschrank mtt Butzen¬
scheiben, 1 Salonttfch, 2 Garnituren Sofa mit Fauteuils ,
1 Spiegel mit Konfol, 1 Büfett , 1 Vertiko , 1 Auszieh- und
1 Spieltisch, 1 Servier - und 1 Teetisch, 2 runde Tischchen
mit Marmorplatten, 2 Panele , 1 Regulateur, Easlüster,
Nippsachen , Bilder , 1 gr . Zimmerteppich , Etz- und Kaffee¬
service , feine Weingläser, sowie noch verschiedenes,

wozu Kaufliebhaber einladet 14947
211 . Wirnser , Ortsgerichtsvorsitzender .

Versteigerung .
Freitag , den 26. September , vormittags 9 Uhr beginnend , werden

im Aufträge Akademiestratze Nr . 32, III ., wegen Umzug gegen Bar .
zahlung versteigert :

3 gute Betten mit Roßhaar - und Wollmatratzen und pol . Bett »
stellen , 2 Nachttische mit Marmor , 3 Waschkommoden mit Marmor ,
Handtuchständer , 2 polierte Schreibtische ohne Aufsatz , 1 Pfeiler¬
kommode , 1 Diwan mit Plüschbczug , 1 Polstergarnitur , Sofa mit
6 Polstersesseln in Plüsch , 2 Portieren und weiße Fenstervorhänge ,
1 Teppich und 2 Bettvorlagen , 1 Regulateur , 1 Spiegel in Gold¬
rahmen , 1 Bücheretagere , 1 runder Tisch , 1 Ovaltisch , 1 Ofenschirm ,
1 viert , spanische Wand , 3 polierte 2tür . Kleiderschränke , Wasch¬
garnituren rc . , wozu einlandet 15144

8 . Kossmonn , Auktionator. Tel . 2255 .

Lagerbier - Lerßeigermg.
Morgen , Donnerstag , den 23 . Septbr . , nachmittags 2 Uhr ,

werden im Lagerhause Kaiserstraße 19 im Aufträge des Herrn Karl
Friedr . Kurr sämtliche nicht abgetolten Lagergüter gegen dar öffent¬
lich versteigert . Es kommen zum Ausgebot :

Diverse Möbel , eine Partie Herren - und Damen - Fahrräder ,
Nähmaschinen , 2 Schreibmaschinen , 1 Oelgemälde , verschiedene
Spiegel und Bilder , 1 Korbflasche Kognak , 1 Paket Stoffreste , 4
Regulateure , 1 Kronleuchter , 1 Möbelrolle rc .
Liebhaber ladet höflichst ein . 16276

L. Phii . Dresse !, Auktionator.

Der Schwäbische Merkur
legt besonderen Wert auf seinen badischen Teil .

In der Besprechung und Beurteilung der politischen und
volkswirtschaftlichen Entwicklung Badens hat sich der
Schwäbische Merkur seit Jahren als zuverlässige und un¬
abhängige Quelle erwiesen .

Die Schnellzugsverbindungen durch ganz Baden sorgen
für rascheste Uebermittlung der neuesten Meldungen des
zweimal täglich erscheinenden Blattes . Jedes Postamt in
Baden nimmt Abonnements auf den Schwäbischen Merkur
an zum Preise von Jl 1 .63 monatlich einschl . Bestellgebühr .

Geschäftsstelle : Stuttgart , Königstraße 20 . 6639a

Mostöpsel
prima französ . liefern in Waggon¬
ladungen äußerst billig . Direkter
Einkauf in der Bretagne . B « « ,
Debr . Hartmauu

Weingarten i . SB . , Telephon 11 .

Ein gut erhaltener Kmderstuhl
z« verkaufen . 1833711

Schützeustrab « 64. U, lks.

Gelegenheils kauf.
Mode rnes B33718 .2.1

Pianino ,
Stuttg . Fabrikat , prachtvoll im Ton
u : Ausstatt ., hat sehr bill . zu verkauf .
Stühr , Pianos , Ritterstraße 11

Zu verkauf . : Schöne rote Plüsch
garnitur 45 Jt . eis . Kinderbett ,
Chiffonnier , schönes Vertiko ,
kompl . Bett , Herd , Spiegel , alles
sehr billig . B33740

NblandstraSe 12. vart .

I. Privat-Tanzlehr -Institut
Georg Grosskopf
33 Iferrenstrasse 38 . 13863*
— fiefl. Anmeldungen erbeten . —

Nachmittags - nod Abeod-Enrae . Einzelunterricht

Mölierschule Worms a . Rh.
Fachabteil , der staati . geleiteten Gewerbeschule .

Für Müllerei
u.MiiMenbau
Neuzeitliche
FachausbHd.

5624a.6.4

Semesteranfang 3. No». JProgrammkostenlos .

SpeziaI =Hut=W äscheret
Preisgekrönt 1902.

Herren -u.Damen -Filz-Hüfe
werden fafoniert und modernisier «.
Prompt ! Wie neu ! Billig' !

Vertretung kür Karlsruhe: 16249

Frau Weygandt , zährmgerstr . 39.
casc :

Billiges Möbel - Bitgebot.
Wegen maschineller Vergrößerung bin ich genötigt , «»ein Lagern

zu räumen und gebe auf die ohnehin schon billige » Preise für Möbel -
und Polsterwaren 10 —20 ° !» Rabatt 14868 .6.5

MM" Brautleuten *SB
wäre hiermit die günstigste Gelegenheit geboten , ihre « Bedarf zu decken

Hochachtungsvoll

L. Falkner , Mbelschreinerei, Durlach .
Telephon 27t. Pfinzstratze 31.

fahre« mit

dem vorteilhaftesten Betriebsstoff für
6.1 Personen - u . Lastautos sowie Motoren . 6796a

Endlich & Leis , Mannheim L.
Niederlage der deutschen Benzol-Vereinigung.

In der Viüenkolonie „ Gritzner - Schlößchen " zo Durlac.
sind noch einige schöne Bauplätze im Ausmaß von 600— 1000 qn
pretzwert und zu günstigen Bedingungen zu verkaufen . -

Angebote an die Tirektiou der Mascyiueufabrii
Gvitzuer , « .»& , Durlach erbeten. 6327



eettc Presse . Mittagblatt . Mittwoch , de« 24

8

«.allermodemsten Stoffen
and neuesten Fa^ons
— in allen Grössen —

Haupt - Preislagen :

25 - 39.5« 48.50 68.50 85 -
Tadellose Verarbeitung , 14§96

Erbprinzenstr . 31 (Ludwigsplatz).

T«i>es - Aiizeise.
Heute morgen entschlief sanft

nach langem Lei '. , langem Leiden in nahezu
vollendetem 75. Lebensjahre
unser lieber Vater , Schwieger¬
vater und Großvater

AilguWatzel.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :

Ratzel, Rees
Itttil K0PP . 2333743

Karlsruhe , 23. Septbr . 1913.
Die Beerdigung findet Don¬

nerstag nachmittag 3 Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt .

TrauerhanS : Nelkenstr . 9.

TM -Anzeige.
Tiefbetrübt teilen wir Ver¬

wandten und Bekannten mit ,
daß heute morgen *|t 8 Uhr
mein lieber Gatte , unser Sohn
Bruder und Schwager

Fritz HM
nach langem , schweren Leiden
im Alter von 27 Jahren sanft
entschlafen ist.

Die tieftronernde » Hinter¬
bliebenen :

Frau Sophie Hauck
geb. Jrgle .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , den 25 . Septbr .,
nachmittags 2 Uhr statt.

Trauerhaus : Fasanenstraße
Nr. 35, 8. Stock. » 33707

Betten I
besteh . a» S modernen Bettstellen
mit hohem Kopftell . Schi nnßb .
poliert , « . Patentrösten -Schoner .
Kopfpolster , u . dreiteil . Matratz . ,
werden das Paar zu dem sehr
Niedrigen Preis von Mk . LS« .—
abgegeben . Sehr gute Feder¬
bette « in Lckt rotem Satin -
varcheut , 2 Decken . 4 Kiffen
90 Ml - bei 16270 .2 .1

Sairo. Seiler, iHH l
Telephon 2968 .

Fritz Podszus
Mt . Ehevermittelnngs-Jnst. d . Welt,Berlin , Unter d. Linden 59s , New -
Pork SSS , Westend Ave . » 33649

Hauptlehrer
Ende 20er , katĥ sch . blond. Herr ,
vermag , a. g. bürgl . Familie , sucht
sich m . ebs. Frl . m. Vermg . glückl.
au verherrate « . Frl . erh. unter
Ana . ihrer Verhält , näh . Auskunft
d. Fra » Moraseh , Karlsruhe ,
Kronenstr . 22, II . , Rückporto. B «p,8

Zu verkaufen :
2 gleiche lompl . Betten , hochhäupt. ,1 schönes Dienstbotenbett ,
3. große Zinkbadewanne ,
1 fl . Vertiko , 1 Mtenschrank,
3 Stuhlleiter , 2 kleine Tische,1 Waschkipe. 1 Waschtisch,
Küchenschafte, 1 Christbaumständer ,1 Kinderkleid , für 11 jähr . , u . sonst
noch verschied. , alles billig . » 337464 - • ~ “

terwiaftraße 30 , pari .

Für Brautleute
Schlafzimmer
Speisezimmer ■ 13663 .10.5
Herrenzimmer
Kücheneinrichtungren

sowie alle Sorten einzelne
Betten , Möbel , Bilder, Spiegel etc .

zu den billigsten Preisen .

Gebr. Klein , Karlsruhe,
Durlacherstr . 97 )99 . Telephon 1722 . Kulante Zahlungsbedingungen .

If

Dünger -Vergebung .
Der Tagesdünger von ca. 250. . . ^ Lki ’ -Pferden vom 1. Oktober 1913 bis

30. September 1914 soll vergeben
werden . 6783a

Schriftlich Angebote mit An »
gäbe des Preise » pro Tag und
Pferd sind bis zum 29 . d. Mts . ,8 Uhr vorm - mit entsprechender
Aufschrift und versiegelt einzurei¬
chen an

Telegraphen -Bataillo « Nr . 4
Karlsruhe .

9lanos
von technisch vorzüglicher
Konstruktion , aus bestem
Material, äußerst solid gear¬
beitet , gewährleisten höchste
Solidität und sind in großer

Auswahl von

ML500 u. M. 800
vorrätig . Zahkmgserieichter -

ungen gestattet .

J. KUNZ
Piano - und Harmonium -

Magazin 16178
Karlsruhe ,

Karl -Friedriohst . 21

in Grauguß , auf Maschinen ge¬
formt , liefert in Präzisionsaus¬
führung , ebenso auch Handstücke
im Gewichte zwischen 60—500 Klg .
zu vorteilhaften Preisen , große
badische Gießerei . Anfragen unter
Nr. 15268 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten . 3.1

W Umzüge "Wä
mit Möbelwagen oder Rollen , sowie
das Transportieren einzeln . Möbel¬
stücke werden gut u . bill . ausgeführt .
MöbeltranSp ^ n. Schreinerei Früh ,
Borkftratze 28 . Telephon 103

Lagerraum . » 33742

I. Hyptheke gesucht.
14000 bis 15000 Mk .
auf ein neues Haus im Garten¬
stadtteil Rüppnrr , welches zu
25 000 Mk. geschätzt ist. Lins nach
Uebereinkunft . Gest. Anerbieten
befördert unter Nr . 15267 die
Expedition der , » gd. Presse " .
üBt ! killt ?inettl gutsituiert . Herrn .1 der zur Seit in Geldver -. er zur 8 - _ _
legenheit ist, sofort kleines Kapital ?

-. u . E. Z. 111 hauptvoftlag . B« ,»

Verloren
wurde am Dienstag Nachmittag
goldener Zwicker vom Kaufhaus
Boländer bis Warenhaus Knopf.
Der redliche Finder wird gebeten ,
denselben gegen Belohnung auf
dem Fundbüro abzugeben . 8333715

Küchen-
Einrichtungen !

Mehrere komplette , elegante ,
sehr gut gearbeitete Küchen , best,
aus Buffet , Kredenz . Tisch und
Stühle mit Linoleumblätter , dar¬
unter sehr moderne , pttschpine u.
weiß lackierte , werden zu sehr
billigen Preisen abgegeben .
Lud. Seiten , WMr. 1
2.1 Telephon 2968 . 15271

Schlafzimmer -
Einrichtung , sehr schöne , für den
enorm billigen Preis von nur
108 M zu verkaufen . » 33755
Möbelhaus Werner , Schlotz -
platz 13 , Eing . Karl - Friedrichstr .

Billig z« verkaufen
önes Bett und ein kleines mit

oßhaar - Matratze , Waschtisch .
» 38609 Blumenstk . 7, Stb ., 2. St .

Sauber . Bett m . Federb 35 u.
26 Jl , Wasch - Kommode 20 Jt,
Waschtisch 7 Jt , poliert . Schrank
20 Jl , Diwan , Zimmertisch , Küchen¬
tisch s. billig zu verkauf . B33754

« Mwig -Wilhämstr . 18 , Hof . .

Billig zu verk . : Schöner Plüsch¬diwan mit Roßhaar 35Jl , eis.Kinder -
bettstelle ! 2^e, Konsole 10> ,kleinerer
Kochherd 6 jt , pol . Kommode 16 Jl ,Regulateur 8 Jl , Grammophon mit

elplatten . » 33738
Aolerstr . 17 , 1 Treppe hoch.

Firmenschild

Jnfolge llmbaues haben wir eine
Partie noch gut erhaltene

Fenster
abzugeben . 15278
Droyfoss & Siegel , Kaiserstr. 197

Zu verkaufen :
Gevr ^ guterhalt . Herrenanzügemittl . Figur .Ulster,Damenmantel ,rrm. Gaskronleuchter re. Händler

verbeten . Gartenstadt Rüppurr »
Blütenweg 12 bis 5 Uhr nachm.

k- r
3a

Kmbell -M , Ri-e- neu> fpott’
» 33745 . billig abzugeben

Wilbelmstr . 8 . 3. St .

. _ gebt , billig zu
verkaufen . » 33692

Klauprechtstr . 26 , V. rechts.
Herrenfahrrad , wie neu , mit

Torpedofreilauf billigst zu verkauf .» 33753 Kronenstr . 8 , 2. St .

ZmeMnÄ ÄHhi "“
» 33755 Waldhornstr . 32 , IIL r.

ÄmeMbl !Ä ! L ''LLL
» 33756 Zähringerstr . 76 , n .

Wer MMiH
sucht , sende sofort seine Adresse unt .t . St . 7466 an Rudolf Moose ,Straßburg i . Elf . 67550 .3.2

Wngerer Grjilfe
für Alles zum sofortigen Eintritt
gesucht. 15272

Hofatelier («ehr , Hirscli ,
Waldstraße 30.

Tüchtige , selbständige
Elektromonteurs

bei hohem Lohn u . dauernder Be¬
schäftigung zum sofortigen Eintritt
gesucht. 15259
Adolf Fütterer , Rkodemiestr. 23.

« r ». s.
ein tüchtiger , solider , findet dauernde
Arbeit . 15266 .2 .1
Jos . Meess , Erbprinzenstr . 29.

Annger Mann tann sich als
Chauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintreten
in der neuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
8651a * Telephon Nr. 49.

Ungerer Schlicker
findet dauernde Beschäftigung , so

wie ein jüngerer B33740

Ausläufer
bei „ Blitz “ , Zähringerstr . 41a .

30 — 40 tüchtigeBrhtlifitcr
könne« sofort eintrete « .

Rudolf Poff Wwe.
3.2 Baugeschäft 6763a
Pforzheim , Güterbahnhof.

Residenz-Theater
Waldstrasse 30 .

Programm
von Mittwoch , 24. bis inkl . Freitag , 26. Septbr.

Vollständig neues Programm.
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- Das rfihrende Trauerspiel. I
Komisch «

Pathä-Journal
Nene illustrierte Itesitlenz - TIieater - ZeitunST
Aktuelle Berichterstattung aus aller Welt !
Holland .

1 . Der Haag . 2. Der neue Friedenspalast
Deauville (Frankreich ).

Der Kommandant F61ix mußte , nachdem er Flöge von ,überraschender Kühnheit ausgeführt hatte , sein Flugzeugaufs Wasser niederiassen , um der Menge auszuweichen ,die den Strand überfüllte.
Baden -Baden .

Das Rennen um den großen Preis von Baden -Baden wurde
unter zahlreicher Beteiligung auf dem Sportsplatz Iffez¬heim ausgetragen .

Paris (Frankreich).
Das Wettschwimmen Billington, Pouflly auf 100 m kam
im „Magic City“ zum Austrag . Der Engländer Billington,der Sieger, legte die Strecke in 1 Minute 9*1, Sek. zurück .Der Franzose Pouüly , der nur um \ Sek . geschlagen wurde .

Berlin .
Dachstuhlbrand im Hause Brandenburgstrasse 76.

Nicopoli (Bu 'garien).
Ansicht einer Brücke , welche die Orte Nicopoli mit T.Magurele verbindet und in 7 Stunden erbaut wurde .

Boston (Vereinigte Staaten von Amerika).
Ein heftiger . Brand hat den alter Dampfer . Connecticut "
zerstört .

Sigmaringen .
Hochzeitsfeier im Hause HohenzoDem . 16241

Schwerin (Mecklenburg ).
Im Beisein Ihrer Königl. Hoheiten des Großherzogspund vieler hoher Persönlichkeiten wurde hier eine f
sowie Jahrhundert -Feier abgehalten .
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Leo Tolstois philosophische Phantasie
mit meisterhafter Regie u . künstlerisch Spiel.

Erstaufführungsrecfat für hier !
Autoren-Kunstfilm ersten Ranges in 4 Akten. 3
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Suche sofort

30 W. Arbeiter
Sich melden hinter Gaswerk H

beim Aufseher I e h l e , auf dem
Hochdamm, Richtung Hagsfeld .

Wi '.h . Fntzler .15228

Zuverläffiger , tüchttger

Pferdepfleger unö
guter Reiter

zu 2 Reitpferden gesucht . Led . kath .
militärentlassener Kavallerist be¬
vorzugt . Nur solide Leute im Be¬
sitze bester Zeugnisse wollen fich
melden . Bild und Angabe der Ge¬
haltsansprüche erwünscht . Angebote
unter Nr . 6762a an die Exped. der
„ Bad . Presse ". 2.2

. _ . schlafen
kann, sofort gesucht . » 33741

Schreinerei Früh, Dorkstraße 38.

HMMe geW.
15198 Kurvenstraße 17.

Ein stadtkundiger Knabe nicht
unter 12 Jahren wird gesucht zu
Besorgungen . » 83656

Zu erfragen Kaiserstraße 98 , 1
Treppe hoch.

Kutscher _gedienter Kavallerist , welcher gutmit Pferden umgehen kann und
sonstige Arbeiten verrichtet , findet "
Stelle . Näheres zu erfragen :15273 Kaiserstratze 81 !8S .

Lehrlings -Gesuch
Für ein gemischtes Wareng »

fchaft des mittleren Schwarzwaldeiwird per 1. Oktbr. ein guterzogener ,mit guten .Schulkenntnisse « uni
schöner Schrift ausgestatteter jun,Mann als Lehrling gesucht. ~
und Logis im Hause .

Offerten unter Nr . 6734a an die
EPiedition der „Bad . Presse ". 2.2

Stzmiet -Ledkllm-SeW.Einem kräft. Jungen wäre Ge>
legenheit geboten , das Schmied¬
handwerk gründl . zu erlernen bei
Riehard Kopp , Schmiedmftr .~ ' :, Bl « menstr. 27. » 33521Karlsruhe ,

Mtt ildmetlM !M7*auch als Haupterwerb für Herrenund Damen , durch leichte schriftl.teimarbeit. Näh. gea . Rückporto ,
ersandgesch. Fortuna , Tübingen

Weibliches Modell
Halbakt , sofort aesncht . Offerten
unter Nr . » 33700 au die Exped.
der »Bad . Presse " 2.1

8
Wir suche«

tüchtige Reisebeamte
gegen Fixum , Provision und Spesen . Erprobte Fachleutekommen bei Besetzung des Postens in erster Linie in Betracht .Aber auch Nichtfachleute können nach vorheriger Einarbettung
Berücksichtigung finden . Dar Einkommen des Reisebeamtenwird sich bei Errei chun g guter Leistungen auf

ea. Mk . 4VVV.— p. a.
stellen . Bei höheren Leistungen kann fich das Einkommen
bedeutend erhöhen. Offerten mit Lebenslauf , möglichst » uter
Beifügung einer Photographie , erbeten an die

Nürnberger Lebensversicherungs-Baak A.-G.
6708a in Nürnberg .
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.yißit suchen 3«m sofortigen Ein -
piit , spätestens bis 1. Oktober d .
M"

ptdr.
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einen jüngeren

Beamten,
' her mit allen auf dem Büro einer
vLuervers. - Generalagentnr vor-

i Eimntenben Arbeiten, insbesondere
jutit Konzipieren von Polizen des
> einfachen und landwirtschaftlichen
, Geschäfts vertraut ist. Rur schrift -
? siche Offerte erbeten. 14859 .8 .5
; Aachener u. Münchener Feuer -

Verstcherungs-Geseüschaft .
General-Agentur Karlsruhe .

Sofienstraße 25.

Auf 1 . Okt. wird ein reinliches,
ehrliches Mädchen als Zimmermäd¬
chen gesucht. Dasselbe muß mittags
im Restaurant servieren . 15149
MH. StaLtgarten-Restaurant,

Karlsruhe .

Munger Mann
'

«nit flotter Handschrift , der die
Djsen- oder Installations -Branche
kennt, zum 1 . lltovbr. für ein techn.

! Geschäft gesucht . Offerten mit
Gehaltsanspr. unter Nr. 15239 an

ie Expedit , der „Bad . Presse " erb
» ne
eit !

! von
«zeug
ichen,

wurde
Iflez-

kam
lgton,
irück.
Trrde.

[6241

aares
edan-

300 10. mmllich
H. mehr kann jeder , der uns. Ar¬
tikel übern. , leicht verdien. Sehr
lohnender Nebenverdienst oder
Existenz d . schriftl ., Häusl , u. ge-

z verbl . Arbeiten. «Aust . ums.
13.2 F . W . Trappe , 6421a
Höhlitz -Ebrenberg bei Leipzig 5.

Reisende ,
« sonders Frauen , zum Verkauf
lines vorzüglichen , täglich ge¬
bauchten Haushaltartikels gesucht,
hoher Verdienst. Offerten unter
«r . 16264 an die Exped. der »Bad .
Presse

" erbeten . 3:1
Tüchtige

Verkäufer und
Verkäuseriunen

ins der Galanterie » und Stahl -
varenbranche (Bestecke , Taschen¬
messer re .) per bald gesucht.

Offerten mit Lebenslauf, Zeug-
«isavschr., Ansprüchen , Bild an
Wiedtemann & Co »,

(.1 Hoflieferanten, 6768a
Freiburg im Breisga «.

Verkäuferin.
Anst. , solid . Fräulein , mit der

Lchuhbranch« vertraut, sofort ge¬
sucht. Gute Zeugnisse erforderlich .
Näh. Schuhhaus Arips ,
L.2 Kaiserstraffe 111 . 5833581

Tüchtige

der Kolonialwarenbrauche zum
Eintritt per 1 . Oktober gesucht.

Branchekundiges , sowie verant¬
wortliches Arbeiten, Bedingung.

Offerten unter Nr. 16192 an
oie Exped. der „Bad. Presse ."

u :

her
nn
:, findet
reu :
91183,

karem
zwall
zogener,
en uni
LÄ
i an die
ie". 2.2

äte Ge>
sthmied -
men bei
edmstr.
B33521

•9 ♦ «7*
Herren
schriftl.
itfporto.
ibingea.

toell

UllzereS Friiiileiir
aus guter Familie per sofort oder
per 1 . Oktober an die Kaffe eines
ff. Aufschnittgeschäfts gesucht.
Ii . Happele , Wmsjsabrik,

Karlsruhe 16172 .2.2
Tüchtige

MWilMkhtckneit
finden den ganzen Winter über gut
lohnende Beschäftigung in der
Fabrik bei sofortigem Eintritt .
; L. Ritgen , Karlsruhe
2 .1 Adlerstratze 8«. 15237

An der Großh . Heil- u. Pflege¬
anstalt Jllenau ist die Stelle eines
: Wirtschaftsgehilfen

für den Kochküchen - , Metzgerei-
und Magazinbetrieb alsbald zu
besetzen. 6677a

AnfangSdergütung 990 Ji bar
nebst freier Station .

Geeignete Bewerber wollen
ihre Gesuche mit Zeugnissen unt.
Angabe der bisherigen Tätigkeit
innerhalb 14 Tagen an Gr. An¬
staltsdirektion einreichen .
. Jllenau , den 16 . Sept . 1913 .
' Gr. Direktion

der Heil- «nd Pflegeanstalt.

; Mädchen-Gesuch.
Ein tüchtiges Mädchen für ein

Restaurant in ein Büfett gesucht
zum sofortigen Eintritt .

: Offerten unter Nr. B33672 an
die Exped. der »Bad . Preffe" erb.

Suche zum 1 . Okt. tücht., jüngere

Köchin
die Hausarbeit übernimmt, gegen
hohen Lohn. Offerten mit Zeugn.»
Abschriften sind einzusenden an
trau Ludwig Reis, Heidelberg ,

außerftratze 14. 6737a.8.2
Per sofort wird weg . plötzl . Erkr.

meines Mädchens ein tüchtiges,
zuverl. Mädchen gesucht. B33383
Frau Rothschild , Ritterstr. 6, 3. St .

Zum Eintritt per 1 . Oktober
wird für einen kleinen Haushalt

älteres, tüchtiges
gesucht, das gut bürgerlich kochen
kann und willig Hausarbeiten
verrichtet . Näh . durch die Exp . der
„Bad . Preffe" u . B33443 zu erfr

Junges Mädchen
als Stutze gesucht . 6653a'

Frau vr. Meissinger ,
lten LSckwarrwä .

Ordentl. Mädchen für Hausarb.
zu kl. Familie auf sogleich oder
1 . Oktober gesucht. B33636
Körnerstraße 57, III . , b. H ofsäß .

Rüchenmädchen
gesucht bei hohem Lohn per sofort .
m J*rin * Carl
3333612 Lammstraße la .
, süchtiges Mädchen , oas
selbständig kochen kann und einen
Teil Hausarbeit mit versieht , auf
1. Oktober gesucht. 15168

Moltkestraße IS, I .

das

Mädchen , schulentlaffen , wird z .
Kindern für nachmittags gesucht.
5833461 Kaiser - Allee 97 III , links.

Suche für sofort ein fleißiges
Mädchen für Hausarbeit u . Ser¬
vieren. Zu erfragen B33688

Augartenstraße 85 , Wirtschaft

Mi $e§ mm
für Kaffeeküche gesucht. 15230

Erbvrinzenstr . 38 .
ra * fls

Mädchen-Gesuch.
Ein tücht. , braves Mädchen -!

welches selbständig kochen kann
und die häuslichen Arbeiten
mitbesorgt, wird als Mädchen !
allein auf 1 . Oktober gesucht. !

Eckert -Kramer ,
Karl -Friedrichstratze SS

im Hutgeschäft . 16243 !

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i. garant. sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt. Stuttgart ,
7 .7 Urachstratze 27, B31140
gewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich . sGegr . 1863 ).
Ein fleißig . , sauberes Mädchen ,

das schon gedient hat , auf 1 . Okt.
gesucht. Sofienstr. 26, p . B33708

Madchsn-Gesuch.
Ein ordentlich., fleifj . Mädchen,

das sämtliche Häusl . Arbeiten ver¬
richten kann, findet auf 1 . Oktob.
Stelle bei klein . Familie . Zu erfr.
Boeckhstraße 36 , 2 . Stock. 5833719

Gesucht auf 1. Okt. ein braves ,
ehrliches

IMF- Mädchen ' • C
das etwas kochen kann, Alter 20
bis 23 I ., gute Behandl. « . hoher
Lohn zugesichert. B33717

Näh . Rheinstraße 51 , Laden .
rche auf 1 . £mäa Chen

welches auch etwas kochen kann .
B33751 Kaiserstr. 82 a . II., lks .

Auf sofort wird ein rein¬
liches . fleißiges 15274

für die CafS -Küche gesucht. Nach¬
mittags bügeln ober nähen. Näh .

Zähringerstr . lS , im Laden .
, das schon gedient

. . . „ „ . J* bat , für Haus¬
arbeit sofort gesucht. 5833758

Pension Müller , Karlstraße 6.

M l . oöer 15. Oltlote
wird bei gutem Lohn für kl. Haus¬
halt ein älteres, tüchtig . Mädchen
gesucht , das gut bürgerlich kochen

kann u . die Häusl . Arbeiten besorgt .
Zeugn. erforderlich .

Näheres unter Nr. 15248 durch
die Exped . der „Bad. Preffe".

Feme taifMMii
sucht zum 1 . Oktober 15245

2 Lehrmädchen
Näh. Kaiserstraße IS4 1» , I. r.

für mein Wäsche-Atelier gesucht .
A . H. RotschUd ,

Kaiserstraße 167 . 15103
Frl . zum Glanzbügeln erlernen

sofort gesucht. B33714
Bügelgeschäft Gerwigstr . 58, III .

Halbinvalibe, erstklassig. Buchh.,
sucht paff. Stell ., besch . Ansprüche,
übern , d . Anlegen, Nachtragen v .
Geschäftsbüchern , speziell aber d .
Aufstellen von Bilanzen nach jed .
Buchhaltungssystem .

Offerten unter Nr. B33629 ' an
die Exped . der „Bad. Presse " erb.

gütigere Moriflin
mit schöner Handschrift , kundig in
Stenographie, Maschinenschrift und
allen hauptsächlich. Kontorarbeiten
sucht sich per i . November er .
zu verändern. Kleineres, womög¬
lich Rechtsanwalts- oder Ver¬
sicherungsbüro , bevorzugt . Näher ,
unter Nr . B33646 an die Exp. der
„Bad. Presse ".

Jg . verh . Mann, gel .Holzhandw . ,
mehr. Jahre in 1. Möbelhause als

Akquisiteur und
Verkäufer

mit allen Büroarbeiten bestens
vertraut, sucht Stellung . Ia Zeug¬
nisse. Off . unt. Nr. B33427 an
die Exped . der „Bad. Presse " erb.
Routinierter Fachmann
im Wirts - und Nahrungsmittel -
tewerbe (reisekundig ),suchtpassend.

Vintersstellung . Off . u. B33698an
die .Exped . der . Bad. Presse " . 2JL

Anwaltsgehilfe,
22 I . a„ perfekter Stenograph u .
Maschinenschreiber . sucht Stellung .
Eintritt kann sofort erfolgen.

Offerten unter Nr. B33704 an
die Exped . der „Bad . Preffe"

. erb.
Beamter a . I ) .

sucht per 1 . Oktober Vertrauens¬
stellung als Portier , Lagerauf¬
seher, Einkassierer oder dergl .

Zu erfragen unter Nr. B33712
in der Exped . der „Bad . Preffe" .

Junger Mann
mit schön . Handfchr . , sucht Stellg .
als Bürodiener, für Registratur o.
sonstige leichtere , schriftliche Ar¬
beiten .

Offerten unter Rr. B33669 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Küchenchef,
lange Jahre im AuSlande tätig,
in der deutschen u . französischen
Küche durchaus vertraut u. guter
Restaurateur, sucht , gestützt auf
gute Zeugniffe , Stellung in beff.
Hause . Gefl . Offerten unter Nr.
B33673 an die Expedition der
„Badischen Presse "erbeten .

Für 12 I . a . Jungen wird Lauf¬
stelle gesucht. B33571

Ostendstraße 19, Part. , rechts.
Igjähriges Fräulein sucht

Anfangsstelle
auf ein Bureau . Gute HandelS -
schulzeugniffe stehen zu Diensten.

Offerten unterRr . B38674andie
Exped . der „Bad. Preffe" erb. 2 .1

Tücht ., jung. Fräulein , gew.
im Verkehr m . d. Publikum
sucht Stellung als
TT “ Filialleiterin

eich welch. Branche . Kaution !
gestellt werden . Eintritt

l evtl , sofort. Gefl. Offerten
unter Nr. B33536 an die

! Expedition der „Bad. Preffe" .

Fräulein
mit sauberer Handschrift, in
Stenogr . u. Maschinenschreiben be¬
wandert, sucht per sofort od . später
Stellung auf Bureau od. Kontor.
Würde auch Filiale übernehmen.

Offerten unt. Nr. B33702 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Gebilö . Fräulein ,
21 I ., musik., sucht Stelle als
Kinderfrl. od . Stütze, evtl. i. Gesch .
der Schokol .-Brch . Kenntn. d . franz.
Sprache . Offerten unter Nr . 15235
an die Exped . der „Bad. Presse " .

Haushälterin
sucht Stelle zu einzelnem Herrn
oder Dame, in nur gutem Hause ,
ist in allen Zweigen eines guten
taushaltes erfahren , ebenso in d.

rankenpflege .
Adresse zu erfrag, u. B33408 in

der Exped .5 der „Bad . Presse ".

Fräulein
von 18 Jahren , w . in gemischtem
Warengeschäft 4 Jahre gelernt ' u .
tätig war, sucht Stelle p . 15. Okt.
Am liebst. Kost u . Logis im Hause .
Gute Zeugniffe stehen zu Diensten.
Offert, unt . 5833365 an die Exped.
der „Bad. Presse " erbeten .

Braves, williges Mädchen . 25
Jahre alt , welches in allen Zwei¬
gen des Haushaltes erfahren und
längere Zeit in einer Stelle tätig
war, sucht auf 1 . oder 15 . Oktober
paffende , dauernde Stelle . Zeug¬
nis vorhanden . Gefl. Offert, unt.
Nr . B33462 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

Zimmermädchen , das gut nähen
und bügeln kann, sucht paffende
Stelle für hier oder auswärts .

Zu erfrag , unt. Nr . 5333616 in
der Exped . der „Badischen Preffe".

Für besseres Mädchen v . Lande
wird Stelle als Stütze gesucht, in
gutem Hause . 8333560

Näh . Wilhelmstraße 17, II I .
Ein Mädchen , das etwas kochen

(servieren ) kann u . sich allen häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht,
sucht Stellung bis 1 . Oktober.
Offerten unter Nr. 8333654 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

21 u . 22 Jahre , suchen Stellung in
Cafe od . beff . Lokal an Büfett od .
Servieren . Gehen auch auswärts .

Offerten unter Nr. B33691 an
die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten .

Köchin sucht Stelle aus 1 . Okt.
Offerten unter Nr . B33604 an
die Exved . der „Bad . Preffe" erb.

H. Steilen ichen :
tücht. Restaurationsköchin , Buffet¬
fräulein , sowie Privatmädchen .
Frau .Unna Höfler , Zubringer¬
straße 8, II ., gewerbsmäßigeStellen¬

vermittlerin . 5833740

Fräulein I
20 Jahre alt , welches schon bei
Kindern war und gut nähen kann ,
sucht Stelle am liebsten zu kleinem
Kinde . Offerten unt. Nr . B33726
an die Exped . der „Bad . Preffe" .

Perfekte
Dameuschuewerin

nimmt noch einige bessere Kunden
in oder außer dem Hause an.

Offerten unter Nr . 5833626 an die
Crved . der „Bad. Presse " erb. 3.2

WlMeSmMneNer -z
empfiehlt sich auf Garantie in und
außer dem Hause für ctogante
Damengarderobe. 5888722
Amalieustratze 33 . Seitenbau I.

Zuarbeiterin
sucht Beschäftigung , nur vor¬
mittags.

Offerten unter Nr . B33697 an
die Exped . der „Bad. Presse " erb .

Auf sogleich preiswert z« ver»
mieten 12844
Mi helle, öurcheinaMgehenöe

Nurse mit Nn
(12.60X7,00 und 5 .50X5,20 Meter
groß ) für Magazin oder Werkstätte
mit ruhigemBetrieb geeignet. Näh .
Herrensträtze 31 , Hinterh. , II,

3fö ' 433 !in >rime
zu vermieten .

Näheres bei 15062 .3.8
Hugo Laudauer ,

Kaiferstratze 145 ,
AufgangLammstr . , 1 Treppe .

S © orberatraute * . Kaiser¬
straße 1S4 a, 2. St ., auf 1. Oktober
zu vermieten. 14291

Zwei Küroriiume
z. verm . Durl . Allee 161 . B3365V

WerkstMzllvmmeteil
Schöne große Werkstatt ist auf

sofort od . später zu berm. 12514
Näh. Schützenstratze4L, pari.

»«/ 8 Zimmern
nebstreichlichem Zubehör bestehende
Wohnung ist versetzungshalber
zu vermieten. 15269

Näheres Helmholtzstraße 8 , HI.

Bismarckstr . 37 s
ist der 4, Stock, bestehend aus
8 Zimmern, Küche, Bad , Speise¬
kammer u . reichlichem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten. In dieser
Wohnung befindet sich seit 20 Jahr,
eine ‘ feine Fremdenpension . Näh .
Amalienstraße 79 , 2. St . 12546

Beictlöeinter Allee 32
sind 2 Herrschaftswohnungen mit
je 6 Zimmer» und großer Diele
und 1 solche mit 4 Zimmer» , Zen-
tralheizung u . allem Komfort der
Neuzeit entsprechend, per 1 . Okt.
zu verm. Karl Jauß , Hirschstr. 97.

Kalserstrahe 166
ist per 1 . Okt. oder später eine
6 Zimmer - Wohnung zu ver¬
mieten. 16205 .8.1

Näheres im Laden daselbst.

Parkskrahe
6 Zimmerwohnnng mit Küche, 1
oder 2 Biansarden, Bad, Veranda,
elektr . Treppenbeleuchtung u. reicht.
tubeh. sofort zu vermieten. Näber.

Ullastr. 74, 5. St . I. 11863

Kreirzslratzs 19
ist eine erste u. dritte Etage von
je 5 Zimmern u . Küche per sofort
zu vermieten. Dampfheizung und
elektr . Licht vorhanden . Näheres
im Restaurant . B33391.3 .3

LeopoLdftrasje 2 b
ist der 3, Stock, bestehend aus
5 großen Zimmern, Giebelzimmer,
Mansarde, Bad , Speisekammer u.
s. w . aus 1 . Oktober zu vermieten.
Preis 1300 .— Mk. Näh . Amalien -
straste 79 , 2 . Stock . 12547

Wm 5
mit Badezimmer ic . per 1. Oktober
zu vermieten. 11980

Kaiserstraße 84 , 3, St .

4 »li 5 LmMl-MlIW
mit Bad , Erker u . reich! . Zubehör
billig zu verm . in gut. Hause . B-,iW

Auskunft Lessingstr . 1 , Part . 6 .4
Neubau Boeckhstraße 4 Ztmmer
mit Bad , der Neuzeitentsprechend
aus sofort oder später zu vermiet.
Zu erfr. Sternbergstr.8,Blechnerci.
Tclepbow 8485 ._ 14276*

I *.arlstrasse 39 .
3. Stock, Vorderh ., 4 Zimmerwoh¬
nung mit Zubehör sofort zu verm .

Näh , parterre daselbst . B33215

WiZhSZMstratze 3
ist im 2. Stock eine schöne Woh¬
nung von 4 Zimmern mit Zubehör
aus l . Okt. od . spät, zu vermieten .

Näheresdaselbst. 14165*

mit allem Zubehör neuzeitl. ein¬
gerichtet , in der schönsten Lage der
Oststadt, ist sofort billig zu ver¬
mieten . Zu erfrag. Rndolsstr . 18 ,
parterre, links. 14931*

KMrMe 45 SfiAS
mer . Küche , Kammer 2c. sofort oder
später zn vermieten . Näheres da-
selbst im 2. Stock._ 15262

Schöne 3 Zimmer-Wohnung ,
Balkon u . Veranda samt Zubehör
an ruhige kleine Familie aus 1.
Okt. zu vermieten. Näh . Ludwig -
Wilhelmstratze 18 , Laden . B33573

Schönes, gr . Zimmer mit Kücke ,
eigenem Glasabschluß , auf 1 . Okt.
zu vermieten . B33621

Näh . Philiphstr . 16 . im Laden .
Friedenstraße 11 ist der S. Stock,
4 Zimmer, Balkon , Badezimmer
u . Zubehör aus 1 . Okt. zu verm.
tu erfrag, das. oder Markgrafen-

raße 36, 2 . Stock. Anzuieh . von
10—12 u. 2- 6 Uhr . B33742.3.1

Fricdcnstraße 13 sind geräumige
4 Zimmerwohnungen mit Zube¬
hör , auch als Büro geeignet, auf
1 . Oktober oder früher zu verm .

12602 Näheres parterre.

Pflannienkiichcn .
Zutaten : 100 g Butter, 250 g Mehl, V* Päckchen

von Dr. Oetkers „Backin “, V» Liter Milch, Zucker
und Salz nach Geschmack .

Zubereitung : Die Butter röhrt man schaumig ,
fügt Zucker und Salz, das mit dem „Backin“
gemischte und gesiebte Mehl hinzu und zuletzt
die Milch. Den fertigen Teig rollt man aus und
belegt damit eine gut gefettete Randform . Die
durchschnittenen , entsteinten Pflaumen werden
auf den Teig gelegt , mit einigen Butterflöckchen
und Zucker überstreut und der Kuchen unge¬
fähr *U Std . gebacken .

Inedrichsplah Nr. 6
ist die ISel -Eta « « von 8 Zimmern mit Balkon , Badezimmer. 3
Mansarden , auf sofort oder auf 1. Oktober ~
Mk. 2000.—. Auf Wunsch elektr. Licht.

Näheres im Laden bei L. 44. Kindler .

zu vermieten. Preis
9721*

Herrensträtze 58, vis -a-vis dem
Großh . Garten, neu hergerichtete
6 Zimmerwohnnng, Küche, Kell .
sofort od . später billig zu verm .
5933701 Näheres eine Treppe .

Hübschstraße 7, IV . , ist schöne ,
große 2 Zimmerwohnung, mit
geraum. Bad , großer Küche und
schöner Veranda sogleich zu ver-
mieten. Räh. Part. « 32879

Kaiserstraße 71 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 3 Zimmer,
Küche nebst Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten. B32107

Näh , in der Bäckerei.
Karserallee 61» IV ., iks. , ist schöne

4 Zimmerwohnnng mit sämtlich .
Zubehör wegen Versetzung sof .
oder später zu vermieten. Anzu¬
sehen jederzeit . B33453

Kurvenstraße 17 , Seitenbau , II . u.
IV. St ., neu hergerichtete Zwei¬
zimmerwohnung an ruhige Leute
zu vermieten._ 15199

Lachnerstraße 15, II ., ist in ruhig.
Privath. neuzeitl. einger. 4 Zim¬
merwohnung m . Bad , Balk ., Ve¬
randa , Maus. u. Zugeh . auf 1 .
Okt. zu vermieten. 8333559

Näheres parterre.
Rüppnrrerstraße 62 ist eine 3

Zimmerwohnnng mit Mansarde
u. Zubehör auf 1 . Oktober zu
verm . Näheres parterre . 5833721

Schwanenstraße 5 sind je eine
freundliche Ein- u . Zweizimmer¬
wohnung an Familien von 2—3
Personen sofort od . später zu

■ Näh.
' ‘vermieten. II . St . 5833614

Weltzienstraße 34, III. St . , ist weg .
Versetzung per 1 . Okt . schöne Drei¬
zimmerwohnungBalkon, Veranda,
Mans. u. Speicherkammer Garten¬
anteil zu vermieten. Näheres
parterre, rechts ._ 5832975.5 .4

Aorkstraße 44 , Ecke Weltzienstraße ,
3. Stock, sehr frdl. grötz . 3 Zim¬
merwohnung mit Bad u. großer
Mansarde auf 1 . Okt. zu verm .

Näh, im Laden od . Herrenstr . 54.

Hirschstraße 7, 2 Trepp ., ist schön
möbl. Zimmer in gutem Hause
sofort zu vermieten. B33720

Jollhstraße 12, II . , fern möbliert.
Zimmer in schönster Lage zu
mäßig. Preise zu verm . B33705

mit Schreibtisch bei alleinstehend .
Witwe sogl . zu verm. 5833464

Kaiferstraße 88 , V . , großes, «n -
möbl. Zimmer an alleinstehende
Frau zu vermieten. Näheres im
Wäschegeschäft._ 15240

Kaiserstraße 175, 3 Tr . , möbliert.
Zimmer, mit und ohne Pension,
an Herrn oder Dame sofort oder
später zu vermieten. B32963

Karlstratze 13 , 4. St ., lks., nächst d .
Hauptpost, ist bei Äeamtenwitwe
ein hübsch möbliertes, gemütliches
Zimmer an soliden Herrn zu
vermieten._ 5832344.6 .5

Klauprechtstraße 16, II ., Nähe der
Karlstraße , ist hübsch möbl . Zim¬
mer an einen Herrn billig zu
vermieten . B33357

Leopoldstraße 34, Part ., ist ein
gut möbl. Zimmer auf sofort od .
1 . Oktober zu vermiet. 5833703

Markgrafenstr . 26, 1 Tr. , n. Hotel
Geist , eleg. möbl . Zimmer in . sep .
Eingang, eb . mit voll . Pension per
1 . Okt. zu vermieten. B33658

. . . 3III , EckeKrieg-
stratze , gut möbl. Zimmer mit o.
ohne Kaffee per 1 . Okt. zu ver¬
mieten,' ^_ 5833440

je 13, IlI .Stock, rechts
. otgarten ) ist ein fein
möbl. Zimmer an einen soliden
Herrn p . sofort zu verm. 5833617

Sofienstraße 29 ist ein schönes,
großes Mansardenzimmer per 1 .
Oktober zu vermieten. 5832937

Schützenstrade 1 r
Ecke Ettlingerstr ., ist ein schön
möbliertes, sonniges Zimmer mit
separatem Eingang preiswert zu
vermieten. B33682

Sofienstraße 122, V. Stock, ist aut
mobl., freundl. Zimmer an sol .
Herrn od . Fräul. billig zu ver¬
mieten. 5833615

Wohn- u. Schlafzimmer
schön möbliert, in gutem Hause zu
vermieten. B33348

Näheres Kaiserallee 77 a.
Gut möbliertes Zimmer zu ver¬

mieten, 1 . Oktober oder später, an
soliden Herrn. B33744

Karlstratze 100 , Part ., lks.
Schönes, neu möbl . Zimmer

auf 1. Oktober zu berm . Preis mit
Frühstück 25 J . Näh . Mühlburg.
Rheinstraße 29 , III . B33568

Ein schönes, unmöbl. Mansarden¬
zimmer zu vermieten. B33478.3.2

Leopoldstraße 17 , 1 , St .
Gut möbl . Zimmer ist billig zu

verm . ev . m . Klavier ab 1 . Okt.
Zu erfragen B33494

Schillerstraße 33IH , rechts.
Gemütl. möbl . Zimmer b . allein¬

steh . Beamtenwitwe, ruhig., gut.
Hause , an beff. Dame od . Herrn ,
mit od . ohne Pension, auf 1. Okt.
zu vermieten. B33680
Douglasstraße 11, 3 Trepp . , rechts.

Zimmer¬
ein gut möbl ., mit 2 Fenstern ist
aus 1 . Oktober zu vermiete ».
5833710 Adlerstratze 35 , pari.

Einfach möbl . freundl. Mansar¬
denzimmer sofort oder später zu
vermiet. 15258 Kaiserallee 67.
Augartenstraße 24 II , r . , nächst d .
neuen Bahnhof, gut möbl .Zimmer
sofort od . 1 . Okt. zu verm . 5833510

Augartenstraße 31IV ist möbliert.
Zimmer sofort oder später zu
vermieten. _ 8933684

Anmistastratze Nr. 9, 3. istock, ist
hübsch möbliertes Zimmer in
ruhigem Hause an soliden Herrn
oder Dame sofort oder später zu
vermieten. 15122.2.2

Amalienstratze 20 II gut möbliert.
Zimmer mit Pension auf 1 . Okt.
zu vermieten. B33631

Amalienstraße 75 (Kaiserpl.) Part .,
ist ein möbliertes Zimmer zu
vermieten. 5833725

Fasanenstraße 2, II ., r . , Ecke
Kaiserstr ., ist ein gut möbl . Zim¬
mer mit separ . Eingang zu ver-
mieten._ 585833703

_ . P . .
Zimmer mit separatem Eingänge
an soliden Herrn oder Dame auf
1 . Oktober zu vermiet. B33729

Näheres daselbst.
Hirschstraße 52, 3. St . bei d . Wald -

straße in sehr ruhigem Hause ist
gut möbl. Zimmer auf 1 . Oktbr.
zu vermieten. B33730

Steinstraße 3, 2 Treppen hoch, ist
ein gut möbl. Zimmer sofort od .
1 . Oktober zu verm. B33405

Stefanienstr. 54, II ., ist freundl.
möbl . Zimmer, Schreibtisch , sep.
Eingang, mit guter Pension, an
soliden Herrn zu berm . B33447

Viktoriastratze S«, l Tr.. Ecke
Westendstr., schön möbl. behaglich .
Zimmer wegen Versetzung per
1. Oktob. zu vermieten. 5633245

Durlach.
Geb . Herr findet gemütl.

Zimmer
mit voller Pension in g . Hanse .
Ruh . , freie Lage , reiz. Auss., gr.
Garten.

Gefl. Offerten unt. 5833696 an
die Exped . der »Bad . Preffe" erb.

2 möbl. Zimmer
z. mietenges . Zentrale Lage .
Bis 1 . OkW . Off. u. 4t. 4207
an Haasenstei« & Vogler .
A.-G ., Nürnberg . 6765a

Junges kinderlos . Ehepaar sucht
1. Okt. Ein- bis Zweizimmerwoh.
nnng Vdhs . Offerten mit Preil
unter Nr. B83675 an die Exped
der „Bad . Presse " erbeten .

Ehepaar sucht möbl . Ztmmer
Metten , Kochgelegenheit ), m . Preis

n . FriedrichShof . Off. A. Moatl ,
Baden -Baden vostlag . 5833737

Stud . ing .
sucht zum 16. Oktober ingutgelea ,
schönem Stadtteil in ebang . Famiu
ein gut möbliertesZimmer ebenst
mit Kabinett. Eleltrffche Beleucht
tung Bedingung.

Gefl . Anerbieten mit Angab »
des Preises unter Nr. 6760a atz
die Expedition der JBob. Presse"

Zimmer
in Hess. Hause Nähe der Telegr .-,
Kaserne sofort zu mieten aesnchst

Offerten unt. W. A. postlagernd
Mühlburg . 5831724

öbS1 großes ev . 2 kleinere gut möbl
ungenierte Zimmer auf 1 . Okst
gesucht. Anerbieten unter Nr
5833689 an die Expedition des
Badischen Preffe" erbeten .

Sofort schönes
ungestörtes

(Gaslicht) mit sep. Ging., womöast
Nähe des Hauptbahnhofes gesucht »

Offerten mit Preisangabe untc»
Nr. 15247 an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten .
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^ M ym
ra . > / ,//7J77l// "/W ' ' WV/ 'f/T/ 'WP/f '

Grosser
«wir 'oo

t ' /n
piW i

W/
'

/Kr ''

tifjfffil

ff » Damexilur
Äimier

1 .
Serie

Regenschirme für Kinder

7 mit Ia. Naturstock und
vorzügl. Serge , zum Aussuchen

Kinder -Regenschirme
gute Qualität . . . 2 .50

Kinder -Regenschirme
elegante Ausführung . 4 .50 bis

Damen -Regensclfirme
solide Ware . 4 .50 3 .25

Damen -Regenschirme
vornehme Ausführung . 10 .50 8 . —

Herren -Regenschirme
besonders dauerhaft . . 4 . 60 3 .50

Herren -Regenschirme
unerreicht vorteilhaft . . . . . . 8 .— 6 .90

1.90
2 .75
2 .50
6 .25
2 .75
5 .80

Rege n - Schirme ^
mit durchgehendem Stock ,bestem Bezug zum Aussuchen

2 .75
jeder Schirm .

1 2 Jahre Garantie !

— Regen-Schirm
W Flirnro ffir Herren
I r nrore & Damea
W Regen-Schirm

■ Imperator

Landauers Garantie - Regenschirme
3 .25
4 .50

Regen-Schirm
Matador ffirHerren

für Damen

Regen -Schirm
Mirakel förHerren

für Damen

5 .76
6 .50

Regen-Schirm
Victoria L SZ“

für Damen

Regenschirm
TTolla « für Herren
XJ .CJ .la9 für Damen

2 Jahre Garantie!

7 .75
9 .50

StockrSchirme ^ w
C
ah?

oIuid' tod Leder * HfiUen grossof
Stück

Mk.

Regen - Schirme
11 — stück Q H Stück 7 stück H 7 * 1II « Mk . 7 * Mk. I . All Mk.

für Herren
für Damen

. mit Natur - und Homgriff
imit., beste Stoff - Qualität

zum Aussuchen

CXOCOOOCOOCOOCOCXXXOOCXXXOOOCXXXXXXXXXXOOOCOOOOOOCO

| Sclümi-Fiinerale :.z :: *
%: I

o o
CXXXXXJOOCXXXXXXIOOOOOOOOCIOCXXXXOOOOOOOOOCXXXXXXXXXOO

Schirm -Quasten . 75 48 30 18 -f
8chirm -8chlingen , spez . Sorte . . . 75j

Rege n - Schirme
mit Ia Natur- od . Nadel¬
stock , halbseide Bezug,

zum Aussuchen5 .25
jeder Schirm

Gleichzeitig arrangiere ich
für diese Tage einen

Extra -Verkauf m aren
Kragen (Spachtel ) in verschiedenen Fassons . 1.95 1.45 1.25 75 4

i kf
Tüll —PllSSee , weiß und ecru . . . . Meter 28 ^

Jabots s^ l.25 75 ^ 45 25 ^ 154
» Töt u. Stickerei , -

wert zum Teil das Doppelte .
Samt-n. Gummigürtel95 65 45^

Kinder - Kragen , 45 Riviera -Kragen . Stüde 1.50 425 95 ^

1 Groge Auswahl in I

j Batist *, Tüll- u . Spieen - 1
1 Pliss &es am Meter I
i iriiimi m imtm m»m»HNmitimtn >tmttHniiumwi »iniin »»iMfmn

Mode - und
Aussteuer -

Haus

m

Kaiserstr.
Ecke

Lammstr
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